


Granat-Welt
21.- 23. März

elt
21.- 23. März

Mandarin-Granat-Kette,
facettiert,  45 cm lang,

 ab 220 €

Großes Angebot an Granat-
Silberschmuck

Grüner Grossular-Granat,
Mali, Afrika

Himbeere-Granat,
Mexiko, ab 15 €

Granat-Kristalle, Süd-Indien,
ab 8 €

Ihr Edelsteinhaus in Rudow
Wegerichstr.7 * 12357 Berlin * Mo-Sa 10-18 Uhr *Tel.: 661 02 47

Almandin-Granat, Tirol,
ab 8 €

Mit 160mm Durchmesser handelt es sich um eine der
größten geschliffenen Granat-Kugeln aus Indien. Zum 

Größenvergleich haben wir 1 Centstück aufgelegt .

Kugel  ab 55 mm Durchmesser 118,- €

Mozambique-
Granat
 je 98 €

Grüner Grossular,
Mali, Afrika, ab 5,- 

Rarität
Grossular- und Tsavorit-

Granat-Ketten

Himbeere-Granat,

Mali, Afrika, ab 5,- 

Edelstein für das

Angebot ist freibleibend und unverbindlich!

Selbstbewusstsein
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Essenz der Seele
SEMINAR

Deine Aufgabe ist es nicht, 
  nach Liebe zu suchen, sondern 
    alle Hindernisse aufzuspüren, 
       die du der Liebe 
         in den Weg gestellt hast.

22. - 24.03. Berlin
3-Tage-Seminar

Seminarzeiten: Fr. 19-22 Uhr, Sa. 9:30-18 Uhr, So. 9:30-17 Uhr
Seminargebühr: € 250,-
Gotischer Saal, Schmiedehof 17, 10965 Berlin
Anmeldung/Info: music@someren.de 07223-80665-0
w w w. s o m e r e n . d e
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FILM: MITTERNACHTSKINDER
Saleem Sinai wird in eine verhältnismäßig reiche musli-
mische Familie geboren, genau um Mitternacht des 15. 
August 1947, dem Tag der Unabhängigkeit und Grün-
dung Indiens. Doch Saleem ist in vielerlei Hinsicht an-
ders als die meisten Kinder. Er verfügt auch über telepa-
thische Fähigkeiten. Er hört die Stimmen der Menschen, 
an die er gerade denkt, und erfährt darüber auch, dass 
es noch viele andere Kinder gibt mit ganz besonderen 
Gaben und dass eben alle diese Kinder ziemlich genau 
um Mitternacht herum geboren wurden. Sie sind die 
Mitternachtskinder. Dann trifft Saleem auf den völlig 
mittellosen Shiva, der ebenfalls ein Mitternachtskind 
ist. Erst scheinen die beiden gänzlich unterschiedlich. 
Doch sie verbindet ein dunkles Geheimnis. Denn da 
hat jemand die beiden Kinder kurz nach ihrer Geburt 
im Krankenhaus vertauscht. Schließlich zerbricht auch 
die ungewöhnliche Freundschaft zwischen dem reichen 
Muslimen und dem armen Hindu. Und das Drama 
nimmt seinen unerbittlichen Verlauf. 
Eine unglaublich ideenreiche Geschichte - die Verfil-
mung des preisgekrönten Romans von Salman Rushdie, 
der auch das Drehbuch schrieb. Wer den Roman gelesen 
hat, darf auf diesen Film besonders gespannt sein.
Mitternachtskinder (Midnight‘s Children), Regie: Deepa Mehta 
mit Satya Bhabha, Shahana Goswami, Shabana Azmi und vielen 
mehr, Drama, GB/Kanada, ab 28.3.2013 in den Kinos

HEILE DEIN LEBEN
Louise L. Hay, die Grand 
Dame des positiven Den-
kens und der Affirmation, 
kommt im März 2013 erst-
mals gemeinsam mit ihrer 
guten Freundin und Koau-
torin Cheryl Richardson 
für ein Tagesseminar nach 
Hamburg. Das Thema: 
„Die große, lebensgestal-
tende Kraft der Gedan-

ken“. Selbstliebe und die Liebe zum eigenen Körper 
sowie Annehmen und Vergebung als Schlüssel für 
die Heilung von Körper, Geist und Seele sind weitere 
wichtige Bereiche.
Louise L. Hays wechselvolle Biografie ist Beispiel und 
Vorbild dafür, wie unerschütterliche Liebe zum Leben 
und zu den Menschen bis ins hohe Alter Erfüllung 
bringen kann. Wer sie erlebt, spürt Lebensfreude und 
Zuversicht in sich wachsen, denn Louise zeigt etwas 
ganz Einfaches und zugleich Fundamentales: dass das 
Menschenmögliche jedem Menschen möglich ist. 
Louise L. Hay und Cheryl Richardson, Heal Your Life - Das 
Leben ist wunderbar, Tagesseminar, 3. und 10. März 2013, So 
10-17 Uhr. Weitere Infos auf www.wrage.de

DOKU: DRACHENMÄDCHEN
Die drei Mädchen leben in einem chinesischen Kampf-
kloster, dem „Shaolin Tagou“. Dieses Kloster zählt mit 
über 26.000 Schülerinnen und Schülern zu den größten 
Kung-Fu-Schulen Chinas. Das Leben der Mädchen ist 
von Zwängen und überaus strenge Vorschriften geprägt. 
Obwohl sie zu Kampfmaschinen erzogen und ausgebil-
det werden, bleiben sie innerlich ja doch Kinder. Bei-
spielsweise die erst neunjährige Xin Chenxi, die nun 
zum Eliteteam gehört. Sie dachte, sie würde hier an der 
Schule das Fliegen lernen. Sie darf sich allerdings Hoff-
nungen auf den ersten Platz bei den diesjährigen Meis-
terschaften machen. ChenXi ist schon fünfzehn und hat 
ihre Eltern seit ihrem zweiten Lebensjahr nicht mehr 
gesehen. Sie möchte zu einer der besten Kämpferin-
nen der Welt werden. Die Älteste der dreien ist Huang 
aus Shanghai. Sie ist zur Zeit der Aufnahmen siebzehn 
Jahre alt und kommt mit dem Druck in der Schule nicht 
mehr zurecht. Sie hat ihr Leben in der Schule gehasst 
und will auch nie mehr dorthin zurück. 
DrachenMädchen, Regie: Inigo Westmeier mit Xin Chenxi, 
Chen Xi, Huang Luolan Deutschland 2012, seit mitte Februar 
2013 in den Kinos

JAZZKONZERT MIT KELVIN SHOLAR
Der US-amerikanische Pianist, Bandleader, Produzent 
und Komponist zählt nicht nur in seiner Heimat zu den 
ganz großen seines Fachs. Sholar hat mit dem New 
York City Ballet und Stevie Wonder gearbeitet. Spike 
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Lee hat ihn interviewt. 
Zur selben Zeit war er 
auch in Yoko Onos Post-
911 Antikriegs-Musical 
„Give Peace A Chance“ 
involviert. Sholar, dessen 
Auszeichnungen ganze 
Trophäenschränke füllen, 
gilt als „Genre-definie-
rend“ und unzählige Mu-
siker, Produzenten und 
DJs, darunter Sven Väth, 

LCD Soundsystem und Carl Craig haben sich von ihm 
inspirieren lassen oder beziehen sich mit einem Teil 
ihrer Arbeit auf ihn. Außerdem unterrichtet der Jazz-
Innovator immer wieder Meisterklassen an diversen 
internationalen Instituten, wie beispielsweise dem Phi-
lipos Nakas Konservatorium in Athen, der Cité de la 
Musique in Marseilles oder der North Carolina Central 
University in Durham (USA).
Kelvin Sholar mit Jonathan Robinson(USA) – db, Tommaso 
Cappelato (I) – dr, Klaus Frauenholz (D) - electronics  und 
Makiko Tominaga (J) als Tänzer, Freitag 22.03.2013, 21:00 
Uhr, Eintritt: 9/6/4 €, Werkstatt der Kulturen, Wissmannstraße 
32, 12049 Berlin, Tel. 030 - 60 97 70-25  

VERBORGENE TALENTE
Die Autorin Christine Lindemann 
gibt Einblicke in die faszinierende 
Welt der Astrologie. Im Geburts-
horoskop wird nicht nur angezeigt, 
welche besonderen Fähigkeiten 
jemand besitzt. Es werden auch 
praktische Wege sichtbar, wie je-
mand diese Kräfte hervorlocken und 
für sich persönlich einsetzen kann. 

Christine Lindemann ist eine begeisterte beratende As-
trologin, Buchautorin und hält Vorträge sowie Seminare 
im In- und Ausland. 
Christine Lindemann, Astrologischer Salon, Sa 2.03.2013, 15 
Uhr, Eintritt: 5 € | 3 €, Lehmanns Media Berlin, Haus Harden-
berg, Hardenbergstraße 5, 10623 Berlin, Tel.: 030/6179110, 
Fax.: 030/61791160, eMail: info@lehmanns.de

VORTRAG: PRANA HEILUNG
Pranic Healing nach Choa Kok Sui ist die Wissenschaft 
und die Kunst des berührungslosen Energie-Heilens. 
Die von dem philippinischen Heiler, Ingenieur und Ge-
schäftsmann Choa Kok Sui entwickelte „Wissenschaft 
und Kunst des Pranaheilens“ ist die älteste Form na-
türlichen Heilens. Sie beruht auf dem Wissen über die 
Gesetze der kosmischen Lebensenergie, genannt „Pra-
na“, „CHI“, „Pneuma“ oder „Lebensatem“. Diese Le-
bensenergie ist in jedem menschlichen Körper vorhan-

den und ist für die Selbstheilung 
und die Erhaltung der Gesundheit 
notwendig. Bei der Pranaheilung 
werden ohne Berührung des phy-
sischen Körpers als erstes Blo-
ckaden und Prana-Stauungen in 
der Aura beseitigt und dann neue 
Lebensenergie in die betreffenden 
Bereiche gelenkt. Dadurch wird 
die Selbstheilung unterstützt. Er-
forderlich ist lediglich der Wille, 
sich als Kanal für göttliche Heilenergie zu öffnen, ein 
durchschnittliches Konzentrationsvermögen, Offenheit 
und ein gewisses Maß an Ausdauer. 
Sai Cholletti, Pranaheilung, Vortrag mit praktischen Übungen, Di 
19. März 2013 um 20 Uhr im Dharma Buchladen, Akazienstr. 17, 
10823 Berlin,, Tel. 030/7845080 
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VORTRAG UND GESPRÄCH: DAS GUTE,  
DAS LICHT UND ICH

Wer verbindet heute die Erfahrung 
des Ich mit dem Guten und mit 
dem Licht? In Zeiten, in denen 
die Ergebnisse der Hirnforschung 
unser Denken über das Ich heraus-
fordern, möchte der Vortrag von 
Salvatore Lavecchia zur Wahr-
nehmung dieser Verbindung an-
regen. Anknüpfend an die Einheit 
des Guten mit dem Licht in der 

Philosophie Platons soll die Dynamik bildhaft vertieft 
werden, die das Leben des geistigen Lichts charakte-
risiert. In der meditativen Erfahrung dieser Dynamik 
möchte sich der “Lichtpunkt” des Ich offenbaren, in 
dessen Bewusstsein das Sein, wie Novalis sagte, nur 
als Frei-Sein erlebt werden kann.   
Salvatore Lavecchia (geb. 1971) ist Professor für Ge-
schichte der antiken Philosophie. Sowohl im Unterricht 
wie in der Forschung versucht er sich auf jene Dimensi-
onen der Philosophie zu konzentrieren, die, auf die Ver-
wandlung des denkenden und handelnden Individuums 
hin orientiert, aus dem Philosophieren die Schwelle zu 
einer Erfahrung des Geistigen machen. Im Zentrum sei-
ner Aufmerksamkeit steht die Vertiefung von Begriffen 
wie Denken, Wahrnehmen, Evidenz, Bild-Imagination, 
Idee, Ich, „das Gute“, in Anknüpfung an die Horizonte, 
die durch Platon, Goethe, Fichte, Novalis, Hegel, Schel-
ling und Rudolf Steiner geöffnet wurden. 
Salvatore Lavecchia, Das Gute, das Licht und… Ich - Selbst-
erkenntnis und Ich-Erfahrung im Zeitalter des „Ego-Tunnels”, 
Vortrag und Gespräch, Fr 15. März, 20.00 Uhr, Eintritt frei, 
Spende erbeten, Ort: Karl Ballmer Saal (SinneWerk e.V.), Lieg-
nitzer Straße 15, 2. Hinterhof, 10999 Berlin

ALLES IST EINS UND NOCH EINS DRAUF 
Esoterik-Kabarett mit Wolf Schnei-
der: Der Herausgeber der spirituellen 
Zeitschrift connection inkarniert hier 
mal eben die Typen, denen er in den 
langen Jahren seiner Tätigkeit so be-
gegnet ist. Darunter der indische Guru 
Sri Sri Mahasiddha, der uns das achte 
Chakra erklärt (soberashara, das Chak-
ra der Ernüchterung, symbolisiert nicht 

durch einen Lotus, sondern durch ein Gänseblümchen), 
der Motivationstrainer Jack Truman, der uns empha-
tisch klar macht, dass wir unsere Wirklichkeit selbst 
erschaffen, der Tantralehrer Swami Mahalingam, 
der es raushat, wie man im Dauerorgasmus lebt, das 
Channelmedium Christl Oberhuber, die nach einem 
Energieworkshop Durchgaben von Satana erhält (das 
Publikum darf Fragen stellen!), Dr. med. Quantophil, 

der aus dem Quantenfeld heraus den Quantenhumor 
entdeckt hat, der Satsanglehrer Sri Shitananda (aus 
Scheiße wird Glückseligkeit), der uns Kraft seines 
Charismas überzeugt, dass »es ist, wie es ist« (auch er 
steht nach einer Zeit der Stille für Fragen zur Verfü-
gung) und die Küchenhexe Holofee, die nicht zaudert, 
mit einem Pürierstab dem zu Leibe zu rücken, was da 
den Broccoli von den Kartoffeln »noch trennt« – und 
so wird alles eins.
Wolf Schneider, Alles ist eins und noch eins drauf, Esoterik-Ka-
barett in neun Sketchen, Mi, 20. März um 20 h im Galli Theater 
Berlin, Oranienburger Straße 32, 10117 Berlin, 030/27596971, 
www.galli-berlin.de, Eintritt 18/16/12 €

VITALKOST ERLEBEN
Zum fünften Mal ist Berlin Austragungsort der interna-
tionalen Rohkostmesse „Rohvolution“. Sie wird wieder 
beliebter Treffpunkt von vielen interessierten Menschen 
aus ganz Europa sein. Rund 80 Aussteller aus 6 Nationen 
zeigen auf dieser „Schau der gesunden Ernährung“ eine 
bemerkenswerte Vielfalt der Vitalkost. In diesem Jahr 
wollen sich die Aussteller besonders mit dem Thema 
„Rohkost für Kids“ beschäftigen. So sollen neben einem 
Böttcher auch eine Vielfalt von Angeboten für Kinder bis 
14 Jahren (u.a. kostenloser Eintritt und Besuch der Vorträ-
ge und Workshops) das Interesse der jungen Generation an 
gesunder Ernährung wecken. Mit Sympathie und Freude 
für die unterschiedlichsten Ernährungsvarianten der Roh-
kost werden die Aussteller gerne fachkundige Auskunft 
geben. Es werden auch wieder zahlreiche neue Besucher 
erwartet, die sich für eine gesunde Ernährung interessie-
ren. Angesprochen sind Menschen, die im Beruf stehen, 
Familien, aktive Senioren, aber auch alle diejenigen, die 
sich einen Beitrag zur Verbesserung ihrer persönlichen 
Ernährung mit der Rohkost leisten möchten. 
Die Idee der Messe ist, über die Ernährungsform der 
Rohkost und deren Umfeld, allen Menschen, die an 
einer gesunden rohköstlichen Ernährung interessiert 
sind, einen informativen Überblick zu verschaffen, um 
einen Weg zur gesunden Ernährung und schließlich zur 
Gesundheit zu finden. 
Rohvolution in Berlin-Wuhlheide, Messe, 16.-17.März 2013 
im FEZ-Berlin (Wuhlheide), www.fez-berlin.de, weitere Infos 
auf www.rohvolution.de
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LESUNG: DUBLUME-YOUFLOWER
Him Weber erinnert sich an das Licht einer anderen 
Wirklichkeit. Rein lichtvolle Welt sei das Ziel aller 
Reisenden, der Grund allen Sehnens. So entstand die 
Poesie seiner zauberhaften Texte, in Klang und Form. 
„Etwas darin ist nicht zu erklären, in ihr liegt der Schatz 
der Wirklichkeit.“ 
Der Autor nähert sich in poetisch verschlüsselten 
Wegbeschreibungen. „DUBLUME ist dabei frei von 
esoterischer Idyllen, Glaubenskonzepten und Verspre-
chen. Denn rein lichtvolle Wirklichkeit ist frei von all 
diesen Vorstellungen. Wir sprechen unsere Namen aus 
und sie verwehen spurlos. So lehrt sie uns die Wirk-
lichkeit in jedem Moment nicht zu fürchten. Diese 2te 
öffentliche „Lesung des Zaubers“ wird eine Berührung 
mit der Wirklichkeit sein, weit über alles üblich sich 
wiederholend Erklärende hinaus und seien Sie herzlich 
willkommen!“
Him Weber, Dublume, Lesung, 17.03.13 / 18.00 Uhr, Ladenpra-
xis Angelina Zöllner, Salzburger Str. 10 A , Berlin Schöneberg, 
18 Euro, www.heilfroh-klangundform.de

INFOTAG: ZEIT FÜR GESUNDHEIT
„Gesünder und glücklicher leben“ ist das Motto des of-
fenen Infotages einer Gruppe von Siemensstädter The-
rapeutInnen, BeraterInnen und HeilpraktikerInnen, die 
sich zum Siemensstädter Netzwerk für Ganzheitlich-
keit, zusammen geschlossen haben, um das reichhaltige 
Angebot in diesem Stadtteil zu präsentieren. 
Angeboten werden stündlich Workshops in Yoga, 
Klangmassage, Meditation, Singen spiritueller Lieder, 
BrainGym-Übungen, TCM und vieles mehr. 
An den Ständen gibt es kostenlose Behandlungen und 
Informationen zur Kinesiologie, Zungendiagnose, 
Astrologie, Tarot, Mediation, Ilahinoor-Energieüber-
tragung, TCM, Selbsthilfegruppen in Siemensstadt. 
Zum Sonnenuntergang ist im Garten ein Agnihotra-
Feuer geplant
Siemensstädter Gesundheitstag, Sa 16. März, 10-17 Uhr, 
Ort: Gemeindehaus der Evangelischen Kirchengemeinde, Schu-
ckertdamm 336, U 7 Siemensdamm, Eintritt frei, Workshops 
auf Spendenbasis 

WIE UNS DIE ZUCKERMAFIA KRANK MACHT
Suchtstoff Zucker: Forschungen zeigen, dass schon 
Kinder auf Abhängigkeit programmiert werden, oft 
bereits im Mutterleib. Viele essen Zucker, ohne es zu 
wollen, versteckt als Konservierungsstoff in Industrie-
nahrung. Unabhängige Wissenschaftler warnen vor den 
Risiken, u.a. vor Übergewicht, Alzheimer, Krebs. Und 
vor allem: der Zuckerkrankheit Diabetes. 44 Milliar-
den Euro kostet sie jährlich allein 
in Deutschland. Seit Jahrzehnten 
hat die Zucker-Lobby die Politik 
im Griff. Der Verkauf wird geför-
dert, die Nebenwirkungen werden 
verharmlost, mit freundlicher Un-
terstützung von Staat und Wissen-
schaft. Hans-Ulrich Grimm macht 
den skandalösen Zusammenhang 
von staatlicher Zuckerförderung 
und Volkskrankheiten öffentlich. 
Er zeigt die globalen Verflech-
tungen auf, er berichtet über die Leiden der Opfer, die 
Interessen im Hintergrund und die Auswege aus der 
Zuckerfalle. Dr. Hans-Ulrich Grimm ist Journalist und 
Autor, er lebt in Stuttgart. Seine jahrelangen Recher-
chen in der Welt der industrialisierten Nahrungsmittel 
bewegten ihn, sämtliche Erzeugnisse von Nestlé, Knorr 
& Co aus den Küchenregalen zu verbannen, zugunsten 
frischer Ware von Märkten und Bauern. Seine Erkennt-
nis: Genuss und Gesundheit gehören zusammen. Der 
Abend wir moderiert vom radioeins-Moderator Matt-
hias Hanselmann. 
Hans-Ulrich Grimm, Garantiert gesundheitsgefährdend, Wie 
uns die Zuckerma�a krank macht, Mo 18.03.2013 um 20.15 Uhr, 
Eintritt: 7,50 € | 5 €  im Lehmanns Media Berlin, Haus Harden-
berg, Hardenbergstraße 5, 10623 Berlin, Tel.: 030/6179110, 
Fax.: 030/61791160, eMail: info@lehmanns.de

wasserkontor.de

Bötzowstr.29 44737670
Mo-Fr 10-19 Uhr Sa 10-18 Uhr

I n fotag
16.März

Ladengeschäft Versandhandel Labor
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LIVE-TRANCE-DANCE 
Nach dem Erfolg des Live-Tran-
cedances letztes Jahr in Berlin 
kommen Dhwani und Rishi nun 
wieder zurück in die Hauptstadt 
und bieten das Trancedance er-
neut im MAUZ an. 
In diesem wunderbarem, kraft-

vollem Ritual mit live Musik von gefühlten 1000 In-
strumenten zaubern Dhwani und Rishi einen ganz be-
sonderen Klang- und Rhythmus-Raum. So nehmen sie 
uns mit auf eine spannende, innere Reise für die eigene 
Heilung, Klärung, Einladung und Visions-Findung. Es 
funktioniert!
Live-Trance-Dance, ein schamanisches Musik Ritual mit 
Dhwani und Rishi, So 17. März 2013 um 19 Uhr 30 im MAUZ, 
Meditation Am Ufer Zentrum, Paul Linke Ufer 39/40, 10999 
Berlin, Kosten: 30,- €, Anmeldung über Soulevents, Amira 
Dybe, info@soulevents.info

ERÖFFNUNGSFEIER: DIE WEISS-METHODE
Das Weiss-Institut, ein führender Anbieter von Sucht-
entwöhnung, eröffnet im März 2013 seine Niederlas-
sung in Berlin-Prenzlauer Berg. Zur Eröffnung wird 
auch die „Weiss-Methode“ in einer Kurzvorstellungen 
erläutert. Jeder Gast hat die Möglichkeit, einen kurzen 
persönlichen kinesiologischen Test zur Bestimmung 
seines energetischen Gleichgewichts zu erhalten. Der 
Begründer der Weiss-Methode, Herr Amir Weiss, wird 
persönlich anwesend sein und für Fragen zur Verfügung 
stehen, und natürlich gibt es Gelegenheit zu Informati-
onsaustausch und Gesprächen mit den Therapeuten.

Die beiden leitenden Therapeuten, Joachim Deichert 
und Gabriele Weigl, haben sich bereits 2011 zu Weiss-
Therapeuten ausbilden lassen und bieten die innovative 
Weiss-Methode nun auch in Berlin an. Das Weiss-Ins-
titut bietet bereits seit 25 Jahren Suchtentwöhnung an, 
mit Erfolgsraten von 82 Prozent. Die Palette der behan-
delten Süchte reicht dabei von Rauchen, Zucker und 
Alkohol bis hin zu zwanghaften Gewohnheiten.
Weiss-Institut, Eröffnungsfeier, So 3. März 2013, 10-14 Uhr, 
Zengeröd 7, Berlin Prenzlbg., Tel. 030. 120 90 99 9, www.
weiss-institut.de

ZUM 120. GEBURTSTAG DES AUTORENPAARS 
EVELIN BÜRGER UND JOHANNES FIEBIG
Mit mehr als 1,7 
Mio verkaufter Bü-
cher weltweit zäh-
len sie zu den er-
folgreichsten Ta-
rot-Autoren. Auf 
sie geht die Ziehung 
der „Tageskarte“ 
zurück, die heu-
te gängige Grund-
übung beim Kartenlegen. Die „Doppeldeutung“ eines 
jeden Symbols haben sie als Standard etabliert. Herz-
lichen Glückwunsch zum runden Geburtstag -- Evelin 
Bürger und Johannes Fiebig!
Die gebürtige Kielerin und der Rheinländer zogen 
aus Köln in den hohen Norden und machten sich als 
Verleger selbstständig. „Königsfurt“ hieß die Postan-
schrift des Verlags und war gleichzeitig das Motto 
der Arbeit. Ein Königsweg, frei nach Sigmund Freud, 
der die Traumdeutung seinerzeit als „Königsweg zur 
Erforschung des Unbewussten im Seelenleben“ be-
zeichnete. 1989 gründeten sie den Königsfurt Verlag, 
den sie 2007 an die Königsfurt-Urania Verlag GmbH 
verkauften. Dort ist Evelin Bürger nun für die Pres-
se- und PR-Arbeit zuständig, Johannes Fiebig für die 
Geschäftsleitung.
Mehr Infos und Tarot auf www.koenigsfurt-urania.com

„Göttin“
14,99 €

„Pentagramm“
14,99 €

„Keltisch“
14,99 €
„Keltisch“ Siegel und 

Siegelwachs 

im Set

Erhältlich im Buchhandel 
oder im Shop
www.koenigsfurt-urania.com
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Kindern und Jugendli-
chen mit Lern-, Schul- 
und Verhaltensproble-
men schnell und erfolg-
reich zu helfen, dafür 
haben wir in der Prak-
tischen Pädagogik das 
richtige Konzept. An-
hand der Kombination 
moderner Kommunika-
tionstechniken, Model-
len der Pädagogik, Phi-

losophie und Evolutionslehre unter Berücksichtigung 
der neuesten neurologischen Forschungsergebnisse, 
ist es den LernberaterInnen möglich, Lernblockaden 
punktgenau zu erkennen und mit den erforderlichen 
Bewegungsübungen aus Kinesiologie und  Evolutions-
pädagogik schnell und nachhaltig zu lösen. Dadurch 

AUSBILDUNG ZUM/ZUR LERNBERATERIN P.P.
Praktischer Pädagoge/ Evolutionspädagoge

Selbständig sein mit dem einmaligen Konzept der Evolutionspädagogik®

werden individuelle Stärken und Talente entdeckt und 
zur Entfaltung gebracht.
Die Ausbildung wird in Teilzeitform an 7 x 4 Tagen 
durchgeführt. Zusätzlich erhalten die TeilnehmerInnen 
zur individuellen Unterstützung Einzel- und Gruppen-
supervision (während und nach der Ausbildung)
Die Berufsbezeichnung ist markenrechtlich geschützt. 
Ein Aufbauseminar zum Coach ist möglich. 
Literatur zur Methode im Buchhandel: Kinesiologie für 
Kinder (Koneberg/Förder); Das  Bewegte Gehirn/ Die sieben 
Sicherheiten, die Kinder brauchen (Koneberg/Gramer-Rottler)

Beginn der Ausbildung: 30. Mai – 02. Juni 2013
kostenlose Infoabende:  jeweils Dienstag 12. März und 23. 
April 2013, jeweils 19 Uhr
(Anmeldung bitte per Telefon oder Email)
Info & Anmeldung: Praxis für Praktische Pädagogik, 
Gerhard Alber, Großgörschenstr. 18, 10829 Berlin, 
Telefon 030-89 64 89 73, info@lernberatung-pp.de, 
www.lernberatung-pp.de

TONY PARSONS WIEDER IN BERLIN
Radikal, kompromisslos, frech und heiter - so wie Tony 
Parsons präsentiert kein anderer Advaita-Lehrer die 
zeitlose Weisheitslehre, die auf das Eins-Sein alles Le-
bendigen verweist. Kein Guru, kein Weg, keine Lehre. 
Was du suchst, ist das was schon sieht…
Mehr Info auf www.tonyparsons.de
Ort: zeit-und-raum, Grunewaldstr. 18  
(2. Rückgebäude), 10823 Berlin
Termine: 
Fr. 08.03., 20.00-21.30 h, € 15,-
Sa. 09.03., 14.00-18.00 h, € 50,-
So. 10.03., 14.00-18.00 h, € 50,-
Komplettes Wochenende (zahlbar Freitagabend), € 100,-
Freitagabend offen, 
für Samstag u. Sonntag Anmeldung erbeten. 
Es sind genügend Plätze vorhanden, Zahlung vor Ort!
ACHTUNG! Meetings in englischer Sprache  
OHNE ÜBERSETZUNG.
Info/Anmeldung: Jörg Röttger 0331-6004630, 
info@joroettger.de

INITIATION UND SPIRITUELLE TRANSFORMATION
Die CORD Methode

Der serbische Heiler Dragisa Lepotic ist zu Gast in 
Berlin. Er erweckt in seinem CORD Seminar bisher 
schlafende Zentren und initiiert einen starken spürbaren 
Energiefluss. Die Empfindungen reichen von starken 
Vibrationen bis hin zu einem wunderbaren Einklang 
mit dem Universum. Nach dem Seminar können Sie 
sich selbst an die höheren Frequenzen anbinden. Dies 
führt nach und nach zu einer persönlichen Transfor-
mation. Neue Gedanken- und Gefühlsdimensionen 
können sich eröffnen, negative Energien auflösen und 
Stress kann sich abbauen. Die geistig-spirituelle Ent-
wicklung kann sich im Einklang mit Ihrem Lichtkör-
per und dem Nervensystem beschleunigen. Spüren Sie 
selbst die Energien.

CORD Seminar: 16. und 17. März 2013 
Info/Anmeldung: Sandra Lindenau Tel. 030 - 809 245 34 
www.cord-seminar.de
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GROSS-MEISTER MANTAK CHIA 
*** Entgiftungs-Woche 2013 Berlin ***

26. April 2013, 
19:00 - 22:00 Uhr 
im Gotischen Saal
Öffentlicher Abendvor-
trag: Entgiftung für Kör-
per und Seele
Einführung zu schamanis-
tischen Überlieferungen 
und Praktiken im Taois-
mus. Abendkasse 18 € 
Keine Anmeldung erfor-
derlich

27.-28. April 2013, 2 Tages-Workshop
im WAMOS-Zentrum, jeweils von 09:30-17:00 Uhr:
Entgiftung für Körper und Seele - Theorie und Praxis 

29. April 2013, 1-Tages-Workshop 
von 09:30 - 17:00 Uhr im WAMOS-Zentrum
Organentgiftung - Theorie und Praxis 

30. April -02. Mai 2013, 
3-Tages-Ausbildungs-Workshop mit Zertifikat
von 09:30 - 17:00 Uhr im WAMOS-Zentrum
Tok Sen Traditionelle Sehnenmassage - 
Theorie und Praxis. Tok Sen – ein 5000 Jahre altes 
thailändisches Massagesystem.

Weitere Infos siehe beiliegenden Flyer oder Kontakt über 
Wolfgang Heuhsen, web: www.tao-berlin.de,  
mail: info@tao-berlin.de, Tel.: 030-772 32 00 

SPIRIT YOGA PRESENTS ... 
Das 2. Berlin Yoga Gathering

Im Mai präsentiert Spirit Yoga 
erneut die wunderbaren Musiker 
Deva Premal und Miten sowie 
fantastische Yogaworkshops: Den 
musikalischen Anfang machen 
Deva Premal & Miten, wie immer 
mit ihrem attraktiven Flötisten 
Manose und diesmal mit dabei 
„Special Guest“ Meneesh de Moor. 
Gemeinsam sind sie auf Welttour „a deeper light“.
Schon am Tag darauf kommt Gurmukh, die Königin 
des Kundalini Yoga, ins Spirit Yoga. Sie gibt vier Yoga 
und Meditationsworkshops mit wundervollen Inhalten. 
So will in uns den Mut entflammen, den Weg des spi-
rituellen Kriegers zu gehen, uns den Zugang zu unse-
rer unendlichen Sensibilität öffnen, damit wir unserer 
wahren Bestimmung näher kommen können.  
Dann freuen wir uns auf Bryan Kest, Power Yoga at it‘s 
best: kraftvoll und mit viel Lebensweisheit vorgetragen.
Ganz neu in der Berliner Gastyogalehrer-Szene ist Peter 
Sterios. Ein Architekt, der im Yoga Gravity & Grace ent-
deckte und den Yogi-Ausrüster Manduka gründete.

Termine: 
Deva Premal & Miten: 9. Mai  
im Kammermusiksaal der Berliner Philharmonie
Gurmukh: 10. - 12. Mai 
Peter Sterios: 24. - 26. Mai 
Bryan Kest: 27. Mai
Alles Details unter: www.spirityoga.de

Michael Roads ist einer 
der bedeutenden Natur-
mystiker und spirituel-
len Lehrer der westlichen 
Welt. 1986 zu seinem 
wahren Selbst erwacht, 
folgt er seit über 20 Jahren 
Einladungen auf die gan-
ze Welt, um auf seine hu-
morvolle und gleichzeitig 
bodenständigen Weise die 

tiefe Weisheit, die aus seiner spirituellen Erleuchtung 
und seinen inneren Erfahrungen von bedingungsloser 
Liebe entspringt, weiterzugeben. Seine Lehre von der 
universellen, bedingungslosen Liebe als der mächtigs-
ten schöpferischen Kraft, der Grundlage allen Seins, 
bildet die Basis seiner 5-Tages-Seminare und seiner 
zahlreichen Bücher, die in 13 Sprachen herausgegeben 

werden. In seinen Seminaren vermittelt Michael Roads 
seine Lehre von Herz-zu-Herz. Er kreiert einen Raum, 
in dem der Teilnehmer aus seiner Illusion einer physi-
schen, endlichen Realität erwachen kann... einen Raum, 
in dem die Liebe, die in jedem Menschen schlummert, 
entfacht wird. Er zeigt seinen Zuhörern den Weg zu 
einer Lebensweise, die sie erhebt, verfeinert und er-
füllt - jeden Tag.
Veranstaltungen (auf deutsch übersetzt)
Abendvortrag Berlin 16. Mai 2013, 19.00 Uhr,  
Gallitheater Oranienburgerstr. 32
Eintritt: 12 EUR (15 EUR Abendkasse)
5 Tage Intensivseminare Berlin 22. - 26. Mai 2013  
und 29. Mai - 2. Juni 2013
im EDEN*****, Breitestraße 43
Kosten: 640 EUR/Person, 1.200 EUR/Paar
Alle Infos unter www.michaelroads.de/events
Rainbow Spirit Festival Karlsruhe 17. - 19. Mai 2013 
Infos unter www.rainbow-spirit-festival.de

MICHAEL ROADS KOMMT NACH DEUTSCHLAND
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MÄNNERSEMINAR: BEWUSST - MANN - SEIN 
Der Mutterkomplex: Ablösung als eine  
notwendige Verwundung

Klärung von unbewussten Bezie-
hungsmustern: Unberührt -, Ein-
genommen - Partner der Mutter 
sein, Anpassung - es recht ma-
chen, „to feel like a motherless 
child“, Prägungen von Schuld 
und Scham... 
Durch begleitetes Wiedererleben 
erworbener Muster und Wider-
stände erfahren wir die Abspal-
tung von ursprünglichen Gefüh-

len und Verbundensein. Den verdrängten Schmerz zu 
integrieren ist notwendig. Ansonsten leben wir in un-
seren Verwundungen und übertragen sie. Wir überneh-
men dann keine Verantwortung für unser Leben. Die 
alten Muster aufzulösen erschafft einen freifließenden 
Ausdruck unserer Gefühle und bahnt uns den Weg in 
authentischer und gesunder Beziehung zu uns selbst zu 
stehen. Hier liegt die Basis für Liebe und Freundschaft 
zu anderen Menschen.
Termin: Fr. 5.4. von 18 Uhr bis So. 7.4.13 um 15 Uhr
Ort: Aquariana, Praxis - und Seminarzentrum,  
Am Tempelhofer Berg 7d; Berlin-Kreuzberg
Kosten: 220.- €  / FB bis 18.3. 190.- €
Info/Anmeldung: Manfred Schirmack, 0151/43442014,  
m.schirmack@gmail.com, www.schirmack-lebensthemen.at

VERBINDUNG - EIN WEG IN  
GLÜCKLICHE BEZIEHUNGEN
18.-21.4: Abend- und 3 Tagesseminar  
mit Dr. Chuck Spezzano

Unsere frühen Kindheitser-
fahrungen von Trennung, dem 
Verlust unserer natürlichen 
Verbindung, speichern wir un-
terbewusst ab. Sie bestimmen 
unser jetziges Erleben von 
Beziehung jedweder Art. Die 
Bewusstheit über unsere Erfah-
rungen und das Erkennen der 
Dynamiken sind u.a. Thema 
dieses Seminars.

Abendseminar: 18.4. 19-22 Uhr
Ort: Kalkscheune, Johannisstr. 2, 10117 Berlin 
Tickets: 25€ VVK / 30€ Abendkasse
3 Tagesseminar: 19.-21.4. (Beginn 19.4., 11 Uhr)
Ort: GLS Sprachenschule, Kastanienallee 82, 10435 Berlin
Tickets: 370*/420 € Paare, 350*/390 € p.Person
* Frühbucher bis 20.3. ermäßigter Preis: 250€
Anmeldung/Infos: Joyful Events, 030-40504916
info@joyfulevents.de, www.joyfulevents.de

CIRCLE MUSIC FORTBILDUNG
Fortbildung & tiefe Seins-Erfahrung mit Sabine  
Bundschu an 2 Wochenenden in Berlin - Start 19.04.

In allen Traditionen kommen Menschen zusammen 
um zu singen und zu musizieren. Gemeinsames Singen 
verbindet Seele mit Seele und Herz mit Herz. Sabine 
Bundschu hat in ihren Ausbildungen und weltweiten 
Reisen Methoden gesammelt, die den ursprünglichen 
Zauber der Musik für alle erfahrbar machen und unter 
dem Namen „Circle Music“ zusammengefasst.
Die Fortbildung eignet sich sowohl für Gruppenlei-
ter, die mehr Musik in ihre Arbeit integrieren wollen 
als auch für alle, die einfach Freude an der Musik 
haben. Sabine Bundschu ist Sängerin, Komponistin, 
TaKeTiNa-Lehrerin, Schauspielerin, Sprecherin und 
Dozentin.
Termine: 19.04.-21.04. und 31.05.-02.06.2013 
Investition: 475€ (Teil�nanzierung mit Bildungsprämie 
möglich). 
Info & Anmeldung: Isabel Büttgen 030-47483080 oder 
info@kraftvoll-und-klar.de,  siehe unter Termine  
www.kraftvoll-und-klar.de

CURANDERO HEALING MASTERCLASS  
IBIZA IM JUNI 2013
Einweihung in die Frequenzen und  
Dimensionen der Mayas

Übertragung der Frequen-
zen & Dimensionen der Cu-
randeros von Mexico durch 
Ian-Werner Satpremo. Dies 
ist eine Meisterklasse in 
Heilung und wird deine me-
taphysischen Fähigkeiten 
enorm verstärken. Werde 
zum „Present Healer“ und 
heile allein durch deine Gegenwart. 
*Erwarte Wunder - Namaste*

Kurs auf IBIZA vom 11. - 22. Juni 2013
Info/Anmeldung: Sananda22@aol.com, 
www.healing-curanderos.com
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Sehnsucht ist ein Thema der Dichtung und Musik, aber 
auch auf den spirituellen Wegen. Bei mancher Lyrik 
und Musik ist Sehnsucht geradezu die Grundmelodie, 
da sehnt sich die Seele nach Erfüllung, nach Gott oder 
»dem Geliebten« (in der Sufi-Lyrik eine Metapher für 
Gott). Eine tiefe, romantische Liebe können wir uns 
kaum vorstellen ohne Sehnsucht. Manchmal scheint es 
geradezu so, als hätte die Kunst ab dem Punkt der Er-
füllung einer Sehnsucht nichts mehr zu sagen: Wenn im 
Märchen oder Mythos der Held die Prinzessin endlich 
bekommen hat, ist die Geschichte zu Ende.

Die Suche war schöner
So erzählt man sich in Asien die Geschichten von 
einem spirituellen Sucher, der viele Jahre lang nach 
Gott suchte. Als er endlich an das Haus kommt, wo 
Gott wohnt, erschrickt er und will nicht eintreten, denn 
dann wäre die Suche zu Ende gewesen, sie war doch so 
schön. Ein Sehnsüchtiger zu sein, war für ihn schöner 
als anzukommen. 
Wir können das nun als Verweigerung interpretieren: 
Er war eben im Ego, ein Suchender zu sein so sehr 
gefangen, dass er nicht ankommen wollte – er hat die 
Fähre zum Hausboot gemacht. Oder aber wir sehen in 
ihm einen so tief Liebenden, dass er den Zustand der 
Liebe mehr schätzte als den der Erfüllung; eigentlich 

einen Weisen, der weiß, dass das Suchen und Hinfin-
den der schönere Teil der Reise ist, das Ankommen ist 
vergleichsweise langweilig.

Liebesgeschichten ohne Happy End
Die orientalische Liebesgeschichte von Laila und 
Majnun ist in der Hinsicht noch herzzerreißender als 
die vom Sucher, der bei Gott nicht eintreten will, und 
auch als die im Westen so populäre von Romeo und 
Julia: Majnun wird verrückt vor Liebe, und seine Ver-
rücktheit steigert sich noch, als Laila, die ihn liebt, mit 
einem anderen Mann verheiratet wird. Nie findet die 
Liebe von Laila und Majnun Erfüllung, es bleibt bei 
der Sehnsucht. 
In einigen Versionen der Geschichte stirbt Laila vor 
Kummer, in anderen Majnun, der, als Lailas Familie 
seinen Heiratsantrag abgelehnt hatte, überhaupt nicht 
mehr unter Menschen leben wollte, sondern in der 
Wildnis umherirrte, Verse verfassend.

Beides sind Tragödien, die von Laila und Majnun 
ebenso wie die von Romeo und Julia, und beide sind in 
ihren Kulturräumen die bekanntesten und am weitesten 
verbreiteten Liebesgeschichten. Warum das? Warum 
haben nicht Geschichten mit Happy End sich weiter 
verbreitet und tiefer in unseren Herzen verankert als 
diese Geschichten von unerfüllter Liebe?

Die Reise und das Ankommen
    Warum Sehnsucht so schön ist - von Wolf Schneider

Ist Ankommen langweilig?
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Thema Sehnsucht

Das Erbe unserer Vorfahren
Die Gründe dafür liegen wohl in unserer Vorgeschichte. 
Wenn die Gehirne unserer Vorfahren in der  Steinzeit 
mehr auf das Genießen und Ausschmücken der Er-
füllung ausgerichtet gewesen wären, dann hätten sie 
nicht überlebt. Wir sind die Nachkommen von denen, 
die sich mehr mit der Suche beschäftigt haben und auf 
das Verwalten und Überwinden des Mangels fokussiert 
waren. Wir haben unsere Gene von denen geerbt, für die 
das Gewinnen keine Lappalie war, kein Vorspiel, nach 
dem das Leben erst so richtig losgeht, sondern deren 
Lebensinhalt das Erreichen und Gewinnen war, sei es 
von Nahrung, Sex oder dem Besiegen eines Gegners. 
Das Schwelgen im erreichten Ergebnis ergibt evoluti-
onsbiologisch keinen so großen Sinn. Natürlich ergibt 
auch das Erstreben von Leid keinen Sinn, wohl aber das 
Streben nach einer Beendigung des Leides. 

Der biologisch sinnvollste Zustand für uns ist 
der, in dem wir etwas erstreben, das wir nicht 
haben. Deshalb ist das unser emotionaler  
Normalzustand geworden.

Die Natur überlisten
Wollen wir uns als Lebenskünstler mehr im Genuss des 
Erreichten ausruhen, dann müssen wir also in gewissem 
Maß unsere Natur überlisten. Das wird nie völlig gelin-
gen. Ein bisschen aber kann es gelingen – durch Kultur. 
Wir können die Geschichte von Laila und Majnun in 
ihren poetischen Varianten genießen und in den schönen 
Bildern, die uns die islamische Kultur hierzu überlas-
sen hat. Wir können über die vielfache Anspielung auf 
die Liebe der Seele zu Gott sinnieren – während wir in 
einer glücklichen Liebesbeziehung leben. Die müssen 
wir nicht beenden, um auch so zu werden wie Majnun. 
Mag sein, dass Majnun (alias Nizami) ein viel größerer 
Dichter ist als die glücklich Liebenden, dennoch möchte 
ich lieber in einer glücklichen Beziehung leben als so 
dichten zu können. 

Ist Ankommen langweilig?
So ungefähr ist es vielleicht auch bei der spirituellen 
Suche. Ist Ankommen langweilig? Sollte ich deshalb 
besser ein Suchender bleiben? So wie »der Münchner 
im Himmel« kein Bock hat, unablässig bloß immer Ho-
sianna zu singen, ist das Verschmelzen in alle Ewigkeit 
vielleicht doch nicht so ganz das, was uns glücklich ma-
chen würde. Es soll doch »spannend« bleiben, auch im 
Himmel oder dem Paradies unserer Träume. Spannung 
aber braucht Gegensätze. 

Vielleicht ist es dann doch besser, wenn wir uns als 
komplexe Wesen verstehen, die aus vielen Teilen beste-
hen, die sich mit Äußerem wie Innerem identifizieren 
können. Wir sind das eine, aber auch anderes. Wenn ein 

Teil von uns Erfüllung findet (im Beruf, in der Liebe, in 
der Kunst, auf dem spirituellen Weg), darf dieser Teil 
ein bisschen schwelgen, es gibt ja auf anderen Gebieten 
noch genug zu ersehnen und zu erstreben für die Teile 
von uns, die Spannung haben wollen und das Sehnen 
der Erfüllung vorziehen. 

Schlimmstenfalls, wenn wir wirklich auf allen 
Gebieten alles erreicht haben sollten, können wir uns 
von unserem Mitgefühl zu denen hintragen lassen, die 
noch Mangel leiden und Helfende werden. So wie die 
Bodhisattvas im Mahayana-Buddhismus: Sie haben 
schon alles verstanden, sind erlöst, erleuchtet, beglückt, 
aber ihr Mitgefühl hält sie noch im Körper, auf der Erde, 
im Samsara, denn nur, wenn auch alle anderen Wesen 
erlöst sind, ist ihr Glück vollkommen.

Das Bodhisattva-Gelübde
Und was die Kunst anbelangt: Sollte es nicht möglich 
sein, glücklich zu sein und große Kunst zu erschaffen? 
Ein glücklich Angekommener zu sein und die tiefe Lie-
be der Seele auf der Suche nach Gott zu empfinden, das 
Glück der Hingabe, der Verehrung und Bewunderung, 
des Staunens? Ein Glück zu empfinden, das nicht apa-
thisch macht, sondern kreativ?

Ich meine, dass das möglich ist, und dass eine solche 
Kunst dann anders aussieht als ein Großteil der bisheri-
gen Kunst, insbesondere der des 20. Jahrhunderts. Aber 
dazu braucht es einen Schritt über die normale Identität 
des Leidenden hinaus in die eines erfüllten, glücklichen 
Wesens, das trotz seines Glücks nicht apathisch ist. Ein 
Mensch, der sich angekommen weiß und dennoch die 
Sehnsucht kennt und das Lied der Sehnsucht singen 
kann, weil die Sehnsucht schön ist – und weil so viele 
hauptsächlich im Mangel leben. Und wenn auch nur ein 
einziger noch nicht in der Fülle angekommen ist, will 
auch ich Samsara nicht verlassen, das ist das Gelübde 
des Bodhisattva.

Wolf Schneider, Jg. 1952. Autor, 
Redakteur, Kursleiter. Studium 
der Naturwiss. und Philosophie 
(1971-75) in München. 1975-77 
in Asien. Seit 1985 Hrsg. der 
Zeitschrift connection. Seit 2008 
Theaterspiel & Kabarett. Kontakt: 
schneider@connection.de, www.
connection.de.

Wolf Schneider: Alles ist eins und noch eins drauf, Esoterik-Ka-
barett in neun Sketchen, Mi, 20. März um 20 h im Galli Theater 
Berlin, Oranienburger Straße 32, 10117 Berlin, 030/27596971, 
www.galli-berlin.de, Eintritt 18/16/12 €
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Bei meinem Vater, der 89 wird und dessen Kurzzeit-
gedächtnis fast ganz verschwand, ist es unverkennbar. 
Früher haben wir uns kaum oder nur routiniert berührt. 
Heute, wenn ich ihm eine Massage anbiete, dann erin-
nert er sich eine halbe Stunde später noch und wartet 
auf die in Aussicht gestellten Berührungen! Alles andere 
hätte er sofort vergessen. 

Je älter und unter Umständen auch je weiser wir 
werden, desto größer scheint unsere Bereitschaft zu 
sein, dem Elementarsten wieder Raum zu geben.

„Berühre den Menschen - du wirst glücklich“, 
schrieb der 1995 verstorbene Bildhauer Thomas Leh-
nerer mit zitternder Hand auf ein kleines Blatt kurz 
vor seinem Tod. Wir wissen alle worum es geht. Aber 
unser kollektiver Berührungskörper ist geschrumpft. 
Ängstlichkeit umgibt uns, Berührung ist das Privileg 
weniger. Wirkliche Berührung, so wie wir sie tief im 
Innern erinnern, ist ohne Erwartung. Sie meint uns, 
verlangt kein Gegenstück und lässt uns zu. 

Auf der Documenta in Kassel begegnete ich Yatro 
Werner, die Menschen ansprach, meist Paare, und sie 
einlud, ihre Hände zu einem klassischen Gebetsmudra 
zusammen zu führen. Dann machte sie ein Foto. Ihre 
Erfahrung beschreibt die Künstlerin: „Ich wollte her-
ausfinden, was passiert, wenn sich zwei Menschen in 
einer ganz bestimmten Weise berühren, egal in welcher 

Verfassung sie sind. Erstaunlich fand ich, dass fast alle 
dafür offen waren. Und immer gab es zwei magische 
Momente: Der eine, als die Hände sich berührten, 
da entspannte sich die gesamte Körperstruktur der 
Beteiligten. Plötzlich war etwas anders als zuvor. Und 
der andere Moment: Als sie das Foto sahen, das ich 
von ihnen gemacht hatte. Alle freuten sich, egal wie 
sie auf dem Bild aussahen. Das war mir vollkommen 
unerklärlich.“

Yatro Werner ist Künstlerin in Sachen Berührungs-
kultur und Leiterin eines großen Tantra Instituts. Die 
grundlegende Erfahrung ihrer jahrzehntelangen Arbeit 
lautet: Die körperliche Berührung ist der absolute 
Schlüssel. Wenn männliche und weibliche Kräfte die 
Kraft der Harmonie verstehen, haben sie ein unglaub-
liches Potential. 

„Jedes Bedürfnis deines Körpers ist heilig. War-
um willst du bis zu deinem Tod warten, um diese 
göttliche Wahrheit zu erkennen?“  
Ha�z, Because of Our Wisdom

Jede Berührung, so sie mit Bewusstheit und Acht-
samkeit gelebt und erlebt wird, verwandelt uns, so-
fort, von jetzt auf gleich. Es findet eine vollkommene 
Umorientierung aller Zellen statt. „Er nahm meine 
Hände in die seinen, als hielte er eine verletzte Tau-

Die Sehnsucht nach Berührung
Sie altert nicht: Eigentlich verjüngt sie sich und wächst –  
   von Marietta Johanna Schürholz

„Berühre den Menschen - du wirst glücklich.“
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be, und das mit so viel liebevoller Fürsorge, dass es 
mir wie ein Stromstoß durch alle Fasern fuhr und sich 
sämtliche Flaumhärchen sträubten.“ Die Rede ist von 
einem venezianischen Handschuhverkäufer. Und die 
Flaumhärchen gehören Isabelle Allende, die in ihrem 
Buch „Aphrodite“ versucht, sich jener Erfahrungen 
zu erinnern, die vielleicht etwas mit der altindischen 
Praxis des Tantra gemeinsam haben. 

Berührung ist ein Wunder, ein gewöhnliches  
und ein außergewöhnliches. 

Häufig entgeht es uns, weil wir darüber hinweg leben, 
es untergehen lassen in ritualisierten Abläufen, als ob 
es ̀ unheimlich´ intim werden könnte, wenn wir uns tat-
sächlich einlassen in das, was Rumi den Kuss nennt, den 
wir mit unserem ganzen Leben wollen: „the touch of 
spirit on the body“ .... die Berührung des Körpers durch 
Geist. Diese alten Sufiseelen haben in schöne Verse ge-
fasst, was uns mit flammender Aktualität einholt. 

Es ist Zeit für eine neue Berührungskultur, die das 
Wagnis eingeht, im Jetzt zu verweilen. 
Yatro Cornelia Werners Kunstprojekt ist auf www.skydan-
cingtantra.de/10-0-SkyLounge.html) dokumentiert.

Dr. Marietta Johanna Schürholz ist Journalistin und Über-
setzerin, Künstlerin, Kunsthistorikerin und Köchin. Sie leitet 
„Buddhas Banquet“ und veranstaltet Essen mit einer spiri-
tuellen Dimension. Darüberhinaus bietet sie Reisen an, die 
Kunstbetrachtung, Körperwahrnehmung (Yoga) und Kochen 
verbinden. Nähere Info auf www.buddhasbanquet.de und 
www.beruehr-bar.de

Einen Kuss, den wollen wir  
mit unserem ganzen Leben
Es gibt einen Kuss, den wollen wir  
mit unserem ganzen Leben,  
den Hauch von Geist auf unserer Haut.
Meerwasser bettelt,  
dass die Perle ihre Schale öffnen mag.  
Und die Lilie, wie leidenschaftlich  
sehnt sie sich nach einem wilden Liebsten!
Nachts öffne ich das Fenster  
und bitte den Mond zu kommen,  
sein Gesicht gegen das meine zu drücken. Atme 
in mich hinein. Schließ die Sprachtür und öffne 
das Liebesfenster.  
Der Mond wird die Tür nicht brauchen,  
nur das Fenster.
Rumi - The Book of Love, übersetzt v. C.  Barks,  
NY 2003, S. 33, ins Deutsche v. M. Schürholz

Die Sehnsucht nach Berührung
Sie altert nicht: Eigentlich verjüngt sie sich und wächst –  
   von Marietta Johanna Schürholz
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In einer Großstadt wie Berlin sind viele Menschen auf 
der Suche nach einem passenden Partner. Die Sehnsucht 
nach erfüllenden Liebesbeziehungen ist groß. Wenn 
ich mit Singles, die in meine Veranstaltungen kom-
men, über ihre Wünsche und Bedürfnisse spreche, so 
spüre ich eine tiefe Sehnsucht nach echtem Miteinan-
der und nach wirklicher Verbundenheit. Doch es zeigt 
sich auch, dass viele Singles nicht wissen, wie sie den 
ersehnten Qualitätssprung in ihrer nächsten Beziehung 
erreichen können. 

Es gibt Phasen im Leben, in denen es sinnvoll ist, 
Single zu bleiben: Zum Beispiel nach einer Trennung 
oder wenn gerade ein anderes Lebensthema im Mittel-
punkt steht. Wer sich aber eine neue Liebe wünscht, für 
eine neue Beziehung scheinbar offen ist, keinen neuen 
Partner findet und an seinem Single-Sein leidet, ist 
aufgefordert, genauer hinzuschauen. Singles, die zu mir 
ins Coaching kommen, lade ich in solchen Fällen ein, 
nach selbstgeschaffenen Single-Fallen zu fahnden: Was 
tust du dafür, Single zu bleiben? Wie schaffst du es, dein 
Leben so einzurichten, dass du so wenige interessante 
Frauen beziehungsweise Männer kennenlernst? Wie 
erreichst du es, dass deine Verabredungen zu nichts 
führen oder dass du regelmäßig „ungeeignete Kandida-
ten“ an Land ziehst? Längere Zeit erfolglos suchender 
Single zu bleiben, ist eine Leistung. Dafür muss man 
etwas tun, auch wenn dieses Tun möglicherweise von 
unbewussten Kräften gesteuert wird. Ich frage dann: 
Was für eine „Intelligenz“ ist da am Werke? Was in dir 
richtet sich gegen deine „offizielle“ Absicht, dich neu 

zu verlieben? Was in dir verhindert, dass du dir deine 
Sehnsucht nach einer glücklichen Beziehung erfüllst? 
Mich interessiert, welche Gedanken, Gefühle, inneren 
Bilder und Glaubensmuster dabei leitend sind. 

Viele Singles, die längere Zeit allein leben, beginnen 
an sich und ihrer Beziehungsfähigkeit zu zweifeln. 
Wenn sie dann noch Rückschläge erleben und einfach 
keinen geeigneten Partner finden, verlieren sie irgend-
wann die Zuversicht und den Glauben an ihr mögliches 
Glück in der Liebe. Manche resignieren und geben auf. 
Wenn Singles ihre Partnersuche so erleben, sind sie da-
bei nicht inaktiv. In ihrem Inneren sind sie sogar höchst 
aktiv: Sie erzählen sich permanent Geschichten über 
sich selbst. Zum Beispiel, dass sie offenbar nicht lie-
benswert sind, nicht attraktiv genug, dass immer, wenn 
sie schon mal ausgehen, ausschließlich uninteressante 
Typen auftauchen, dass alle guten Frauen vergeben und 
dass es echte Männer heutzutage sowieso nicht mehr 
gibt. Auch wenn es sich oft weniger holzschnittartig 
anhört: Singles, die sich solche Geschichten erzählen, 
schaffen sich eine Single-Identität und „konstruieren“ 
eine Wahrnehmung, bei der sie als Erfolglose oder 
Ohnmächtige dastehen – nichts scheint mehr zu hel-
fen. Diese Geschichten sind ihre originäre Leistung. 
Sie verdeutlichen ihr Bild von der Realität, aber nicht 
„die“ Realität. Sie sagen wenig über die Wirklichkeit, 
aber viel über die jeweilige Person und ihre Art, die 
Dinge zu sehen. 

Wer fähig ist, sich Gedanken über sich zu bilden und 
sie mit Energie aufzuladen – in diesem Fall mit nega-

Finde deinen Partner
  Die Sehnsucht nach lebendigen Beziehungen erfüllen - von Jochen Meyer
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tiven Gefühlen – hat auch das Potenzial, sich andere 
Gedanken über sich zu bilden. Meist hat er nur gerade 
keinen Zugang zu dieser Möglichkeit. Deshalb frage ich 
meine Klienten: „Könntest du auch anders von dir den-
ken? Könntest du eine angemessenere Wahrnehmung 
von dir und deiner Situation als Single zulassen? Wie 
müsstest du von dir denken und wie müsstest du dich 
fühlen, damit du eine positive Realität erzeugst und die 
von dir erwünschte Wirklichkeit ‚konstruierst’?“

Der erste Schritt, sein Verhältnis zu sich zu verändern, 
besteht darin, zur gegenwärtigen Situation und somit 
auch zum Single-Sein „Ja“ zu sagen. Dazu gehört auch, 
die eigenen Sabotagemechanismen anzuerkennen und 
sie freundlich zu begrüßen. Doch das ist oft gar nicht 
so einfach: 

Wenn du feststellst, dass du schlecht von dir denkst 
und dir ein negatives Selbstbild zugelegt hast, willst du 
das jetzt wahrscheinlich möglichst schnell weghaben. 
Es geht jedoch nicht darum, negative Gedanken durch 
positive zu ersetzen – wir können uns positive Gedan-
ken und Gefühle nicht einfach „einreden“. Erst einmal 
gilt es, die unerwünschten Seiten anzunehmen und sie 
sich genauer anzuschauen. Ist es nicht interessant, wie 
du es immer wieder schaffst, dich davon zu überzeugen, 
dass du als Single unerwünscht bist, keine(n) mehr ab-
kriegst oder nicht attraktiv genug bist? Welche Stimmen 
werden da in dir aktiv und welchen Botschaften glaubst 
du, wenn du dir solche Geschichten erzählst? 

Wir haben ganze Heerscharen von Richtern, 
Kritikern und Miesmachern in uns, die uns  
verurteilen und ausbremsen. 

Ist das aber nicht zugleich auch ein unglaublicher Reich-
tum an Kräften und Möglichkeiten? Denn all diese Antei-
le erfüllen im Innern unseres seelischen Gesamtsystems 
wichtige Aufgaben. Mein innerer Zweifler beispielsweise 
nervt mich zwar mit seinen ewigen Einwänden, sorgt 
aber auch dafür, dass ich nicht „größenwahnsinnig“ wer-
de. Es geht also nicht darum, ihn loszuwerden, sondern 
dahin zu kommen, dass er für mich arbeitet und mit den 
bestärkenden Anteilen in mir kooperiert. 

Diese zu entdecken, ist ein weiterer wichtiger Schritt: 
Zum Glück besteht unser Inneres nicht nur aus Sabo-
teuren, Spaßbremsen und anderen Spielverderbern; 
es gibt auch jede Menge Helden und Lichtgestalten. 
Sie zum Leben zu erwecken, ist extrem spannend. In 
meinen Coaching-Gruppen können Singles all diese 
inneren Figuren erforschen. Welche Kräfte boykottieren 
dich, wenn du einen Flirt beginnen möchtest? Und wer 
in dir ist fähig, einen Fremden anzusprechen, obwohl 
du dich unsicher fühlst? Welche Anteile befähigen 
dich, in Kontakt zu gehen, und welche behindern dich 
dabei? Es kann sehr befreiend sein und Spaß machen, 
sich spielerisch-forschend durch diese verschiedenen 

Qualitäten hindurchzubewegen; mal als Ängstliche und 
mal als Mutige, mal als ewig Verschmähter und mal 
als Heissumschwärmter, mal als Mauerblümchen und 
dann wieder als Vollweib, mal als schüchterner Verehrer 
und mal als Draufgänger. Gerade diejenigen Anteile, 
die wir ablehnen oder uns selbst verbieten, eröffnen 
oft unglaubliche Möglichkeiten. Auf einmal entdeckst 
du, aus welchen inneren Motiven heraus du auf andere 
zugehst. Und erkennst, wie du statt dessen lieber auf 
andere zugehen möchtest. Zwischen all diesen Facetten 
lernst du unterstützende Archetypen kennen wie Jäger, 
Krieger, König oder Visionär und Freiheitskämpfer. Du 
kannst gesunde Selbstanteile entdecken und Zugang zu 
deinem unkonditionierten Selbst finden, der Quelle der 
Freiheit und wirklichen SELBST-Bewusstseins. 

Durch Übungen wie diese können wir ein kraftvolles 
inneres Team bilden, das uns durch herausfordernde 
Situationen trägt. Wer mit seinen inneren Selbstanteilen 
vertraut wird, erkennt, dass er mehr ist als seine Sabo-
tageagenten. Und wird irgendwann entdecken, dass 
er selbst entscheiden kann, mit welcher Seite er sich 
verbinden möchte. Mit der Zeit können wir zum Chef 
unserer inneren Stimmen werden. Wir können lernen, 
unsere ganzen Ichs zu koordinieren und uns immer 
mehr in den erwünschten Zustand zu bringen. Ganzwer-
dung bedeutet, die Schattenseiten zu integrieren anstatt 
sie zu verbannen: Wenn wir zwischen erwünschten 
und unerwünschten Seiten hin- und herpendeln kön-
nen; wenn wir entdecken, dass wir manchmal sogar 
zwischen ihnen navigieren können, werden wir uns 
andere Geschichten über uns selbst erzählen. Wir wer-
den immer mehr zum Autor 
unserer eigenen Erfolgsstory. 
Unsere Sehnsucht nach einer 
glücklichen Partnerschaft 
kann sich erfüllen, wenn aus 
unserer inneren Chaoten-
truppe ein starkes Team wird 
und die einzelnen Mitglieder 
beginnen, partnerschaftlich 
miteinander zu leben. 
Der Autor Dr. phil. Jochen Meyer 
ist CoreDynamik-Trainer und 
–Therapeut und arbeitet als 
Single-Coach und Paarberater 
in Berlin.

Jochen Meyer, Finde deinen Partner! Offene Coaching-Gruppe 
für Singles, Mi 20. März und 24. April 2013, 19:30-22 Uhr im 
Studio KF 35, Kaiser-Friedrich-Straße 35, 10627 Berlin-Char-
lottenburg (bitte anmelden); Vortragsreihe: SELBSTbewusste 
Partnersuche, Beziehungskompetenz, 12. März 2013, Partner-
schaftliche Liebe am 26. März 2013 jew. 20 Uhr im Aquariana, 
Praxis- und Seminarzentrum, Am Tempelhofer Berg 7d, 10965 
Berlin, weitere Informationen unter 030 – 77 90 61 27 und 
www.jochen-meyer-coaching.de
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Der amerikanische Autor C. S. Lewis (1898-1963) 
widmete sich in seinen Werken dem Thema Sehnsucht. 
An einer Stelle spricht er von untröstlichem Verlangen 
nach etwas, was wir nicht kennen. Lewis definiert nicht, 
nach was sich der Mensch sehnt. Dieses mysteriöse Ge-
heimnisvolle wird hier zum Gegenstand der Erörterung 
gemacht. Es wird ein konkreter Vorschlag unterbreitet, 
den, wenn man ihn mitnimmt in sein Sehnen, den Vor-
hang tatsächlich ein bisschen lüftet.

Das Sehnen nach Liebe, Heimat, Ferne, der Geliebten 
geschieht zwischen zwei Polen. Es existiert eine Kluft, 
auf der einen Seite ein Bedürfnis, auf der anderen 
dessen Befriedigung. 

Möchte man eine Kaffeemaschine kaufen und das 
Produkt der Wahl ist nicht zu haben, drückt sich die 
Nichtbefriedigung des Wunsches als Enttäuschung aus. 
Fall erledigt, kein Sehnen.

Die Geliebte, die für sechs Monate in einen Aschram 
nach Indien geht, wird am ersten Tag nicht sehnlichst 
vermisst. Da ist ein Gönnen, das kein Sehnen zulässt. 
Allerdings könnte sich das Blatt nach ein paar Tagen 
wenden. Wenn er sie sehr vermisst und noch fünf 
Monate Wartezeit vor ihm liegen, wird sein Wünschen 
zum Sehnen. In das Gefühl mischt sich Schwermut ein, 
ein Ertragen müssen, ein Fügen, weil nichts daran zu 
ändern ist. 

Sehnen hat etwas Langfristiges  
und etwas Unabänderliches.

„Ich sehne mich nach einem Kuss von dir“, sagt sie 
durchs Telefon, obwohl sie ihn morgens schon mehr-
fach geküsst hat. Hier fällt das Langfristige flach. Da 

geht’s um die Betonung eines Gefühls. „Ich wünsche 
mir einen Kuss von dir“ hat längst nicht die gleiche 
Aussagekraft. Sie hat das Wort Sehnen gewählt, um 
damit ihrer Gefühlsübermittlung Nachdruck zu verlei-
hen. Sehnen ist ein starkes Gefühl. 

Da ist was Positives
Sehnen zielt nicht auf die Erfüllung eines Wunsches 
ab, sondern auf die Wahrnehmung eines Bedürfnisses, 
das bereits wehtut. Heimweh ist die Sehnsucht nach 
Zuhause. Liebeskummer beschreibt die Sehnsucht nach 
der entschwundenen Geliebten. Sehnsucht hat etwas 
Endgültiges, Unerreichbares, Einsames.

Die Stärke des Gefühls erklärt sich aus dem fortwäh-
renden Wunsch nach Erfüllung und der Aussichtslosig-
keit dieser Erfüllung. Die Kluft besteht demnach aus 
dem starken Gefühl der aussichtslosen Befriedigung 
eines längerfristigen Bedürfnisses.

Das Gefühl hat eine schmerzliche Komponente, die 
sich aus dem Spannungsverhältnis zwischen Verlangen 
und Nichterfüllung ergibt, wobei mitschwingt, dass 
dieser Zustand nicht zu ändern ist. Das erklärt die 
Schwermut und im Allgemeinen den Weltschmerz.

Aus der Sehnsucht lässt sich allerdings auch eine sehr 
feine, positive Note herausfühlen. Es scheint, dass darin 
die wahre Herkunft der Sehnsucht verborgen liegt. Um 
diesen Sachverhalt zu erörtern, muss zunächst auf eine 
mögliche Interpretation eingegangen werden, in der es 
auch um etwas Positives geht, was aber nicht mit dem 
Positiven des Sehnens verwechselt werden darf.

In dem Moment, in dem das Ziel bewusst wird, wie 
beispielsweise die Geliebte, das Zuhause, der Freund, 

Das bittersüße Unerreichbare
         Von Wolfgang Wiesmann

In dem Moment, in dem das Ziel bewusst wird, kommen erfreuliche Gefühle auf... 



KGSBerlin 03/2013 19

Thema Sehnsucht

die Heimat kommen erfreuliche Gefühle auf. Hier gilt 
es sauber zu unterscheiden. Gehören diese Gefühle mit 
zur Sehnsucht oder sind das positive Empfindung für 
das vermisste Zielobjekt? 

In dem Moment, in dem das Ziel wieder aus dem 
Bewusstsein verschwindet, kommen die Schwermut 
und das Schmerzliche der Sehnsucht zurück. Es ist 
höchst wahrscheinlich, dass die Sehnsucht als Gefühl 
nicht rein positiv sein kann. Sollte ein positives Gefühl 
wie zum Beispiel Freude aufkommen, hat das mit Sehn-
sucht nichts zu tun. Das hier gesuchte Positive steckt 
verborgen und verschmolzen im Gefühl der Sehnsucht, 
quasi als Hintergrundstimmung. 

 Zusammenfassend kann gesagt werden, dass 
Sehnsucht ein Gefühl ist, dem ein Trennungszustand 
(Kluft) zugrundeliegt, in dessen Tiefe sich aber etwas 
Positives befindet. Um dieses geheimnisvolle Positve 
zu entdecken, wird gefragt, warum das Sehnen etwas 
mit Sucht zu tun haben soll.  

Der Suchtfaktor
Sehnsucht bremst andere Gefühle aus und führt da-
durch zur Vernachlässigung einer ausgeglichenen 
Gefühlswelt. Es kann einen Exklusivanspruch auf das 
Gefühlsleben erheben, wodurch es in gewisser Weise 
einen Suchtcharakter bekommt. Dennoch ist es höchst 
interessant, dass ein Gefühl wie das Sehnen mit Sucht 
gekoppelt sein soll. Normalerweise führen Drogen zur 
Sucht. Spielen, Sex und Arbeit können auch süchtig 
machen. Was ist das Spezielle der Sehn-Sucht? 

Die Trennung von der Geliebten, der Droge, dem 
Spielen würde ein Sehnen auslösen, das mit Abhängig-
keit in Verbindung steht. Deswegen wird das Sehnen 
selber aber nicht zur Sucht. Menschen sehnen sich 
nicht, weil sie abhängig von Schwermut sind. Dennoch 
ist da ein wiederkehrendes Verlangen, die Sehnsucht 
zu empfinden. Das Spezielle der Sehnsucht scheint in 
einer Art ungesättigtem Verlangen nach der Nähe des 
Gefühls zu liegen.  

Hinter jeder Sucht stehen außer erblichen und 
frühkindlichen Prägungen Verlustängste. Jede Sucht 
bedeutet in ihrer direkten Konsequenz Verlust von 
Gesundheit, Bewusstsein oder Würde. Diese Verluste 
symbolisieren wiederum solche Verluste, die früher 
im Leben erlitten wurden. Da kommen vor allem der 
Liebesentzug durch die Eltern und die Ausgrenzung 
innerhalb empfindlicher Phasen der sozialen Integration 
infrage. Die Flucht aus solch bedrohlichen Situationen 
kann zu einer Reihe von charakterlichen Veränderungen 
führen, die sich ein Lebenlang niederschlagen. 

Der Fremde in mir
Der Mensch nimmt Verhaltensweisen und Identitäten 
an, die nicht zu seiner wahren Natur oder seinem wah-
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ren Ich (Selbst) gehören. Das führt auf lange Sicht zu 
Konflikten, weil sehr viel Energie darauf verwendet 
wird, diese künstlich angenommenen Persönlichkeits-
merkmale zu sichern und auszubauen. Sie haben die 
Funktion übernommen, die Person vor weiteren Ver-
letzungen zu schützen. 
Dadurch entsteht ein erhöhtes Schutzbedürfnis dieser 
Persönlichkeitsmerkmale. Kommt es in einer Bezie-
hung oder im sozialen Umfeld zu Angriffen auf diese 
Merkmale, reagiert der Mensch mit Abwehr. Vor die-
sem Hintergrund spielen sich die meisten Konflikte und 
Beziehungstragödien ab.

Wichtig ist die Tatsache, dass sich diese Umständen 
zwar ändern lassen, aber nur langfristig. Das süchti-
ge Sehnen versteht sich aus diesem Blickwinkel als 
wiederkehrender Versuch, wenigstens ein bisschen in 
die Nähe einer Überwindung der falschen Identitäten 
zu gelangen. Diese Nähe zum Vorhang, hinter dem 
sich die Auflösung der Trennung verbergen könnte, ist 
verlockend, was wohl auch das Besondere des Gefühls 
der Sehnsucht ausmacht.

Die Komponente der Schwermut basiert auf dem 
Grund, dass der Mensch sein Selbst nicht voll erkennen 
kann, sich fremd bleiben wird, nie perfekt und ganz 
sein kann. Dieses fortwährend Unerreichbare in ihm 
selbst besitzt magische Anziehungskräfte. Es möchte 

gesucht werden. Das Sehnen erfährt so den Anstrich 
des Suchthaften – kein Ende in Sicht und immer wieder 
kommt das Verlangen. 

Der Traum vom Glück
Menschen empfinden Sehnsucht, ohne dabei etwas Be-
stimmtes im Sinn zu haben. Dieses scheinbar ziellose 
Sehnen kann als melancholisches Erdulden der inneren 
Trennung verstanden werden. Trotz der Unerreichbar-
keit liegt das Ziel so nah und nur das Sehnen reicht als 
Gefühl in diese verborgene innere Welt, die man immer 
wieder spüren möchte.

Dass der Mensch nicht konfliktfrei mit sich und der 
Welt leben kann, hat auch Konsequenzen für die Liebe, 
die ihm deshalb nicht voll und ganz zur Verfügung steht. 
Er spürt, dass es diese grandiose Liebe gibt und auch 
das Glück, nach dem er sich immer sehnt. Beide sind 
in ihm, aber scheinbar nicht greifbar

Dass es kurzfristig keine konfliktfreie Liebe zwischen 
den Menschen geben kann, kommt einem Fluch gleich. 
Das intensive Gefühl des Sehnens nimmt den Fluch hin, 
sieht aber gleichzeitig - wie in einem fernen Traum - die 
Schönheit eines ganzheitlichen und friedlichen Lebens. 
Alle Sorgenlast zu verlieren, das Fremde an der eigenen 
Persönlichkeit abzuschütteln und konfliktfrei lieben zu 
können, entspricht dem tief im Menschen verwurzelten 
Sehnen nach Ganzheit, in der alle Trennungen aufge-
hoben sind. Dieser Zustand entspricht der Bedeutung 
des Wortes Liebe, die sich tief im Sehnen verbirgt. Sie 
ist das geheimnisvolle Positive.

Das sehnsüchtige Einfühlen in den inneren Tren-
nungszustand hat etwas Bittersüßes, wobei in der Süße 
die gesuchte positive Note der Liebe liegt. Dort tief 
innen verbirgt sich die Liebe, eine Liebe, die vorhan-
den ist, nur eben unerreichbar, aber doch da ist. Die 
Trennung von dieser Liebe ist gleichbedeutend mit 
der Trennung vom Selbst, dem eigentlichen wahren 
Zuhause des Menschen. Das künstliche Ich und das un-
erreichbare Selbst können nur durch die Liebe versöhnt 
werden. Sehnen ist die bittersüße Sucht, sein Selbst, das 
so nah und doch so fern ist, endlich uneingeschränkt 
lieben zu dürfen. 

Der Autor Wolfgang Wiesmann, 
Jahrgang 53, Dipl. Ing. und später 
Lehrer wanderte 2000 mit seiner 
Familie nach Irland aus. Nach dem 
Studium der traditionellen chi-
nesischen Medizin arbeitet er als 
holistischer Therapeut und schreibt 
auch Bücher (Hansi und Lilo, eine 
Parabel).
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Freud schrieb kühn, der Traum wäre eine Strategie der 
Erfüllung von Wünschen, die man sich im Alltagsleben 
nicht zu erfüllen wagt. Ob das für alle Träume zutrifft, 
wage ich zu bezweifeln, aber zweifellos drücken viele 
Träume einen Wunsch aus. Mit anderen Worten, Träume 
sind oft Ausdruck einer Sehnsucht des Träumers.

Einige von uns sind von der romantischen Sehnsucht 
nach der idealen Beziehung besessen, die dafür blind 
macht, dass es für die Liebesauffassung der Romantiker 
typisch war, dass die Liebe auf der Ebene der Sehnsucht 
bleibt. Die Dichter der Romantik waren weise genug, 
eine Erfüllung dieser Sehnsucht auszuschließen. 

Eines der berühmtesten Werke der Romantik ist 
das Romanfragment „Heinrich von Ofterdingen“ von 
Novalis. Dieser Roman prägte den Begriff von „der 
blauen Blume der Romantik“, aber nicht nur das, er 
beginnt mit einem Traum des Protagonisten. Ein schö-
nes Mädchen (die Tochter des Zauberers Klingsor) 
erscheint in einer blauen Blüte. Als ich dieses Werk zum 
ersten Mal las, war ich verblüfft, wie häufig zu Beginn 
des Romans die Farbe Blau genannt wird, bis mir ein 
Licht aufging, dass Blau die klassische Symbolfarbe der 
Sehnsucht darstellt. Blau ist das Ferne, nach dem man 
sich sehnt und so spricht dieser literarische Traum das 
Thema dieses Romans an: Die Sehnsucht des Helden 
nach der idealen Frau und somit nach der erfüllenden 
Verbindung. Novalis war jedoch klug genug, es nicht zu 
dieser Verbindung kommen zu lassen. Konnte er auch 
nicht, würde C.G. Jung sagen, denn es handelt sich bei 

diesem Traumbild der Frau um eine Animafigur, um ein 
Ideal, das nicht auf der Ebene der Realität besteht, das 
also nicht alltagstauglich ist. Ein Inneres ist gemeint, 
wie zumeist im Traum, also die weibliche Seite des 
Helden. Dass solche Sehnsüchte nicht erfüllt werden 
können, zeigt sich zudem in der bei den Romantikern 
so beliebten Fragmentform.

Solche Sehnsüchte nach dem idealen Partner wurden 
bisweilen populistisch trivialisiert in dem Versprechen, 
es gäbe einen Seelenpartner, den man nur noch nicht 
getroffen habe. Jung würde sich im Grabe umdrehen, 
angesichts derart inflationärer Ansichten.

Kurz und gut, wer das Glück sucht, sollte sich mit 
der Sehnsucht begnügen, wie 
der Traum von Heinrich von 
Ofterdingen uns lehrt.

Der Autor Klausbernd Vollmar führt 
einen vielbeachteten Blog http://
kbvollmarblog.wordpress.com. Auf 
seiner Website www.kbvollmar.de �n-
den Sie seine Buchveröffentlichungen 
und Veranstaltungstermine.

2013
16. Internationale Vitalkost-Messe

16.+17. März - FEZ-Berlin 
(Wuhlheide)

Weitere  Informationen unter www.rohvolution.de

  Sehnsucht
   von Klausbernd Vollmar 
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Wir schämen uns zuzugeben, dass wir Sehnsucht nach 
Liebe, Geborgenheit, nach Bindung haben. Irgendwie 
ist das uncool geworden, solche Gefühle offen zu le-
gen. Während in der Romantik Dichter  und Musiker 
die unerfüllte Sehnsucht als den Hauptschmerz des 
Menschen beweinten, wollen wir zu den tausenden 
Menschen gehören, die uns mit einem Keepsmiling 
anstrahlen, die scheinbar alles haben und denen wir 
uns unterlegen fühlen würden, wenn wir von unserer 
Bedürftigkeit redeten.

  Kleinkinder strecken ihre Arme nach der Mutter aus, 
ohne dass sie diese Geste lernen. Es ist eine Bewegung 
der Natur, die uns das Sehnen bis in die Fingerspitzen 
fühlen lässt, deutlicher können wir unsere Wünsche 
nicht zeigen. 

Schauen wir uns nun in der Praxis der Körperpsycho-
therapie um, begegnen wir oft Menschen, die in den Ar-
men und Händen das Strömen des Energieflusses nicht 
wahrnehmen, was sich in ständig kalten, unbeweglichen 
Händen zeigen kann. Wenn das Sehnen zu oft keine Er-
füllung gefunden hat, zieht sich die Energie aus diesem 
Bereich zurück. Verbunden ist der Rückzug von Energie 
mit einer flachen oder festgehaltenen Atmung.

Seelische Verletzungen von Zurückweisung oder Man-
gel an Nähe durch gestresste Erwachsene verhindern 
beim Säugling und Kleinkind diese Geste der Natur. 
Bzw. gibt ein Kind nach vielen vergeblichen Versu-
chen schließlich auf, die Arme auszustrecken und at-
met minimal, dass es den Schmerz nicht so einschnei-
dend fühlen muss. Es macht sich unempfindlich, um 
zu überleben. 

In der Therapie wird zunächst das Gefühl des Man-
gels mit der verbundenen Sehnsucht nach Liebe und 
Geborgenheit wieder frei gelegt, also die früheren, in 
der Vergangenheit entstandenen schmerzlichen Gefüh-
le. Das Ziel ist, unsere damaligen Verletzungen nicht 
mit der jetzigen Realität zu vermengen. 

So werden wir bereit, nochmal neu ins Leben zu 
starten, um uns anderen Menschen zu öffnen, die unsere 
Sehnsucht erfüllen können. 

Gerade dieses Empfinden unserer eigentlichen uner-
füllten Sehnsucht lässt uns vor uns selbst weglaufen. Zu 
stark war die Verletzung und wir vereisen, blockieren 
dieses Ursprungsgefühl. Das wirkt hinein in unsere 
Anschauung der jeweiligen Lebenslage. Wir manifes-
tieren auf diese Weise eine seelische Blockade mit dem 

Sehnsucht nach Veränderung
Sehnsucht ist die zentrale Emp�ndung des Menschen, die uns hinaus treibt, die uns 
suchen lässt nach jemandem, der dieses Sehnen stillen kann. Wenn wir uns nicht in 
hoffnungsloses Wünschen aufzehren wollen, müssen wir den Mut aufbringen uns einzuge-
stehen, dass uns etwas fehlt. Ohne die Emp�ndung von Mangel entsteht keine Sehnsucht. 
Wonach wir uns auch immer sehnen: die Vorstufe ist eine Art Bedürftigkeit. Warum tun wir 
uns gerade mit diesem Eingeständnis so schwer? - Von Lieselotte Diem
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körperlichen Rückzug von pulsierender Energie und 
gedanklicher Überzeugung. Übrig bleibt ein schmaler 
Grat an Bedürfnisbefriedigung.

Festgefahrene Glaubenssätze, wie „ich treffe keinen, 
ich bin zu dick, zu dünn, zu intelligent, kurz, ich bin 
nicht richtig“ sind meistens eine Erklärung, warum es 
gerade  uns nicht gelingt, sich die Sehnsucht nach einer 
Liebesbeziehung  zu erfüllen. Wir geraten mit einer pe-
netranten Beharrlichkeit immer wieder an die falschen 
Männer oder Frauen, wir drehen uns im Kreis. 

So beginnen die meisten Menschen eine Körper-
psychotherapie, weil sie spüren, dass das so nicht 
stimmen kann, dass wir viel mehr Möglichkeiten 
haben, unser Leben zu gestalten, als wir fähig sind 
diese umzusetzen.

Durchleben wir aber im Therapieprozess die meist 
unangenehmen Gefühle, so sind wir in der Lage, un-
ser Wünschen und Sehnen wieder zu fühlen und nun 
angemessen zu handeln. Wir kommen zu einer inneren 
Ruhe, wir können uns eine neue Heimat kreieren, wir 
haben die Wahl. 

Mit der Energiearbeit intensiviert sich unser sexuelles 
Empfinden. Das Verlangen nach einer beglückenden Be-
ziehung, bei der wir Liebe und eine ausgewogene Sexua-
lität leben können, ist kein Phantom mehr. Wenn erst mal 
unsere festgefahrenen Vorurteile schmelzen, entwickeln 
wir eine Genussfähigkeit, die unsere Gesundheit fördert 
und uns leichter durchs Leben gehen lassen.

Wenn wir ein Kind an der Mutterbrust sehen, wie 
es in Ruhe trinkt und mit einem sanftem Lächeln ein-
schläft, empfinden wir eine heimatliche Geborgenheit. 
Aus der damit verbundenen Sicherheit entsteht das 
Autonomiestreben, wir beginnen neugierig die Welt 
zu erforschen.

In unserer Zivilisation erleben wir aber meistens eine 
in Unsicherheit verankerte Bindung, das natürliche 
Autonomiestreben verwandelt sich in ein trotziges Los-
reißen, gleichzusetzen mit einer Rache für die erlittene 
Abweisung (mir reicht es, ich hau ab).

Durch die  Energiearbeit erleben wir den Wunsch uns 
auszudehnen, es kann sich als ein tief gefühltes Fernweh 
äußern, was uns hinaus treibt in fremde Länder. Nicht 
zu verwechseln mit der Flucht vor der Alltäglichkeit 
(was auch in Ordnung ist). Hier ist aber die Rede von 
einer energetischen Expansion, die uns ergreift, wenn 
wir vom Wunsch des Reisens gepackt werden.

Mit der Zuversicht, dass es gelingen kann, die ver-
grabene Sehnsucht hervorzuholen, stärken wir unser 
Wohlbefinden und machen die Welt ein kleines Stück 
heiler.    

Die Autorin Lieselotte Diem ist Körperpsychotherapeutin, 
Charakteranalytische Vegetotherapeutin und Heilpraktikerin 
für Psychotherapie in eigener Praxis. Weitere Infos unter  
www.vegetotherapie-berlin.de 
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Ich saß an den Homöopathie-Tagen in der Samuel-
Hahnemann-Schule in einem Vortrag meines Scha-
manenlehrers Andreas Krüger. Er referierte über ho-
möopathisches Heroin. Leitsymptom: Weint um einen 
Engel. Ich fühlte mich unendlich tief angesprochen 
und berührt. Ich wusste mit meinem Herzenswissen, 
hier erzählt einer eine Wahrheit, die auch die meine 
ist und von der ich bis zu dieser Stunde nicht wusste, 
dass es sie gab. 

Mir wurde gewahr, dass ich bereits mein ganzes 
Leben lang um meinen Engel geweint hatte. Ich wurde 
verzehrt von der Sehnsucht nach dem Licht des Engels. 
Eine unendliche Sehnsucht, die mich verbrannte. Ich 
hörte auch: „Gesegnet ist der Mensch, der Engel hat, 
um die er weinen kann.“ Die Sätze „Unter Wunden 
wirst du Wunder sehen“, und, auf das homöopathische 
Heroin bezogen, „nur die Sache, die die Wunde schlug, 
kann die Wunde heilen“, schienen mir zu verheißen, 
dass Heilung endlich greifbar war. Heilung von der 
Qual der Sehnsucht. 

Sehnsucht nach der inneren Heimat
Schon als Kind litt ich unter dieser Sehnsucht, die sich 
wie Heimweh anfühlte und mich innerlich einsam und 
ungeborgen zurück ließ. Sie schien meinem inners-
ten Kern zu entspringen und hinterließ eine bohrende 
Leere in mir. Ich hatte keine Worte dafür und da ich in 
einer Familie aufwuchs, in der Gefühle nicht gezeigt 
oder thematisiert wurden, blieb ich damit allein und litt 
schweigend. Ich fühlte mich „nicht richtig“, anders als 
alle anderen um mich herum, die scheinbar problem-
los funktionierten, weil sie keine so dummen Gefühle 
hatten wie ich. Und so habe ich meine Sehnsucht, die 
an die Tür meines Herzens klopfte, zurückgewiesen 
und mich für mich selber, für das Drängen in mir ver-
schlossen.

Lange Jahre fühlte ich mich unvollständig und 
suchte unbewusst dringend etwas, das mich vollständig 
machte. In Beziehungen und mit Substanzen wie Heroin 
suchte ich im Außen einen Ersatz, um mich selber in 
mir ganz zu fühlen. In den Anfangsphasen meiner Ab-

hängigkeiten eröffnete sich mir jeweils etwas, das ich 
in meinem Leben bis dahin immer vermisst hatte: Die 
inneren Begrenzungen schmolzen dahin, der Schmerz 
verschwand und ich fühlte mich erstmals in meinem 
Leben vollständig, wohl und richtig in meiner Haut. 
Ein überaus wohltuendes Seinsgefühl schaffte – vor-
übergehende – Erleichterung. So versuchte ich mich, 
meine Seele, zu heilen. 

Heute weiß ich, dass ich unter meinem tiefen Ver-
langen nach meiner eigenen Ganzheit litt, nach meiner 
– spirituellen – Identität. Dieses tiefe Verlangen ist in 
jedem Menschen angelegt als die Sehnsucht, sich selbst 
zu verwirklichen. In unserem Inneren gibt es auf der 
geistig-seelischen Ebene einen Keim, der unser gesam-
tes Potential enthält. Ähnlich wie in dem Embryo, der 
einst unser Körper war, alle notwendigen Informationen 
gespeichert waren, die zu diesem ausgewachsenen 
Körper heranwuchsen, mit dem wir heute in der Welt 
sind. Wir fühlen dieses Verlangen als Sehnsucht. Sie 
ist die drängende Kraft in uns, die uns antreibt, unser 
Potential zu verwirklichen und zu leben.

Unsere Sehnsucht fühlen wir oft als Mangel und 
als Vakuum. Wir erleben sie als Leid, als Unruhe und 
Unzufriedenheit. Etwas scheint in unserem Leben zu 
fehlen und wir suchen es dort draußen in der Hoffnung, 
mit dem Objekt unserer Begierde auch die ersehnten 
guten Gefühle zu erhalten.

Als ich meinen Behandler damals um das homöopa-
thische Heroin bat, wusste ich nicht, dass ich die Natur 
der Sehnsucht noch nicht begriffen hatte. Ich wusste 
nicht, wie Sehnsucht mich, als mein innerster Antrieb, 
zu mir nach Hause führen kann. 

Der Weg nach Hause
Sehnsucht verbindet uns dann – und nur dann – mit 
uns selber, mit unserem göttlichen Kern, wenn wir 
uns erlauben, sie zur Gänze zu fühlen, uns ganz von 
ihr erfüllen zu lassen. Wenn wir unsere Sehnsucht un-
terdrücken, um nicht zu leiden oder weil wir nicht an 
ihre Erfüllung glauben, erhöht sich der Leidensdruck 
immer mehr und wir finden keinen Frieden. 

Ich breite meine 
  Schwingen aus...

Von Johanne Göttertz
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Ich wusste nicht, dass, wenn ich mein Herz für meine 
Sehnsucht öffne und sie bewusst fühle, etwas für  mich 
vollkommen Überraschendes passiert. Ich fühle mich 
dann mit mir verbundener und in mir selbstverständlicher 
zuhause. Ich spüre, hier meldet sich ein Teil von mir, der 
wahrgenommen werden und Gestalt annehmen möchte. 
Diesem Teil meines Selbst wohnt eine Kraft inne, die aus 
dem Kern meines Wesens kommt, der nach Verwirkli-
chung drängt. Tief in meinem Herzen weiß ich jetzt, dass 
sich meine Sehnsucht realisieren und erfüllen wird. Auch 
wenn mein Verstand keine Ahnung hat, wie das geschehen 
kann. Diese innere Gewissheit tröstet und schützt mich und 
schenkt mir – wieder und wieder – Hoffnung und Zuver-
sicht. Ich fühle mich bestärkt, gewinne an Schwung und 
an Kraft. Genau damit lade ich die Energien des Wandels 
und der Erneuerung  in mein Leben.

Sehnsucht als unser innerster Antrieb
Dieses Suchen und Streben treibt uns zur Entfaltung 
unseres innersten Wesens und damit unseres Potenti-
als. Wir wachsen und entfalten uns wie eine Blüte von 
innen nach außen. Aufgefordert durch die Sehnsucht 
nehmen wir dadurch Gestalt an, in dem wir ihr folgen. 
Dabei entfaltet sich mein Weg erst unter den Schritten, 
die ich gehe und in gewisser Hinsicht kann ich sagen, 
ich bin der Weg, den ich gehe. 

Einer Sehnsucht sein Herz zu öffnen, bedeutet eine 
höhere, eine mystische Ebene einzuschalten. Ich öffne 
mich darin meiner spirituellen Wirklichkeit und erlebe, 
wie ich meinen Teil des großen Ganzen, der vorher noch 
nicht da war und der genau mich braucht, auf Mutter 
Erde verwirkliche. In dem ich mich selbst mit allem, 
was ist, wahrnehme und mir zunehmend erlaube, damit 
da zu sein, erlaube ich auch meinem spirituellen Licht 
und damit meinem Engel immer mehr, durch mich 
zu scheinen und zu wirken. „Unter Wunden wirst du 
Wunder sehen.“ verwirklicht sich darin – Schritt für 
Schritt – im Laufe meines Lebens.

Wenn ich mir heute bewusst werde, dass mein Engel 
in mir Platz genommen hat, nehme ich ihn mit meinem 
ganzen Sein wahr. Ich erlebe seine Präsenz in dem Seh-
nen meiner Seele, die mich auffordert, meine Schwingen 
auszubreiten und zu fliegen. Und ich fühle die Gegenwart 
seiner Engelflügel gleichzeitig mit dem Druck und den 
Schmerzen meiner, in meinen Schultern gespeicherten 
und noch ungeheilten, Lebenserfahrungen. Die Essenz 
meines Wunders lautet: Ich fliege mit allem, was ich bin 
und was mich ausmacht. In Freiheit und in Hingabe an 
mein Leben. Voller Vertrauen, dass es mich trägt.
Die Autorin Johanne Göttertz ist Heilpraktikerin in Berlin, ihre 
Schwerpunkte sind „Magie der heilsamen Berührung“, der Tant-
risch-Schamanische Raum, Tantra Massage und Sessions - auch 
für Paare, Massage- und Berührungscoaching und Schamanische 
Heilarbeit. www.magie-der-heilsamen-beruehrung.de 

   Die Kraft der Sehnsucht
    Von Sebastian Lützig

Der Mensch ist von einer materiellen, lebendigen Welt 
umgeben. Wenn er das Materielle betrachtet, sagen 
wir, seinen eigenen Körper, und dabei sich selbst, sein 
Selbst, außer Betracht lässt, so findet er seinen Körper 
träge. Dieser Körper kann nicht laufen, nicht handeln, 
nur liegen oder angelehnt sitzen. Wenn der Mensch das 
Lebendige betrachtet, so findet er dies in einen Kampf 
mit der Trägheit verwickelt. Er findet, dass die Materie 
trotz ihrer ihr eigenen Trägheit bewegt und verändert 
wird. Ein Baum wächst nach oben, obwohl seine Materie 
nach unten strebt. Dieses Bewegen der Materie entgegen 
der Trägheit wird vom Leben erzeugt, vom Lebendigen 
innerhalb der Materie. Wenn der Mensch sich fragt, was 
er ist, so findet er sich selbst als einen Beweger träger 
Materie, er findet sich als etwas Lebendiges, das Materie 
bewegt. Aber was treibt ihn an?
Lesen Sie weiter unter www.kgsberlin.de
Sebastian Lützig ist freier Schriftsteller und veröffentlich 
täglich eine Inspiration auf Facebook.

   Sehnsucht nach Heilung und Frieden
    Von Morana Paproth

Sehnsucht. Immer wieder verspürte ich tiefe Sehnsucht 
nach Heilung und Frieden. In mir wuchs der Wunsch 
und das Verlangen nach einer Welt der Liebe und des 
Glückes. Ich war viel gereist dafür, hatte an vielen Orten 
gelebt. Doch dies alles hatte mich nicht zu mir führen 
können. Nach einer langen schweren Erkrankung ent-
schied ich mich, nach Peru hoch in die Berge zu reisen. 
Ich bat einen alten Freund, mich mit seinen Pferden zu 
begleiten. Das Wetter war uns wohl gesonnen und wir 
konnten den Berg Ausangate schon bald nach unserem 
Aufbruch von weitem im Sonnenschein sehen. Der Weg 
nach oben war sehr steinig und damit der Ritt nicht ganz 
leicht, aber die Pferde führten uns sicher an steilen Ab-
hängen und anderen unwegsamen Stellen vorbei. Endlich 
war ich nach drei Tagen des Aufstiegs oben auf 5500 m 
angekommen. Dieses Mal wollte ich die Kraft und das 
Licht dieses Berges ganz in mir aufnehmen...
Lesen Sie weiter unter www.kgsberlin.de
Morana Paproth, geb.1960, ist Mutter von 2 Kindern und seit 
1998 Heilpraktikerin mit eigener Praxis
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Für viele spirituelle SucherInnen tut sich ein weiter 
Horizont auf, wenn sie entdecken, dass sie eigentlich 
nach jemanden suchen, der zu Beginn ihres Lebens, als 
sie im Bauch ihrer Mutter waren, eine Zeit lang ganz 
nah bei ihnen war. Mindestens jeder zehnte, vielleicht 
sogar jeder dritte hat die Reise ins Leben nicht allein 
angetreten. Dies kann man heute, wenn man sehr ge-
nau früh in der Schwangerschaft schaut, mit sensiblen 
Ultraschallgeräten erkennen.

Wenn jemand zu Beginn der Reise nicht alleine war, 
hat das häufig weit reichende Konsequenzen für das 
weitere Leben des Erwachsenen. Die einstige Nähe, die 
er erfahren hat, den Herzschlag des Anderen so dicht bei 
sich zu spüren, mit den kleinen Embryoärmchen mit dem 
Anderen zu spielen, die grenzenlose Liebe, die telepathi-
sche, wortlose Verbindung zum Zwilling, das Einssein 
im Mutterleib hinterlassen tiefe Spuren. Wenn dann der 
Zwilling stirbt, ist das ein tiefer Schock für den Überle-
benden. Oft empfindet der Zwilling, der weiterlebt, tiefe 
Hilflosigkeit, Panik, Einsamkeit, das Gefühl von getrennt 
sein und Trauer. Diese Empfindungen begleiten ihn in 
seinem Leben. Der Körper und auch das Unbewusste 
vergessen nie, auch wenn die bewusste Erinnerung lange 
verblasst ist. Manche allein geborenen Zwillinge werden 
auch von eigenartigen Schuldgefühlen gequält, weil sie 
glauben, dass sie sich zu viel Platz genommen haben und 
den Anderen hätten retten können und müssen.

Die Sehnsucht nach dem anderen ist tief eingegraben 
in dem Hunger nach Verschmelzung, nach Nähe, nach 
Eins sein. „I can feel your heartbeat, I can feel it next to 
mine. I can feel your heartbeat, I can feel it all the time.” 

Dieser Satz aus einem Lied von Miten, der eigentlich 
über die Liebe zu seinem spirituellen Meister Osho 
singt, gibt gut die Stimmung wieder von jemandem, der 
diese Zwillingsnähe einmal gehabt und sehr genossen 
hat. Dem Erwachsenen fehlt diese Nähe und er sucht 
sie im Partner, in der Partnerin oder häufig auch in 
spirituellen Gruppen, wo es um Verschmelzung, um 
Vereinigung, um Eins sein mit dem Einen geht. Diese 
Sehnsucht nach dem Einen gilt aber nicht immer Gott, 
der großen Mutter oder einem verehrten Mystiker, son-
dern oft dem Anderen, der früher einmal da war. 

Bei lebenden Zwillingspaaren ist allgemein bekannt, 
dass, egal was der andere tut, so weit er auch entfernt 
sein mag, immer eine seelische Bindung vorhanden 
ist. Diese endet nie, bis zum letzten Atemzug und 
darüber hinaus. Ähnliches gilt auch für Menschen, 
die allein geboren, aber damals im Bauch zu zweit 
waren. Die Bindung zu dem Anderen bleibt erhalten 
und in gewisser Weise wird der Andere immer wieder 
gesucht, vor allem in Beziehungen. Aber auch viele 
spirituelle Sucher haben eigentlich einen brennenden 
Hunger nach dieser wunderbaren Nähe und dieser 
innigen Liebe, die sie damals mit ihrem Zwilling im 
Mutterleib erlebt haben.

Viele alleingeborene Zwillinge empfinden in ihren 
Beziehungen eine große Sehnsucht nach verschmelzen-
der Nähe und wortlosem Verstehen. Diese Sehnsucht 
kann kein Partner wirklich stillen. Oft möchte dann 
einer von beiden sehr viel Nähe und ist immer auf der 
Suche nach Verschmelzung und der andere muss sich 
zurück ziehen. Manche Paare weben das „Brüderchen 

Gesucht und gefunden
So manche Sehnsucht gilt dem verlorenen Zwilling -  
  Von Bettina und Alfred Ramoda Austermann
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und Schwesterchen“ Muster und lieben sich sehr, sind 
aber auf die Dauer sexuell nicht erfüllt.

Steht dann eine Beziehungstrennung an, erleben viele 
allein geborene Zwillinge diese hochdramatisch und 
wie lebensbedrohend. Es erinnert an das Weggehen des 
Anderen damals und löst Panik und Todesängste aus 
und unbändige Trauer. Viele dieser starken Gefühle 
meinen gar nicht wirklich den Freund oder die Freun-
din, die sich trennt oder die fremdgeht. Sie gehören 
zum verlassenen Embryo oder Fötus von damals. Kein 
Wunder also, dass der Partner, der geht, sich nicht 
gesehen fühlt. Er ist nicht der Böse, auch wenn er ein 
schlechtes Gewissen hat.

Viele allein geborene Zwillinge lassen es aber gar 
nicht so weit kommen und lassen sich gar nicht erst 
tief auf Beziehungen ein. Vielleicht sehnen sie sich 
auch danach, endlich den „richtigen“ Partner oder die 
„richtige“ Partnerin zu finden, doch sie treffen nie 
den „Richtigen“. Damit bleibt man „unabhängig“ und 
unverletzbar. Wenn sie einen Partner wieder so nah 
ranlassen, wie damals der Zwilling war, meldet sich 
auch der Schock und der Schmerz von damals, als der 
geliebte Zwilling gegangen ist. Dies ist der Grund, 
warum so manche alleingeborene Zwillinge Nähe gar 
nicht erst zulassen. Ein Leben lang. Damit verzichten 
sie aber auch auf die Möglichkeiten der tiefen Erfüllung 
einer glücklichen Paarbeziehung. Solange man nicht um 
die Prägung durch einen verlorenen Zwilling weiß, kann 
man viele Beziehungsmiseren nicht verstehen. 

Wenn jemand auf der Suche nach Heilung für große 
Lebensthemen ist, ist manchmal die Arbeit mit dem 
inneren Kind sehr hilfreich. Dieses ist vielen bereits 
vertraut. Ebenso wichtig, aber noch wenig bekannt 
kann es sein, mit dem inneren verlassenen Embryo 
von damals zu arbeiten. Man kann mit ihm freundlich 
in einen mitgefühlvollen Dialog kommen. Nach und 
nach können die Erfahrungen von damals gefühlt 
werden, die Liebe und Nähe und der Verlust. Man kann 
dem inneren Embryo oder Fötus erklären, dass seine 
Gefühle von Verlassenheit, Trauer, Sehnsucht, Panik 
und viele andere Gefühle richtig sind und für damals 
angemessen. Je mehr der innere verlassene Embryo 
oder Fötus verstanden und geliebt wird und loslässt, 
um so weniger boykottiert er, ähnlich wie geliebte und 

angenommene innere Kinder, das 
Leben des Erwachsenen. Hier gibt es 
ein großes Heilungspotenzial.
Die Autoren Bettina und Alfred Ramoda 
Austermann arbeiten seit rund 15 Jahren 
mit Menschen, die einen Zwilling verlo-
ren haben. Sie haben einen Bestseller 
geschrieben: „Das Drama im Mutterleib“. 
Gerade erschienen ist das Folgebuch „Ich 
habe meinen Zwilling verloren - Alleinge-
borene erzählen“ (Verlag Königsweg)

Fachverband Deutscher Heilpraktiker

Paul Uccusic
Ein Basis-Seminar der Foundation for Shamanic Studies

weitere Informationen
www.heilpraktiker-berlin.org

info@heilpraktiker-berlin.org
Telefon (030) 323 30 50

Fachverband Deutscher Heilpraktiker 
LV Berlin-Brandenburg e.V.
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin

DER WEG
DES SCHAMANEN

06./07. April 2013 in Berlin
Einführung in die schamanische Reise:

Trommeln und andere Techniken werden
verwendet, um in den schamanischen 

Bewusstseinszustand zu gelangen und verborgene 
spirituelle Fähigkeiten zu entwickeln, eingeschlossen 

die Verbindung mit der Natur.
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H. Schäfer: Bei unserer letzten Begegnung ging es um 
Calcium carbonicum, das bei Ihnen den ersten Impuls 
setzte, dass alles so richtig ist, wie es ist und vor allem, 
wie Sie sind. Welches Mittel haben Sie als nächstes  auf 
dem Weg in Ihre Kraft kennen gelernt?

A. Krüger: Pulsatilla vulgaris – die Küchenschelle. Der 
Begriff leitet sich von der Schelle ab, also der Glocke, 
die die kleine Kuh trägt. Und die bläulich-violette Blüte 
der Pflanze sieht auch tatsächlich wie eine Glocke aus. 
Das Arzeneimittel Pulsatilla hat in der Tat viel mit Kü-
hen zu tun: mit Reproduktion, mit Fruchtbarkeit, mit 
Mütterlichkeit, mit Hingabe und auch mit Butterun-
verträglichkeit oder Butterverlangen. Auf den ersten 
Blick also ein Mittel, das eher Frauenthemen anspricht 
als Männerprobleme. 
Und wie sind Sie zu Pulsatilla gekommen?
Vor vielen Jahren war ich drei Tage bei meinem Freund 
und Arzt Reinhold Tögel zu Besuch und bat ihn im 
Laufe meines Aufenthaltes um ein homöopathisches 
Mittel für mich. Wir hatten keine klassische Anamne-
se gemacht, aber er fragte mich ein bisschen aus. Ich 
erzählte ihm, dass ich unter meiner Entscheidungs-
Schwerfälligkeit litt – sei es die umfangreiche Speise-
karte im Restaurant, das Urlaubsziel oder sogar, was 
ich  morgens anziehen sollte. Am liebsten hatte ich es, 
wenn meine Frau bestimmte, wohin wir in den Urlaub 
fuhren, was in den Koffer kam und in der Taverne Gy-
ros zu essen. Diese Entscheidungsschwäche kannte 
ich schon lange – wahrscheinlich auch aus Konflikt-
vermeidung, denn wenn jemand sagt „Ich will“ muss 
er damit rechnen, dass jemand anderes sagt „Und ich 
will nicht!“. Für mich war Zurückweisung unerträglich, 
denn ich wollte, dass man mich lieb hat. In diesem Sinne 
wünschte ich mir etwas mehr Mut und Männlichkeit. 

Außerdem litt ich unter Heuschnupfen und was auch 
noch ein Problem war: Ich fand mich nicht schön. Ich 
war zu rundlich, hatte zu viel Busen und war mit meiner 
emotionalen Fülle einfach kein Held. Reinhold hörte 
sich das alles an, während wir in seiner Küche saßen 
und ich mir eine dicke Scheibe Brot mit einer dicken 
Schicht Butter bestrich. Er war Veganer – aß also kei-
ne tierischen Produkte, hatte aber für mich Brot und 
Butter gekauft – und sah mir fassungslos zu, wie ich 
diese dicke Butterschicht auf die Stulle schmierte. Auf 
seine Frage, warum so dick, antwortete ich: „Stulle 
muss nach Kuh schmecken.“ Am nächsten Tag hatte 
er eine Idee und schlug mir eine Wanderung vor. Wan-
dern war noch nie meine Lieblingsbeschäftigung, aber 
er hatte sicher einen Grund. „Zieh dir mal die Schuhe 
aus!“ „Was, ich soll barfuss wandern?“ „Ja. Und au-
ßerdem verbindest du dir die Augen.“ „Wie bitte? Ich 
soll barfuss mit verbundenen Augen wandern gehen?“ 
„Ja. Es ist eine Vertrauenswanderung. Ich halte dich 
an der Hand.“

Und haben Sie sich getraut?

Ja. Es war eine zweistündige Wanderung durch den 
Wald an seiner Hand – blind und barfuß – durch Moore, 
über Tannenzapfenfelder, über Moos. Wir haben nicht 
geredet, sondern nur geschwiegen. Ich wurde ganz still 
und ruhig und zart. Als die Wanderung fast zu Ende war, 
trat ich in etwas hinein, das sich warm, weich und un-
endlich berührend anfühlte. Ich stand mit meinem einen 
Fuß in etwas, das ich nicht zuordnen konnte und musste 
einfach weinen, weil es mich so berührte. Reinhold ließ 
mich da fünf Minuten stehen und weinen und irgend-
wann wurde mir schon klar, dass ich in einem warmen 
Kuhfladen stand – und es war unendlich bewegend. 
Später habe ich darüber nachgedacht. Kuhfladen sind 

Pulsatilla – die Küchenschelle 
Das JA zu mir und das JA zum Sein - Andreas Krüger mit dem dritten Teil seiner  

Beitragsreihe über wichtige homöopathische Heilmittel, erläutert anhand seiner  

eigenen biogra�schen Erfahrungen.
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für viele Kulturen der Inbegriff von Leben: Davon wer-
den Häuser gebaut und damit wird Feuer gemacht. Die 
Kuh versorgt uns auf allen Ebenen. Ghandi hat einmal 
gesagt: „Das größte Geschenk, das die indische Kultur 
der Menschheit gegeben hat, ist die Verheiligung der 
Kuh.“ Am Ende meines Tages mit Reinhold gab er mir 
ein Mittel und ich wusste nicht, dass es Pulsatilla war. 
Erst später erklärte er mir seine Wahl: Verlangen nach 
Butter, Weinen beim Treten in einen Kuhfladen und 
Laufen wie eine Kuh. Obwohl ich ein bisschen beleidigt 
war, hatte er natürlich Recht. Wenn ich laufe, werfe ich 
meine Fußsohlen nach außen... eben wie eine Kuh.
Gab es eine Reaktion nach der Mitteleinnahme?
Ich hatte einen Traum, der mein Leben völlig veränder-
te und mein Jagdschema weg von den Magersüchtigen 
in ganz andere Bahnen lenkte. Ich träumte, dass ich in 
einen Tempel kam, in dessen Mitte die Göttin Germa-
nia saß: Sie war sehr korpulent und trug ein Dirndel. 
Was ich damals noch nicht wusste: Pulsatilla-Männer 
haben ein Verlangen nach Dirndeln, besonders nach 
hellblauen Dirndeln. Wenn Sie als Heilpraktiker einen 
Mann fragen, welche Frauenkleidung er liebt und er 
antwortet „hellblaue Dirndel“, können Sie ihm sofort 
Pulsatilla geben. Meine Göttin Germania saß da in 
ihrer ganzen Mächtigkeit und ich dachte nur: Das ist 
viel zu viel. Sie aber winkte mich zu ihr und bereits das 
bereitete mir schon leichte Atembeklemmungen. Dann 
nahm sie meinen Kopf und legte ihn zwischen ihren 
Busen. Aber dabei blieb es nicht, denn sie drückte den 
Kopf immer weiter nach unten und auf einmal machte 
es uuuuuuuusss und sie sog mich in ihren Bauch, so 
dass ich mit einem Mal als Embryo in ihrem Bauch 
schwebte. Leitsymptom von Pulsatilla ist, dass sie 
träumt, als Embryo im Bauch der Mutter oder im Weltall 
zu schweben. Es gibt so viele Bücher über Einheit und 
Ganzheit, mit denen ich nicht so viel anfangen kann. 
Aber in diesem Traum erlebte ich ein Gefühl von Frie-
den und Einheit. Das Gefühl, dass alles in Ordnung 
ist – welchen dünnen oder dicken Körper wir mit uns 
herumtragen, ob Waschbrettbauch oder Buddhakugel 
– es ist alles in Ordnung. 
Inwieweit hat sich dadurch Ihr Lebensgefühl verän-
dert?
Als ich aufwachte, war nichts mehr wie vorher. Ich ging 
mit einem völlig neuen Blick durch die Welt, der 90% 
aller Frauen schön fand. Und ich traf Frauen, die mich 
nett fanden und die ich nett fand, die nicht magersüchtig 
waren. Es war ein völlig neues, anderes und herrliches 
Leben und da bin ich Pulsatilla sehr dankbar, dass ich 
das nehmen konnte, was ich bis dahin abgelehnt hatte. 
Denn natürlich bin ich ein Knutschkaninchen, das gerne 
in der Löffelchenhaltung schläft. Ich war genauso wie 
die, die ich verachtet hatte. Und ohne Pulsatilla wäre 

vielleicht nie die Leibarbeit oder der Schamanismus an 
unserer Schule entstanden. Pulsatilla war nach Glono-
mium und Calcium das JA zu mir und das JA zum Sein, 
so wie ich bin und so wie ich gemeint bin. Pulsatilla ist 
für mich eines der großen Mittel, das uns hilft, das zu 
gebären, was wir in unserem tiefsten kindlichen, auch 
weichlichen und verletzlichen Teil ebenfalls sind – und 
das ist etwas Wunderbares. 
Andreas Krüger ist Heilpraktiker, 
Schulleiter und Dozent an der Sa-
muel-Hahnemann-Schule in Berlin 
für Prozessorientierte Homöopa-
thie, Leibarbeit, Ikonographie & 
schamanischer Heilkunst

Termine: Tag der offenen Tür an 
der Samuel-Hahnemann-Schule: 
Naturheilkunde erfahren und erle-
ben in Vorträgen und Demonstrati-
onen/die Heilpraktikerausbildung 
kennen lernen: 9. März 2013, 
11-17 Uhr; Ikonen der Seele - Homöopathisch-wunderori-
entierte System- & Familienaufstellung: 26.-28. April 2013, 
Samuel-Hahnemann-Schule/Britz. Weitere Informationen: 
Samuel-Hahnemann-Schule, Mommsenstr. 45, 10629 Berlin, 
Tel.: 323 30 50, buero@heilpraktiker-berlin.org, www.Samuel-
Hahnemann-Schule.de

Lichtgitter- Energiearbeit 
im Planetarium mit

Wilhelm-Foerster-Sternwarte, 12169 Berlin
Munsterdamm 90, S-Bahn Priesterweg

Esther.Norman@web.de  0177-5027503
www.light-grids.com

Damien
Wynne
Montag,
18. März 
20 - 22 Uhr
Eintritt 33,- €

Und in Kreuzberg:
Gruppenklärungen: Do, 14. + Fr, 15. 3.
je 18.30 - 22.30h              Intensivtage: 
Sa, 16. + So, 17. März,    je 11 - 18h
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In Ihrem neuen Buch ‚Seeleninfarkt’ beschäftigen Sie sich 
mit den Faktoren, die unsere Seele durch Überarbeitung 
und Abstumpfung, Stress und Apathie niederzwingen.
Ruediger Dahlke: Ja - in meinem neuen Buch geht es 
um Burn-out und Bore-out und damit um die Polarität 
zwischen Überlastung und Langweile. Beides kann in 
den Seeleninfarkt führen. Tatsächlich kann man sich 
nicht nur zu Tode schuften, sondern auch  langweilen. 
Da es immer mehr Burn-out und Bore-out-Opfer gibt 
und diese immer jünger werden – inzwischen trifft es 
auch Menschen Anfang dreißig – rollt eine Riesenla-
wine von Betroffenen auf uns zu.
Warum verlieren auch immer mehr junge Menschen 
ihren Halt?
Diese Entwicklung hat aus meiner Sicht zwei Ursachen. 
Der Druck in der Arbeitswelt ist so gewaltig, dass im-
mer weniger Menschen ihm gewachsen sind und auf-
geben. Zeit zum Innehalten gibt es nicht und auch der 
Inhalt der Arbeit an sich geht immer mehr verloren. 
Lebensarbeitsstellen verschwinden und die Leiharbeit 
nimmt drastisch zu. Dadurch verlieren Arbeitnehmer 
zunehmend ihre sozialen Bezüge. Profitorientiert wer-
den sie von Unternehmen und Arbeitsvermittlern zwi-
schen verfügbaren Arbeitsstellen hin und her geschoben 
und das Ergebnis sind Halt- und Sinnlosigkeit, die in 
eine Erschöpfungsdepression münden können.
Unsere Beziehungsfähigkeit ist abhanden gekommen. Wir 
sind Einzelkämpfer mit bedingter Empathie, leiden unter 
Vereinsamung und fördern sie gleichzeitig?
Wie in unserem Arbeitsleben gibt es auch in unseren 
Beziehungen keine Verlässlichkeit mehr. Sie werden 
immer kürzer und das Verantwortungsbewusstsein für 
den anderen immer geringer. Keiner pflegt seine locke-

re Abendbekanntschaft nach einem One-Night-Stand, 
wenn diese krank wird. Gegenliebe gibt es nur, wenn 
die Performance stimmt nach dem Motto: Melde dich 
doch, wenn du wieder gesund bist. Dann können wir 
wieder Spaß miteinander haben.

Wo aber findet dann noch Verständnis, Beziehung, Wer-
tespüren statt – in der Religion? 

Leider ist auch die institutionalisierte Religion ein Bei-
spiel für die Parallel-Entwicklung auf vielen Ebenen. 
Die katholische Kirche hat  einen Beichtcomputer an-
geschafft. Der ermöglicht eine schnelle Beichte und 
entlastet die überarbeiteten Priester, die oft mehrere 
Gemeinden betreuen müssen. Das zeigt, dass auch im 
seelsorgerischen Bereich der Druck größer wird. Kürz-
lich hat mich ein Priester gefragt: ‚Wie soll ich zwanzig 
Krankenbesuche in zwei Stunden machen? Das kann 
ich als Seelsorger nicht. Das können vielleicht Ärzte.’ 
Ich widersprach: Mediziner und Medizyniker machen 
das. Ärzte müssen sich auch länger Zeit nehmen, wie 
die Seelsorger. Aber die Zeit gibt es nicht.
Wenn es auf allen Ebenen eine Parallel-Entwicklung 
gibt, wo liegt dann der Ausweg, die Lösung aus dem 
Dilemma?
Dass wir immer mehr in den Augenblick gezwungen 
werden. Die Zeiten werden für alle Dinge unseres Le-
bens immer kürzen und deswegen sollten wir von den 
Buddhisten lernen, ganz entspannt im Hier und Jetzt 
zu leben. Wir aber sind ganz verspannt im Wenn und 
Aber und erleiden deswegen zunehmend Burn-out bis 
hin zur Depression; eben bis zum ‚Seeleninfarkt’, wie 
ich diesen Zustand nennne. Der Herzinfarkte ist uns 
mittlerweile geläufig. Jetzt aber brechen immer mehr 
Seelen zusammen und die Betroffenen landen in einer 

Stress 
   lass nach!

Der bekannte Arzt und Psychotherapeut 

Ruediger Dahlke beschäftigt sich in seinem 

neuen Buch mit zunehmendem Stress und 

wie wir ihm begegnen können.  

Wir sprachen mit dem Autor.
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schrecklichen Apathie bis hin zur Selbstmordgefähr-
dung. Sie bevorzugen übrigens die Diagnose Burn-out. 
Lieber hat man sich für ein Unternehmen ‚verbrannt’ 
als sich, wie bei der Depression, völlig alleingelassen 
zu fühlen. 

Unsere Seelen müssten nicht zusammenbrechen, 
wenn sie im Hier und Jetzt fruchtbare, heilsame 
Nahrung bekommen.

Die elementare Herausforderung ist: Sinnfindung und 
wieder in den Augenblick zu gehen, ganz rein in den 
Moment. Worum geht es für mich in diesem Leben? 
Mit wem? Zu welchem Ziel? Bei der Beantwortung 
dürfen wir nicht länger auf ein Überleben setzen. Na-
türlich können wir existieren, ohne immer wieder in den 
Moment einzutauchen, aber nicht auf ewig. Arbeit kann 
Lebenssinn geben, aber nur dann, wenn sie Berufung 
ist, und das ist selten. Eher fallen Rentner nach dem 
Wegfall der Arbeit als Tagesbeschäftigung und Rhyth-
musgeber in ein Loch. Auch Familie kann nicht den 
alleinigen Sinn spenden. Das verdeutlicht das ‚leere-
Nest-Syndrom’, unter dem meistens Mütter leiden, die 
ihre Daseinsberechtigung und Energie jahrelang nur auf 
die Kinder fokussiert haben. Verlassen die Kinder das 
Haus, erleiden die Mütter einen Seeleninfarkt.
Gibt es praktische, für jeden durchführbare Maßnahmen, 
die helfen, sich neu zu orientieren?
In meinem Buch ‚Seeleninfarkt’ gebe ich eine Vielzahl 
praktischer Schritte in ein erfülltes Leben an. Dazu ge-
hören Schwingungsfelder nutzen, sich innere Heilbilder 
schaffen, Eigentherapie mit geführten Meditationen 
machen und Glück und Wohlbefinden essen. Wir wür-
den unser Leben enorm erleichtern, wenn wir nicht das 
Fleisch von Tieren essen, die während ihrer Aufzucht 
oft monatelang gelitten haben. Der Weinkenner achtet 
auf die Schwingung in seinem Wein, auf die Hanglage 
und Sonneneinstellung und dann isst er dazu ein Stück 
Schwein, das monatelang gequält worden ist, in dessen 
Fleisch Todesangst vom Schlachten steckt. Das ist un-
verständlich und „Peace-Food“ dafür die Lösung. 

Der Schlüssel zur Gesundung liegt in einer achtsamen 
und beseelten Lebensführung, die auf ein bewusstes 
Ankommen im Hier und Jetzt zielt. Wir brauchen ei-
nen übergeordneten Sinn, der aus meiner Perspektive 
im Spirituellen, im Religiösen liegt. Kulturen, die sich 
hier geborgen fühlen, kennen weder  Burn-out, Bore-out 
noch Depression. Mein Präventions- und Therapiepro-
gramm umfasst Meditationen und Energieübungen, 
Ernährungsempfehlungen und Tools zur Entwicklung 
der eigenen, starken Lebensvision. 
Damit ausgerüstet, kann man sich 
den Gefahren stellen und sie als 
Wachstumsmöglichkeit nutzen. 
Der Seeleninfarkt als die große 
Bedrohung unserer Zeit - darauf 
antwortet mein Buch. Sinn zu fin-
den und in den Augenblick einzu-
tauchen - das ist die seine Kern-
Botschaft. 
Wir danken für das Gespräch

Der Autor Ruediger Dahlke ist Arzt und Psychotherapeut, 
studierte Medizin in München und bildete sich zum Arzt für Na-
turheilweisen und in Psychotherapie weiter. Seit 1978 ist er als 
Psychotherapeut, Fastenarzt und Seminarleiter international 
tätig. Anfang 2012 öffnete das von ihm mitgegründete Semi-
narzentrum TamanGa in der Südsteiermark. www.dahlke.at.

Buchtipp

Dr. Ruediger Dahlke, Seelenin-
farkt: Zwischen Burn-out und 
Bore-out – wie unserer Psyche 
wieder Flügel wachsen können, 
Scorpio Verlag

Psychologie
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Ich suchte nach einem anderen Weg als dem meiner El-
tern. Ich lehnte Meditation und den ganzen spirituellen 
Scheiß, auf dem sie ihr Leben aufbauten, total ab. Wenn 
wir uns die einst so idealistische Hippie-Generation vor 
Augen hielten, die längst ihre Haare abgeschnitten, die 
Kommune verlassen und sich dem System angepasst 
hatte, wurde uns klar, dass Frieden und Liebe die Welt 
überhaupt nicht verändert hatten. Aus unserer Verzweif-
lung darüber und dem Verlust jeder Hoffnung entstand 
die Punkrock-Bewegung. Wir wollten gegen den Pazi-
fismus unserer Eltern und gegen das faschistische, auf 
Unterdrückung und auf kapitalistischer Propaganda 
beruhende Gesellschaftssystem rebellieren und taten 
das auf unsere Weise, anders als die, die vor uns da 
waren; wir wollten eine neue Revolution für eine neue 
Generation auslösen. Wir waren uns der Korruption 
in unserer Regierung und der Ungereimtheiten in den 
Machtverhältnissen im eigenen Zuhause schmerzlich 
bewusst und rebellierten in einem einzigen lauten und 
schnellen Aufschrei jugendlicher Angst gegen unsere 
Familien und die Gesellschaft. Wir wollten uns nicht 
dem Diktat des Systems beugen und rebellierten, wo 
wir nur konnten. Wir verlangten Freiheit und waren 
bereit, dafür zu kämpfen.

Noch verschlimmert wurde die Lage durch die 
persönliche Verzweiflung, die ich und so viele andere 
Menschen meiner Generation verspürten: kaputte 
Familien, süchtige Eltern, nutzlose Lehrer und ein 
völliger Mangel an Älteren, die uns als Vorbild hätten 
dienen können. Den meisten unserer Eltern fehlte die 
Zeit, sich mit uns zu beschäftigen: sie mussten mit den 
Nachwehen der sechziger Jahre klarkommen oder sich 
in den Siebzigern und Achtzigern im Wettbewerb um 
Wohlstand behaupten.

Meine eigene Mutter kämpfte gegen die Sucht, litt 
unter zwei zerbrochenen Ehen und gab dennoch ihr 
Bestes, um ihre vier Kinder großzuziehen. Mein Vater 
hatte sich seiner spirituellen Praxis so sehr verschrieben, 
dass er es manchmal nicht schaffte, sich so um mich zu 
kümmern, wie ich es wohl gebraucht hätte.

Also geriet ich wie viele andere auf die Straße, ange-
trieben von der Musik der Revolution, von Zorn, Angst, 
Furcht, Verzweiflung, Hass und der totalen Unzufrie-
denheit mit den Verhältnissen. Wir färbten unsere Haare 
oder rasierten uns den Kopf, legten eine neue Uniform 
an, die uns von der geistlosen Masse der Erwachsenen 
und den hirntoten Herden von Kids unterscheiden sollte, 
die sich weiter belügen ließen, an die große amerikani-
sche Illusion glaubten, Sport trieben, zur Schule gingen 
und sich die furchtbare Popmusik der Achtziger mit 
ihren sinnfreien Texten reinzogen, die nur ein weiteres 
Symptom der Apathie und des Materialismus war, an 
denen unsere Gesellschaft krankt.

Der einzige gangbare Ausweg aus dem Gefühl der 
Hoffnungslosigkeit und der Verzweiflung schienen Dro-
gen und Alkohol. Viele von uns griffen schon als Teenager 
zu Betäubungsmitteln. Wir aßen LSD wie Schokolade 
und soffen billigen Wodka um die Wette, rauchten ganze 
Wagenladungen Gras, schütteten literweise billiges Bier 
in uns hinein, und alles nur in dem vergeblichen Versuch, 
uns zu betäuben und betäubt zu bleiben. Unsere Lebensan-
schauung war nihilistisch. Am Rande der Mainstream-Ge-
sellschaft waren wir ein beständiges Ziel von Gewalt und 
Hohn. In unserem Kampf ums Überleben, im Kampf für 
unsere Ansichten und das Recht, anders zu sein, waren wir 
ständig in irgendwelche Schlägereien verwickelt, wenn 
nicht mit der Polizei, dann schlugen wir uns mit den Jocks 
oder Hicks oder eben miteinander.

Dieses von Drogen und Gewalt bestimmte Leben 
brachte vielen den frühen Tod: durch eine Überdosis, 
durch Mord, durch einen Autounfall und unzählige 
Male durch Suizid. Tod und Trauer waren immer 
gegenwärtig im Leben all jener Kids, die der frühen 

Dharma Punx 
„Dharma Punx ist meine Geschichte“, sagt 

Noah Levine. Eine Geschichte über seine  

Generation: die Punks, die Kids, die in 

Zeiten Reagans, Thatchers und des Kalten 

Krieges mit der ständigen Bedrohung nukle-

arer Vernichtung überall auf der Welt nach 

Sinn und Freiheit suchten.  Ein Auszug.
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Punkrock-Szene angehörten. Unsere Vorbilder waren 
Sid Vicious und Darby Crash, unser Ziel war es, schnell 
zu leben, jede Menge Drogen zu nehmen und auf das 
System zu scheißen, indem wir jung starben. Die Hälfte 
der Kids aus den Punk-Banden, mit denen ich in den 
Achtzigern rumhing, ist inzwischen tot.

Dieses Buch handelt von denjenigen, die nicht jung 
gestorben sind und immer noch leben, aber nicht von 
denen, die überall erzählen, der Punk sei nur eine „Phase“ 
unserer Teenager-Zeit gewesen. In Dharma Punx geht es 
um diejenigen von uns, die sich, motiviert von derselben 
Unzufriedenheit mit dem Leben, die uns einst zur Punk-
rock-Szene stoßen ließ, inzwischen eine spirituelle Praxis 
als gewaltlosen Weg der Revolution gewählt haben. Es ist 
eine wahre Geschichte darüber, wie ich durch Meditation 
und den Dienst an der Gemeinschaft endlich genau jene 
Freiheit fand, nach der ich mich als junger, idealistischer 
Punkrocker so gesehnt hatte. Nachdem wir eingesehen 
hatten, wie nutzlos Drogen und Gewalt sind, fanden ich 
und andere von uns positive Wege, gegen die Lügen 
der Gesellschaft aufzubegehren. Immer noch treibt uns 
der Zorn über die Ungerechtigkeit und das Leiden an, 
aber heute nutzen wir diese Energie, um unsere eigene 
natürliche Weisheit und unser Mitgefühl zu erwecken, 
anstatt uns selbst zu zerstören.

Das hier ist keine erfundene Geschichte von roman-
tischem Leid, auch keine Hollywood-Liebesgeschichte. 
Hier geht es um echte Menschen, echten Verlust und 
echtes spirituelles Wachstum. Es ist eine Geschichte 
über Transformation, die Transformation eines Teils 
einer Generation, die oft Generation X genannt wird, die 
inzwischen ihren Sinn und ihre Erfüllung in der spiritu-
ellen Praxis und im Dienen gefunden hat. Hier schließt 
sich ein Kreis: vom Aufenthalt in Erziehungsheimen zum 
Unterrichten der Meditationspraxis in solchen Heimen, 
von Raub und Diebstahl zum Geben und Vergeben.
Autor Noah Levine ist buddhistischer Lehrer, Berater und 
Autor, der viel in Jugendzentren und Gefängnissen arbeitet. 
Ausgebildet von Jack Korn�eld und weiteren Lehrern der 
Theravada- und Mahayana-Tradition steht er für einen authen-
tischen Stil, der kein Blatt vor den Mund nimmt. Er lebt in San 
Francisco. www.noahlevine.com, www.dharmapunx.com

Noah Levine, Dharma Punks, Vortrag und 
Buchvorstellung, 13.03.2013 um 20 Uhr 
in der Dharma Buchhandlung, Akazienstr. 
17, 10823 Berlin, Tel 030 - 784 50 80

Buchtipp

„Wie wir die Freiheit gefunden und dann 
den Rest unseres Lebens damit zugebracht 
haben, sie wieder loszulassen ...“ 

Noah Levine, Dharma Punx - Weg ins 
Leben, € 17,95, AURUM
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Mit neunzehn habe ich einmal für meinen Schwager 
Scott gearbeitet, der damals Leiter der Installationsab-
teilung einer Jalousiefirma war. Scott war ehrgeizig, er 
wünschte sich Erfolg, um auf der Karriereleiter voran-
zukommen. Für mich und meinen Freund Dave, der mit 
von der Partie war, handelte es sich einfach um einen 
Job, der ein bisschen Geld für Partys und Surfen am 
Wochenende abwerfen sollte. Dave mit seinem langen 
strähnigen blonden Surferhaar, ich im Afrolook. Wir 
trugen die Uniform der viel besungenen Gegenkultur 
der Sechziger: verbeulte Jeans, blaue Surferschuhe, 
unifarbenes T-Shirt. Dave sah immer wie eben erst 
dem Bett entstiegen aus, als hätte er in seinen Klamot-
ten geschlafen. 

Morgens wurden wir von Scott über die Aufgaben 
des anstehenden Tages instruiert. Einmal sagte er, er 
müsse kurz weg und wir sollten doch bitte solange 
sein Büro beaufsichtigen. Das taten wir. Immer wieder 
kamen Anrufe, und so gut es ging, setzten wir uns mit 
Kunden und ihren Fragen und Beschwerden ausein-
ander. Dann überließ ich Dave den Laden und machte 
mich daran, die Dinge für die Montagearbeiten des 
Tages zusammenzusuchen. Doch Dave das Telefon zu 
überlassen, hieß wirklich, den Bock zum Gärtner zu 
machen. Das konnte nicht lange gutgehen, aber es war 
ja nur vorübergehend. 

Als Scott und ich gleichzeitig, aber durch verschiede-
ne Türen ins Büro zurückkamen, stand Dave mit einer 
in die Hüfte gestemmten Hand da, die andere drückte 
ihm den Hörer ans Ohr. Er schrie: »Was? Sie meinen, 
Sie haben Probleme? Hören Sie mal, meine Dame, 
jeder hat Probleme, absolut jeder!!« Dann knallte er 

den Hörer auf die Gabel, sah Scott an, der aschfahl 
geworden war, und schnaubte: »Diese Leute … das ist 
ja nicht zu glauben!«

Was Dave da aussprach, war eine der ersten großen 
Lektionen meines Lebens und eine der tiefsten. Buddha 
hat vor über zweitausendfünfhundert Jahren etwas ganz 
Ähnliches in seiner ersten Lehrrede gesagt. Nach vielen 
Jahre des asketischen Lebens und der Meditation hatte 
sich ihm diese Wahrheit erschlossen: Das Leben ist 
seiner Natur nach leidvoll. Jeder hat Probleme.

Es kommt darauf an, was wir mit ihnen machen. 

Die vier edlen Wahrheiten
In der ersten Zeit nach seiner Erleuchtung zögerte Bud-
dha, seine Erfahrungen mitzuteilen. Es war natürlich 
nicht so, dass er sie für sich behalten wollte. Er wusste 
einfach nur nicht, wie etwas mitgeteilt werden konnte, 
das nicht in Worte zu fassen war. Und selbst wenn es 
ihm gelänge, sich mitzuteilen, wer würde ihn verstehen, 
der nicht selbst diese Erfahrung gemacht hatte?

Es war aber nicht von der Hand zu weisen, dass 
seine ruhige Gelassenheit und echte Herzlichkeit die 
Menschen tief beeindruckten, und so gelangte er nach 
einiger Zeit zu dem Schluss, dass es doch richtig war, 
seine Erfahrung mitzuteilen, seine Weisheit weiterzu-
geben. Er glaubte jedoch immer noch, dass nur ganz 
wenige Menschen etwas mit seinen Mitteilungen 
würden anfangen können. So gab er schließlich seine 
erste Unterweisung, in der es der Überlieferung nach 
um die »vier edlen Wahrheiten« ging. Es sind diese vier 
Wahrheiten (die ich hier in einer gegenüber den alten 
Texten leicht erweiterten Form wiedergebe):

Wie können wir selbst zur Wurzel unserer Probleme vordringen und sie lösen? Wie lassen sich  
negative Denk- und Gefühlsmuster heilsam durchbrechen? Der Psychologe und praktizierende  
Buddhist Karuna Cayton hat dazu überzeugende Methoden entwickelt, wie wir mit unseren  
Ängsten, Depressionen und inneren Zwängen arbeiten können – anstatt gegen sie anzukämpfen. 

Mit Buddha  
   zu innerem  
    Frieden 
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Leben heißt leiden. Leben ist seiner Natur nach Leid.
Leid kommt von Anhaftung oder Festhalten aufgrund 
falscher Wahrnehmung. Leid ist kein Zufall, es hat 
Gründe oder Ursachen.
Leid kann überwunden werden. Es gibt einen glückse-
ligen Zustand der Freiheit von Leiden.
Es gibt einen Ausweg, einen Pfad, den man gehen kann, 
und dieser Pfad lässt sich genau beschreiben.

Die erste Wahrheit wird traditionell die »Wahrheit vom 
Leiden« genannt. Sie besagt, dass alle Lebewesen kör-
perliche und seelische Schmerzen erfahren. Alles kann 
sich jederzeit ändern, nichts bewahrt uns zuverlässig vor 
Schmerzen und Problemen. Nichts ist dauerhaft , auch 
unsere Freuden sind es nicht, unsere Freunde nicht, 
unsere Lieben nicht, unsere Leistungen und Errungen-
schaften nicht – Enttäuschungen sind, wie man so sagt, 
vorprogrammiert. Alles ist vergänglich.

Als ich zum ersten Mal von den vier edlen Wahrheiten 
der buddhistischen Lehre hörte, war ich über die Tatsache 
beunruhigt, dass der Buddha das Leiden als Wahrheit 
bezeichnete. Eine Wahrheit ist sicher mehr als eine Vor-
stellung, eine Theorie, ein Prinzip. Der leidvolle Charakter 
des Lebens musste wie die Wahrheiten der amerikanischen 
Unabhängigkeitserklärung etwas »Offensichtliches« sein. 
Das schmeckte mir nicht, denn wenn es sich um eine Wahr-
heit handelte, konnte ich nicht einfach anderer Meinung 
sein. Niemand kann fliegen, nur weil er die Wahrheit der 
Schwerkraft ablehnt. Es steht uns nicht frei, die Schwerkraft 
nach Belieben zu akzeptieren oder zu missachten. Wenn also 
das Leiden eine Wahrheit war wie die Schwerkraft, oblag 
es mir, mich damit auseinanderzusetzen.

Die zweite edle Wahrheit bezeichnet die Grundursache 
des Leidens, nämlich unser Wünschen beziehungsweise 
das Haften an unseren Wünschen und darüber hinaus 
unser Nichtwissen um das wahre Wesen der Dinge. Dem 
Buddha war aufgefallen, dass Menschen ihre Probleme als 
Zufallsereignisse auffassen und die Natur und die Ursachen 
ihrer Probleme meist falsch verstehen. Haben wir einmal 
erkannt, dass alle Schwierigkeiten Ursachen haben und wir 
sie nur richtig zuordnen müssen, können wir uns nach und 
nach und schließlich auf Dauer von den daraus resultieren-
den Leiden befreien. Letztlich beschwören wir alle unsere 
Probleme dadurch herauf, dass wir auf vergängliche äußere 
Dinge aus sind, die uns glücklich machen sollen. Und das 
bezieht sich nicht allein auf Autos, Jobs, Liebesbeziehun-
gen, Familie, Einkommen und dergleichen, sondern auch 
auf unsere Gedanken und Vorstellungen. Wir hängen an 
unserem Ich-Gefühl, wir hängen an unserem Weltbild, und 
das führt dazu, dass wir leiden.

Die dritte edle Wahrheit besagt, dass wir ein Leben 
in Frieden und Freude, ein Leben ohne Kämpfe finden 
können, wenn wir nur die Ursachen unserer Probleme 

1.
2.

3.

4.

aufspüren und bereinigen. Wenn die Ursachen unserer 
Leiden aus der Welt geschafft sind, dann natürlich auch die 
Folgen, und von da an kann es uns nur noch gut gehen.

Mit der vierten edlen Wahrheit schließlich zeigt Bud-
dha auf, wie wir dorthin gelangen können. Sich einfach 
Glück zu wünschen, das ist noch nicht der Weg zum 
Glück. Alle Lebewesen möchten glücklich sein und 
verbringen jeden Augenblick ihres Lebens mit der Suche 
nach Glück. Trotzdem bleibt dieser Zustand anhaltenden 
Wohlbefindens irgendwie ungreifbar. Warum ist das so? 
Weil wir den wirklichen Ausweg noch nicht kennen. Aber 
es gibt zutreffende Lehren, es gibt Methoden, die wirklich 
funktionieren, und das dauerhaft.
(Auszug mit Erlaubnis des Verlages)

Der Autor Karuna Cayton ist Amerika-
ner und lebte 12 Jahre in Nepal, wo er 
Schüler von Lama Yeshe und Lama Zopa 
Rinpoche war. Nach seiner Rückkehr in 
die USA verband er sein buddhistisches 
Wissen mit psychotherapeutischen Me-
thoden und arbeitet nun seit über 20 
Jahren als Coach und Therapeut.  

Buchtipp: Karuna Cayton, Mit dem Geist 
eines Buddha - Warum wir unsere Probleme selbst erschaffen 
und wie wir sie lösen. Praxisbuch der buddhistischen Psycho-
logie, Deutsche Erstausgabe, 272 Seiten, € 17,99, Lotos

Spirituelles Wissen
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Chi Nei Tsang (CNT) ist eines der wirkungsvollsten 
therapeutischen Massageverfahren der östlichen Me-
dizin. Durch Anwendung spezieller Techniken zur Ge-
webe- und Organmassage und Vertreibung von kranken 
Energien kann Chi Nei Tsang den Menschen helfen, ihre 
Gesundheit wieder herzustellen und zu bewahren. 

Emotionen wie Angst, Zorn, übermäßige Besorgtheit, 
Depression und Grübeln können großen Schaden in 
unserem Körper anrichten. Diese negativen Emotionen 
und giftigen Energien streben nach Entladung und lagern 
sich so auf und um die Organe in unserem Körper ab, 
der Teile dieses emotionalen Mülls verarbeiten kann. Es 
bleiben aber üblicherweise genügend Blockaden zurück, 
um den Energie-Durchfluss im Körper zu behindern, 
was in der Regel irgendwann zu Krankheiten führt. Ne-
gative Emotionen können derartig übermäßige Hitze in 
den Organe erzeugen, dass sich Funktionsstörungen bis 
hin zu Totalausfall entwickeln können. Energieverluste 
können ebenso durch Überarbeitung, Stress, Unfälle, 
chirurgische Eingriffe, Drogen und Giftstoffe, schlechte 
und belastete Nahrung und besonders durch berufliche 
Unsicherheiten entstehen.

Im Chi Nei Tsang Massagesystem wird zum größten 
Teil im abdominalen Bereich gearbeitet. Dabei kommt 
dem Nabel eine besonders wichtige Bedeutung zu. Nach 
der Empfängnis wird die erste Zelle des Embryos im 
Nabel gebildet und alle Körperteile entwickeln sich dann 
in einer Spirale von dieser ersten Zelle aus. Da der Nabel 
in direkter Beziehung zu jedem anderen Körperteil steht, 
beeinflusst die therapeutische Arbeit in diesem Bereich 
wechselseitig den ganzen Körper.

Falsche Ernährung, schlechte Körperhaltung, Ver-
letzungen, negative Emotionen und Stress können die 
Meridiane (Energiebahnen) blockieren und verursachen 
Beschwerden und kranke innere Winde. Chi (Energie), 
das von Natur aus frei fließen sollte, sitzt im Körper 
fest und stagniert. Dieser Zustand beeinträchtigt alle 
Körperfunktionen und führt häufig zu Beschwerden 
wie Kopfweh, Migräne, Schmerzen, Sodbrennen und 
so weiter.

Zu den Faktoren, die zur Erzeugung krankmachender 
Winde führen, gehören neben nährstoffarmen Nahrungs-
mitteln auch ungeeignete Lebensmittelkombinationen 
und schlechte Eßgewohnheiten. Nach taoistischer 
Auffassung sammelt sich bevorzugt Wind im Unterleib, 
wenn Verdauungsstörungen auftreten. So entsteht das, 
was man im Westen »Gas« nennt. Da viele lebens-
wichtige Organe im abdominalen Bereich liegen, stört 

gestauter Wind ihre natürlichen Funktionen und kann 
vielfältige Beschwerden verursachen. 

Auch Emotionen machen einen wesentlichen Teil der 
menschlichen Lebenserfahrung aus. Nach taoistischer 
Erkenntnis gilt emotionale Energie als Indikator für die 
Organgesundheit. Emotionen haben direkte Auswir-
kungen auf den Körper. Ungezügelter Zorn erzeugt im 
Körper einen expansiven, heiß aufflammenden Wind; 
Furcht erzeugt dagegen einen kalten, zusammenzie-
henden inneren Wind. Bei Eifersucht und Frustration 
entsteht ein saurer Wind.

Im Allgemeinen schützen wir uns vor Gefühlen, die 
uns unangenehm oder zu intensiv sind, indem wir sie 
ignorieren oder blockieren, besonders durch Einschrän-
kung des Atmens werden solche Emotionen dann im 
Körper gespeichert. Unser Körper reagiert auf festsit-
zende Emotionen mit Symptomen, die es uns erlauben, 
abgekapselte, emotionalen Energien zu verdauen und zu 
verarbeiten. Somit können Blockaden zu frei fließender 
Energie werden, die uns nützlich zur Verfügung steht. 
Analyse und pragmatisches Verständnis allein reichen 
nicht aus, um blockierte Emotionen freizusetzen. 

Chi Nei Tsang befreit durch Arbeit an den inneren und 
äußeren Organstrukturen, den Winden und dem Atem. 
In westlichen Gesellschaften sind wir konditioniert, 
unsere Emotionen zu kontrollieren und zu unterdrücken. 
Unter Stress können wir diese unterdrückten Emotionen 
nicht mehr kontrollieren, wir explodieren und stülpen 
die meist unerfreulichen Launen unseren Mitmenschen 
über. Dieses Verhalten der Stimmungsübertragung ist in 
unserer Gesellschaft weit verbreitet.

Entgiftung bedeutet also nicht unbedingt die Ausleitung 
‚schädlicher‘ Stoffe aus unserem System, sondern auch 
deren Transformation in nützliche Anteile – eine Kompos-
tierung sozusagen. Groß-Meister Chia bezeichnet diese 
Selbstmassage als „Ich bin mein eigener Goldgräber‘‘. 

Abschließend ist hervorzuheben: Chi Nei Tsang dient 
nicht zur direkten Heilung von Krankheiten und akuten 
oder chronischen Problemen. Chi Nei Tsang kann jedoch 
helfen, die Degeneration von Organen und Geweben aufzu-
halten und deren Zustand zu verbessern und zu stärken.
Die Autoren: Anne-Christine Heuhsen, Heilpraktikerin und 
Wolfgang Heuhsen, Tao-Lehrer, organisieren die Seminare 
von Mantak Chia in Berlin.

Mantak Chia, Entgiftung für Körper und Seele, Vortrag, 
26.04.2012, 19-22 Uhr im Gotischen Saal, Berlin, weitere 
Infos auf www.tao-berlin.de, Kontakt info@tao-berlin.de, Fax 
030-773 712 08 oder Tel: 030-772 32 00 

Organentgiftung
Anne-Christine und Wolfgang Heuhsen über 

die Massagetechnik „Chi Nei Tsang“
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„Savoir pour prévoir, prévoir pour pouvoir“ 
„Wissen, um vorherzusehen, vorherzusehen, um handeln  
zu können“  Zitat A. Comtes

„Seit 1996 sehe ich - mit großem Respekt - in den Menschen 
und in die Organe, sehe ihre Physis und die Ressourcen.“ Zitat 
Gisa. Und so entwickelte sich ein Wahrnehmungs-Training, 
das in Zukunft allen Menschen ermöglicht, innere Organe, die 
Wirbelsäule zu „sehen“ - und wie sich die Gesundheit wieder 
herstellt. Und das weit über das NORMale hinaus. 
Gisa und Daniel leben auf Gran Canaria und leiten die „Rönt-
genblick- und Grabovoi-Methoden“ in Wandlitz bei Berlin 
an. Ein Power-Seminar, das jeder besuchen kann, um die  
Techniken zur Hellsichtigkeit zu erlernen oder zu verfeinern. 
Seit 1998 lernen Menschen mit Bio-Bewusstsein die  
„Röntgenblick-Methoden“ bei Gisa und Daniel. Nun erschien 
auch endlich das erste Buch zu den Seminaren, mit vielen  
Fallbeispielen und Tipps zur Anwendung „Die Röntgenblick-
Methode - Kann ich in Körper und Materie sehen?“ 

Röntgenblick Level I-III & Russische Heilmethoden
Premium-Akademie Waldhotel Wandlitz 
Do. 11. 04. - So. 14.4.2013
Bernauer Chaussee 28, 16348 Wandlitz

Kosten: 1160 EUR, Wiederholer 960 EUR, 
zzgl. 7% Mwst. 
Ü/VP für 4 Tage: 339 Euro 

Seminare in Deutschland, Österreich und Schweiz
Fach-Ausbildung Berlin November 2013

Info und Anmeldung
www.modernegesundheit.com
T. 02832-9899017 

Röntgenblick-Methoden zur 
Hellsichtigkeit

Bild: Röntgenblick in der Anwendung

Infobeitrag/Anzeige

Samuel-Hahnemann-Schule

TAG DER OFFENEN TÜR
09. März 2013 von 11.00 - 17.00 Uhr

weitere Informationen
www.Samuel-Hahnemann-Schule.de

info@heilpraktiker-berlin.org
Telefon (030) 323 30 50

Fachverband Deutscher Heilpraktiker 
LV Berlin-Brandenburg e.V.
Samuel-Hahnemann-Schule
Mommsenstr. 45, 10629 Berlin

HEILPRAKTIKER WERDEN
WUNDER VOLL!

Heilpraktikerausbildung
3-jährige klinische & therapeutische 

Ausbildung in Tageskursen:
Zweig der Kraniche - östliche Naturheilkunde

Zweig der Kentauren - westliche Naturheilkunde

SCHNUPPERWOCHE: 11. - 15. MÄRZ 2013

Paul-Lincke-Ufer 42/43 · 10999 Berlin
Telefon 030 -  611 289 33
buero@heilen-mit-pflanzen.de
www.heilen-mit-pflanzen.de

3-jährige
Heilpraktikerausbildung

mit Schwerpunkt 
Pflanzenheilkunde
Beginn jährlich im Oktober

1-jährige
Phytotherapieausbildung

für Therapeuten
Beginn jährlich im Februar

Infoveranstaltungen:
15.03. und 12.04. · 19.00 Uhr
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Allgemeine Trends
Nachdem in den ersten Wochen des 
Jahres die eher ernsten Themen des 
Lebens im Vordergrund standen und 
Ihnen im Umgang damit viel Diszi-
plin und Verantwortungsbewusstsein 
abverlangt wurde (Saturn Sextil Plu-
to), kommt nun wieder eine gewisse 
Leichtigkeit sowie frischer Schwung 
in Ihr Leben. Insbesondere in der 
Osterwoche dürfte es so richtig hoch 
hergehen (Sonne, Venus und Mars lö-
sen das Uranus-Pluto-Quadrat aus). 
Je heißer das Begehren, desto grö-
ßer ist der Wunsch, seine Erfüllung 
mit aller Macht erzwingen zu wol-
len. Doch genau das geht bestimmt 
schief. Genießen Sie stattdessen an 
den Feiertagen ein ganz besonderes 
Vergnügen jenseits des Vertrauten 
und Gewohnten. Es muss ja nicht 
gleich ein Seitensprung oder der 
Beginn einer neuen Liebe sein. Nut-
zen Sie die Gelegenheit für wichtige 
Weichenstellungen und scheuen Sie 
im entscheidenden Moment nicht 
das Risiko.
In diesem Frühjahr werden starke 
Heilungspotenziale freigesetzt. Sie 
können nun im Umgang mit Ihren 
Handicaps und wunden Punkten 
große Fortschritte erzielen (Saturn 
Trigon Chiron am 21. März). Nutzen 
Sie die damit verbundenen Erkennt-
nisse und Einsichten, um sich aus 
alten schmerzhaften Erfahrungen zu 
lösen und fortan ein Stück weit leich-

ter und unbeschwerter durchs Leben 
zu gehen (Jupiter Quadrat Chiron 
am 27. März). Unabhängig davon, 
ob Sie in Bezug auf gesundheitliche 
Probleme  jetzt vom medizinischen 
Fortschritt profitieren oder Ihr Heil 
bei alternativen Behandlungsme-
thoden finden, entscheidend ist jetzt 
vor allem, dass Ihre Therapieansätze 
sowohl Körper als auch Geist und 
Seele umfassen (Chiron Sextil Pluto 
am 4. April).

Was zu tun ist
Wo ein Wille ist, da findet sich auch 
ein Weg (Mars in Widder ab 12. 
März). Dies soll nicht heißen, dass Sie 
demnächst unbedingt mit dem Kopf 
durch die Wand rennen müssen. Auch 
blindwütiger Aktionismus ist eher fehl 
am Platz. Packen Sie stattdessen die 
anstehenden Aufgaben entschlossen 
und mutig an. Es bestehen gute Aus-
sichten, dass Sie nun wieder Nägel 
mit Köpfen machen können (Merkur 
direktläufig ab 17. März). Treffen Sie 
die richtigen Entscheidungen und le-
gen Sie unverzüglich los, ehe andere 
Ihnen zuvorkommen. 

Kommunikation
Bei wichtigen Themen, die Sie schon 
längere Zeit beschäftigen, dürfte Ih-
nen Anfang März ein Licht aufgehen 

(Sonne Konjunktion Merkur am 4. 
März). Es kommt dabei vor allem 
darauf an, dass Sie klar Stellung be-
ziehen und im Umgang mit anderen 
den richtigen Ton treffen (Merkur 
Konjunktion Venus am 7. März). Falls 
bei Ihnen irgendwo der Segen schief 
hängen sollte, ist dies der richtige 
Moment, sich zu verständigen und 
einander die Hand zur Versöhnung 
zu reichen. 
Wägen Sie wichtige Entscheidungen 
sorgfältig ab und informieren Sie sich 
gründlich über die zu erwartenden 
Konsequenzen (Merkur rückläufig 
bis 17. März). 

Lust und Liebe
Pünktlich zum Frühlingsbeginn 
kommt frischer Wind in Ihr Be-
ziehungsleben (Mars Konjunktion 
Uranus und Venus in Widder am 
22. März). Als Single stehen Ihnen 
nun zahlreiche Möglichkeiten of-
fen, in die Offensive zu gehen und 
etwas Neues zu beginnen. Sollten 
Sie fest gebunden sein, gilt es nun 
größere Veränderungen in Angriff 
zu nehmen, damit Ihnen Ihre Liebe 
erhalten bleiben kann. Nutzen Sie die 
Gelegenheit und verschaffen Sie sich 
neue Handlungsspielräume. Scheuen 
Sie keine Experimente und probieren 
Sie verlockende Dinge aus, die Ihnen 
Spaß und Freude bereiten. 

Himmlische 
Konstellationen 
März 2013
Zusammengestellt von Markus Jehle,  
www.astrologie-zentrum-berlin.de
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DER SONNE-MOND-ZYKLUS
Bei jedem Neumond beginnt ein neuer Sonne-Mond-
Zyklus, der zu Vollmond, wenn Sonne und Mond sich 
gegenüberstehen, einen Höhepunkt erreicht. Neumond-
phasen sind Keimsituationen, in denen unbewusste 
Prozesse ihren Anfang nehmen, die uns bis zum Voll-
mond zunehmend bewusst werden. In der abnehmen-
den Mondphase von Vollmond zu Neumond steht dann 
die Verarbeitung und Integration im Vordergrund. 

Neumond in Fische (11.03.): Glauben Sie tatsächlich, es ist Ihr 
Wille, der geschehen soll? Wäre es nicht ein Segen, Sie hätten 
Bedeutsameres zu tun? 

Vollmond in Waage (27.03.): Versuchen Sie nicht an Beziehun-
gen festzuhalten, deren Zeit abgelaufen ist.

Neumond März 2013 Radix
Mo, 11. Mär 2013, 20:52:00 MET, 19:52:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 8:04:16
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 21°35'20"
M 28°56'03"

21°24'07"
21°24'41"
7°31'43" r
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Würden

Fall
Erh.

Exil
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Häuser (Placidus)
1 21°35' 10 28°56'
2 17°45' 11 3°40'
3 20°38' 12 0°51'

Datum Alter
08. Feb 2001 -12.08

Arab. Punkte (Nacht)
21°35' 3°05'
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SARASTRO 4.12P, ©1997-2003 FRAISS SOFTWARE, WIEN

Vollmond März 2013 Radix
Mi, 27. Mär 2013, 10:28:00 MET, 9:28:00 UT Berlin-Kreuzberg, D (13°26' o, 52°30' n)

Erstellt von: Astrologie Zentrum Berlin
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Sternzeit d. Geb.: 22:41:39
(trop., g. ekl., app, TN, gg)

Länge
A 12°36'31"
M 8°48'08"

6°52'27"
6°52'52"
9°34'21"
6°32'24"

11°41'47"
11°06'29"
10°25'41" r
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Fall
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Domizil

Häuser (Placidus)
1 12°37' 10 8°48'
2 27°52' 11 13°55'
3 15°23' 12 2°01'

Datum Alter
08. Feb 2001 -12.13

Arab. Punkte (Tag)
12°37' 13°53'

F E L W K F V

04 01 03 07 07 02 06

A
M
D
I

37 klassische Aspekte
markus.asp 0 S

0

5

4

2

5

0 S

5

4

2

5

2

1

1 S

6 S

2

2

5

5

2

5

1 S

1 S

3 S

0 S

1 S

1 S

3 S

7 S

0

0 S

6

1 S

1 S

3

7 S0

SARASTRO 4.12P, ©1997-2003 FRAISS SOFTWARE, WIEN

Quantenheilung mit Herz. 
Die 2-Punkt-Methode ist eine Technik 
zur Veränderung der inneren Einstel-
lung, so dass sich die äussere Realität 
verändern kann. Die spielerische Arbeit 
mit Herz, Seele und Bewusstsein ist mit 
Martina und Frank Klimpel kinderleicht 

zu erlernen.

Erlernen Sie die 2-PUNKT-METHODE
an 1 Wochenende!

ERLEBNISEVENT
29.03. Schöneberg, 16:00
05.04. Schöneberg, 16:00

WORKSHOPS
29.03. Schöneberg, 18:00
05.04. Schöneberg, 18:00

MATRIX-SEMINARE
30.-31.03. Schöneberg Level 1
06.-07.04. Schöneberg Level 2

URLAUBS-SEMINARE
09.-10.03. Inzell  L1
16.-17.03. Inzell  L2

19.-26.05. Mallorca L1-L3

Info & Anmeldung:
Martina und Frank Klimpel
Tel. 0049-7551-85 79 671

info@matrix2point.de
www.matrix2point.de

Seminar - Ich erlaube mir, ganz FRAU zu SEIN
08.-11. Mai 2013 auf der Matrix-2-Point-Finca 

„Mara Villosa“ im Süden von Mallorca
Ein Intensiv-Seminar von Frau zu Frau... 9:30 - 16:00 Uhr, 

zusätzlich Morgenmeditationen und Abendprogramm

DVDs
Matrix Training

Die 2-Punkt-Methode 
und Module

Spezial Preis für Paare -  die gemeinsam 
ein Level 1 Seminar in Berlin besuchen... 499,- €
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Auftanken unter griechischer Sonne mit Qigong, Yoga … 
Ruhig werden, den Wellen lauschen, Sonne tanken, Freude spüren … Bei „Ilio-
hoos - der Schule des einfachen Lebens“ im schönen Pilion erwartet Sie nicht nur 
Urlaub vom Alltag, sondern vielmehr die Rückbesinnung aufs Wesentliche und die 
einfachen Dinge. Lina und Jorgos, die ihre Workshops seit bald 20 Jahren auf der 
vegetationsreichen Halbinsel abhalten, gewähren Einblicke ins griechische Leben 
und führen zu den schönsten Plätzen und Badebuchten. In den Übungsstunden fin-
den Sie zu neuer Vitalität. Tauchen Sie ein in die unberührte Natur, genießen Sie 
Sonne und Meer sowie die Begegnung in der Gruppe!

Infos: Petra Greiner-Senft, Tel. 089 26019446, iliohoos@web.de, www.iliohoos.gr

Walking-In-Your-Shoes
Gehen heißt Verstehen

Walking-In-Your-Shoes ist eine phänomenologische Selbsterfahrungsmethode, mit der 
du dich selbst, dein Leben, andere Personen und Dinge besser verstehen kannst. Durch 
das detaillierte Hineinschauen in bestimmte Rollen oder Personen, kannst du Antworten 
und Lösungen für deine privaten oder beruflichen Anliegen finden. 
Du bittest eine Person für dich eine bestimmte Rolle zu gehen. Die Person, der Walker, 
lässt sich für diese Rolle in den Dienst nehmen und bewegt sich körperlich, z. B. durch 
Gehen, ca. 15-25 min ganz intuitiv und spontan. Der Walker begibt sich dadurch stell-
vertretend für den Ratsuchenden auf eine „Entdeckungsreise“ durch die Rolle. Durch die 
Bewegung wird Energie frei, und durch die Energie wird Information frei. Diese Informa-
tion hilft dem Ratsuchenden detailliertes Verständnis auf einer tieferen Ebene zu finden. 
Langjährige Erfahrungen zeigen, dass die Rolle, die gegangen wird, eine erstaunliche 
Übereinstimmung mit der Wirklichkeit hat, welche in der Tiefe wirkt. 
Für deinen Walk ist jene Rolle sinnvoll, von welcher du annimmst, dass sie Antworten 
auf Fragen für dein Verständnis, dein Wachstum und dein Fortkommen liefert. Bei-
spielsweise könnte das sein: „du selbst“, „dein Partner“,“dein Kind“, „eine Person, mit 
welcher es Konflikte gibt“, „dein blinder Fleck“, „deine berufliche Zukunft“, „deine 
Berufung“, usw.

Kurse: Sa. 02. März 2013 | Sa. 15. Juni 2013 | Sa. 14. September 2013 | Sa. 07. Dezember 2013 
Die 6. Ausbildung in Berlin: 13./14. April 2013; 06./07. Juli 2013; 26./27. Okt. 2013; Jan. 2014 
Seminarort: Skalitzerstr 97, 10997 Berlin, um Anmeldung wird gebeten. 
Info/Anmeldung: Christian Assel, www.wiys.de, 0511-2110513 
Buchtipp: Christian Assel, „Gehen heißt Verstehen“, Windpferd Verlag

Aktive Selbstheilung durch Angewandte Synergetik
Neuronal Balance Ausbildung 2013/14

Peter und Ingrid Scharf vermitteln ihr Wissen und ihre Techniken der 
Synergetischen Selbstheilung. Ihre Arbeitsebene ist die Innenwelt, wo 
sich alle abgespeicherten Erfahrungen sowie wirkende Faktoren aus dem 
familiären Vorfeld (Epigenetik) bildhaft sichtbar machen und neuronal 
auflösen lassen. Neuronal Balance wurzelt in der Synergetik, d.h. anders 
als bei der mentalen Symptom-Bekämpfung wie positivem Denken, De-
sensibilisieren, Vergeben etc. wird für die Auflösung der blockierenden 
oder krank machenden Bilder und Ereignisse die Fähigkeit der Psyche 
zur aktiven Selbstoptimierung genutzt. Die so entstehende neue inne-
re Ordnung führt automatisch zu ganzheitlicher Gesundung mit einem 
deutlichen Mehr an Lebensenergie und Handlungskompetenz. Neuronal 
Balance ist eine effektive Methode zur Ursachenauflösung seelischer oder 
körperlicher Symptome (Psychosomatik) sowie im Coaching.

9 Ausbildungsmodule (39 Tage) sowie weitere Supervisionstage.  
Start 23.5.2013 - Ende 14.9.2014 (Bildungsurlaub möglich), Info-Abende 4.3./8.4./6.5. jeweils 19 Uhr  
Praxis für Angewandte Synergetik, 10587 Berlin, Lohmeyerstr. 7, Info: 030-88668900 oder www.neuronal-balance.de/ausbildung
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Matrix-Sein-Bewusstsein erschafft Realität
Erlernen der 2-Punkte Methode und 3 Seminare*: 1. Pränatale Zeit, 2. Heilung der Grundangst, 3. Schattenarbeit

Wege der Heilung über Bewusstseinstechnologie, Quantenheilung mittels 
der 2-Punkte Methode, in Form von Selbsterfahrung. Voraussetzung ist das 
Erlernen der 2-Punkte Methode.
Erlebnisabend: Vorstellen der Methode am 8. u. 15.3., 17-18:30 Uhr, UKB 
5€, anschließend: Erlernen der 2-Punkte Methode in 2 Stunden. 18:30-20:30 
Uhr, UKB 50€. Selbsterfahrungsseminare mit der 2-Punkte Methode*:  
1. Pränatale Zeit , WE 9./10.3.,10-18 Uhr. | 2. Heilung der Grundangst, WE 
16./17.3., 10-18 Uhr. | 3. Schattenarbeit, WE 23./24.3., 10-18 Uhr. 

UKB je Seminar-WE: 300€ (50€ für das „Erlernen der 2-Punkte Methode“ wird verrechnet).
*Die Seminare können einzeln gebucht werden.
*Termine für die Seminare können sich verschieben.

Margitta Müller HP f. Psychotherapie, Einzel-Gruppenarbeit. Skype u. Fernsitzungen. 
Praxis f. Transpersonale- u. Spirituelle Therapie, Franklinstraße 4, 10587 Berlin 
Mehr Info. www.margittamueller.de, Tel. 030-3125369, email: margitta.piatri@t-online.de

Schamanisches Heilen –  in der Neuen Zeit!
Der schamanische Weg lehrt uns Ruhe, Kraft und Ausgeglichenheit in uns zu 
finden. Wir beginnen über uns, die energetischen Zusammenhänge, die Be-
dürfnisse unseres Körpers und unserer Seele mehr zu lernen und zu verstehen. 
Dadurch kann sich unser Herz für die Welt, uns Selbst, die Lebewesen und die 
Menschen öffnen. Wir entdecken den Platz, an dem wahre Heilung gesche-
hen kann. Von dort kann die Reise des Herzens und der eigenen Schöpferkraft 
beginnen!
*Erlebnisvortrag: „Ganz Sein“- Der schamanische Weg der Heilung – Fr. 8.3 
um 19 Uhr, im Mariposa, Monumentenstr. 20, 10965 Berlin, Kosten 15 EUR
*Meditations- und Trommelreise Reihe: „ICH BIN“- Die Reise der Seele und 
der Weg in die eigene Kraft, Beginn: 13.3.
*Nächste Ausbildungsgruppe Schamanisches Heilen:  Beginn 23.3.2013

Info und Anmeldung: Schamanische Heilbegleitung - Ausbildung, Meditationsabende, Workshops, 
Rituale - Daniel Atreyu Aigner –   Telefon: 0151-53757939,  
info@schamanische-heilbegleitung.de 
www.schamanische-heilbegleitung.de

Heilpraktikererlaubnis für Psychotherapie
Infotermin: 12. März 2013, 19 Uhr

VORBEREITUNG AUF DIE STAATLICHE ÜBERPRÜFUNG 
- anerkannter Bildungsurlaub
Die Grenzen zwischen Lebensberatung, Coaching und der Psychotherapie sind fließend. 
Bringt ein Klient eine Störung von Krankheitswert mit - die wir vielleicht überhaupt erst 
durch das Wissen über die Seelenerkrankungen erkennen können - so wird unversehens 
aus einer Beratung oder einem Coaching eine Psychotherapie. 
Hierfür benötigen wir innerhalb Deutschlands definitiv eine offizielle Heilerlaubnis.
In rund 120 Kursen habe ich seit 1997 ca. 2300 Teilnehmer auf die amtsärztliche Über-
prüfung vorbereitet. Über 90% waren dabei im ersten Anlauf erfolgreich.
Neue Kurse (anerkannter Bildungsurlaub), die es wahlweise als Tages- und Abendkurse 
gibt, beginnen wieder im März 2013.

Infoabend: Di., 12.3.2013, 19 Uhr 
Ort/Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr - Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf,  
Tel. 030-813 38 96, www.christoph-mahr.de
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Deutschland-bekanntes Medium in Berlin
Vortrag/Jenseitskontakte * Jahresseminar „Spirituelle Persönlichkeitsentfaltung“ * Einzelsitzungen

Freitag, 15. März, 19 Uhr: Vortrag mit Jenseitskontakten im Adhara BücherTempel,  
Anmeldung: Tel. 030/312 24 62 (20€/Person)
Freitag, 15. März: 15:30-17:30 Uhr: kostenlose Heilsitzungen im Adhara BücherTempel
Ab 16./17. März: Jahresseminar „Spirituelle Persönlichkeitsentfaltung“ im Adhara Bücher-
Tempel. * Infos unter Tel. 0176/22 15 99 19
Hellsichtige Einzelsitzungen: Das Medium blickt für Sie zurück, vor und ins Hier und 
Jetzt - für alle Lebensbereiche! Klar, präzise & einfühlsam. Live in Berlin oder telefonisch  
(80€/Stunde): 0176/22 15 99 19

Ort: Adhara BücherTempel, Pestalozzistr. 35, 10627 Berlin-Charlottenburg,  
Tel. 030/312 24 62

Energie- und Chakrasystem bei Tieren - Workshop am 16.03.2013, 10-16 Uhr
Die meisten von uns sind inzwischen gut vertraut mit dem Energie- und Chakrasystem 
beim Menschen - und mit dem der Tiere? Da sieht es schon ganz anders aus, oft wird 
einfach versucht, es vom Menschen aufs Tier zu übertragen. Doch Tiere „funktionie-
ren“ anders, erst recht ihr Energie- und Chakrasystem.
Warum das Energiesystem bei Tieren anders ist, wie es sich aufbaut und welche einzel-
nen Funktionen sich daraus ergeben, das und noch einiges mehr erfährst du in diesem 
spannenden Workshop von Otto Reil (Arcturus Masteracademy) in der Tierheilprak-
tikerschule Papillon.

Information und Anmeldung: Sylvia Mönke-Liebig, Tel.: 030/31 17 58 96 
E-Mail: info@tierheilpraktikerschule-papillon.de , www.tierheilpraktikerschule-papillon.de

Heiler Frank Bohne - Heilerraum-Berlin.de
Die Geistige Aufrichtung® Geistige Lasten werden entfernt, so dass sich der Körper dauerhaft aufrichtet

Was verkrümmt die Wirbelsäule? Es sind geistige Lasten. Wir nehmen Dinge im Außen wahr und ver-
arbeiten diese zu Bewertungen, Emotionen, Liebe, Hass etc. Dazu kommen vorgeburtliche Einflüsse, 
familiäre und gesellschaftliche Muster und frühere Inkarnationen. Diese Lasten werden durch einen 
geistigen Heilimpuls beseitigt. Sofort richtet sich der Körper auf, die Haltung ist aufrecht. Beweisbar. 
Ein wahrer Bewusstseinssprung für Gesundheit und Lebensgefühl. Die Aufrichtung ist nur einmal 
erforderlich und hält dauerhaft. Das biologische System arbeitet wieder in der natürlichen Ordnung 
- eine breite Basis für die Selbstheilung.

Vortrag mit Präsentation und Übungen: 21.03., 25.04. jeweils 19:00 Uhr, Spendenbasis 
Kontakt: Frank Bohne, 030/30369934, www.heilerraum-berlin.de, Mohrenstraße 34, 10117 Berlin 
Behandlungstermine nach Anmeldung

Spirituelles Centrum Berlin
Jenseitskontakt mit Doris Draeger

Als Medium wird eine Person bezeichnet, die mit verstorbenen Menschen aus der „Geistigen 
Welt“ kommuniziert und deren Botschaften an die entsprechenden Personen im Publikum 
übermittelt. Es kann für viele Menschen ein Trost sein zu erfahren, dass nach unserem phy-
sischen Tod unsere Seele in einer anderen Dimension weiterlebt und sich dort auch weiter-
entwickeln kann.
Desweiteren bietet Doris Draeger auch Einzelsitzungen an.

Termin: Freitag, 22.03.13, Beginn 19:00 Uhr, 20 Euro, Anmeldung nicht erforderlich 
Spirituelles Centrum Berlin, Leydenallee 91, 12165 Berlin, (030)766 77 094, www.spirit-visions.com
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Familienaufstellungen mit schamanischen Elementen
mit Andrea Drohla am 23./24. März 2013

Eine Familienaufstellung ist eine großartige Methode, um Herz und Seele zu öffnen und 
im Beziehungsgeflecht unsere eigene Lebenslinie wieder entdecken zu können.  Unse-
re aktuelle Lebenssituation oder körperliche Symptome geben dabei Hinweise für eine 
Aufstellung, in der hemmende Dynamiken sichtbar werden können, getragen von einem 
„wissenden Feld“. Die sich entwickelnden seelischen Bewegungen im aufgestellten Feld 
wirken öffnend und klärend und wirken in einer Ebene jenseits der Worte. Verstrickun-
gen lösen sich und Kontakt beginnt zu entstehen, wo es Störungen gab. Die Einblicke in 
größere Zusammenhänge, die wir dabei erhalten, sind oft überraschend, tief bewegend 
und erleichternd. Gelingt es uns, durch den aufmerksamen, achtsamen Blick das Schick-
sal unserer Ahnen zu würdigen, geht von ihnen oft ein großer Segen aus. Somit sind wir 
gestärkt und frei für unser eigenes Leben und unsere Kinder ebenso.
Andrea Drohla wird unter www.hellinger.de als Aufstellerin empfohlen.

Aufstellungen: Sa/So, 23./24. März 2013, 155 EUR 
Ort: Berlin- Prenzlauer Berg, yogalila, Rykestr. 37 
Anmeldung: 0179-7942275, www.drohla.de, andrea@drohla.de

Eros & Psyche - UnBewusste Par tner wahl - Intensiv workshop für Singles
Ostern 2013 mit Dipl. Psych. Regina Tamkus

Hat es vielleicht doch etwas, mit mir zu tun, das mich der Mann oder die Frau 
meiner Sehnsucht noch nicht finden konnte?! Wie wähle ich wen ich liebe und 
wie kann ich mein unbewusstes Wahlmuster so ändern, dass ich die Liebesbe-
ziehung dauerhaft anziehe, nach der ich mich tief  in meinem Herzen sehne? 
Das sind die großen und wunderbaren Themen dieses Workshops. Ich habe den 
Eros&Psyche-Singelprozess vor 15 Jahren mit viel Vergnügen aus meiner ei-
genen positiven Erfahrung heraus entwickelt und seitdem vielen Männern und 
Frauen erfolgreich vermittelt. Seien Sie mir herzlich willkommen!

Termin: 29.3.-1.4.2013 | Kosten: 540€ / Frühbucher 495€ | Ort: Berlin-Friedrichshagen Info/
Anmeldung: 030/ 64094526, regina.tamkus@erosundpsyche.net, www.erosundpsyche.net 

Ausbildung in Integrative Psychotherapie
Konzept einer Psychotherapie der Zukunft - Infoabend Di: 9. April, 19 Uhr

Bei diesem Konzept Integrative Psychotherapie, handelt es sich um einen Schulen- 
und Methodenübergreifenden Ansatz, der den Anspruch verfolgt die Erkenntnisse 
aktueller Psychotherapie- und Hirnforschung erfolgreich umzusetzen. Für moderne 
Therapeuten geht es nicht mehr wie einst darum, allen Menschen mit dem Einen, 
sich gegen andere abgrenzenden Psychotherapieverfahren zu begegnen. Im Fokus 
steht heute vielmehr, sich so „aufzustellen“, dass sich die therapeutische Handlungs-
kompetenz, durch Integration verschiedener Therapiekonzepte, an den empirisch 

abgesicherten Wirkfaktoren der aktuellen Therapieforschung orientiert.
Jedes einzelne Psychotherapieverfahren hat seine Stärken, und so ist es selbstverständlich, dass sie sinnvoll zusammenge-
führt eine viel größere und ganzheitlichere Kraft entwickeln und folglich auch ein weitreichenderes Spektrum abdecken. 
Bei dem hier genannten Konzept, handelt es sich um eine logische und sinnvolle Zusammenführung von Modellen und 
Methoden verschiedener Ansätze mit den Schwerpunkten: Schematherapie, Gesprächstherapie, Gestalttherapie, Hypno-
therapie, Transaktionsanalyse, systemische Familientherapie und der Neuro-Linguistischen Psychotherapie. Weiterhin 
gehören dazu die Logotherapie, die Existentielle Psychotherapie sowie verschiedene eigene Entwicklungen. Dieses Kon-
zept ist emotionsfokussiert, lösungsorientiert und integriert durch sein Menschenbild alle psychotherapeutischen Grund-
richtungen. Besuchen Sie eine der regelmäßig stattfindenden Informationsveranstaltungen. Anmeldung erbeten.

Beginn der Ausbildung: 12. Oktober 2013 
Infoabend: Di, 9. April, 19 Uhr 
Info/Anmeldung: Institut Christoph Mahr, Katharinenstr. 9, 10711 Berlin-Wilmersdorf, Tel. 813 38 96, www.ipt-berlin.de
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KALENDER Anzeigen

Heilung unserer tiefsten Wunden: Der holotrope Paradigmenwechsel
Vortrag von Dr. Stanislav Grof

Stanislav Grof ist Pionier der Erforschung außergewöhnlicher Bewusstseinszustände, die mit 
LSD und Riten alter Stammeskulturen zugänglich werden. Er hat gemeinsam mit seiner Frau 
Christina das Holotrope Atmen als tiefgehende Methode der Selbsterfahrung entwickelt. Stans 
Erkenntnisse aus diesen Bereichen verändern unsere Konzepte über die menschliche Psyche 
und geben Einblick in das enorme Potential unserer eigenen, inneren Heilkräfte. Nach dem 
deutschsprachigen Vortrag beantwortet Dr. Grof Fragen aus dem Publikum.

Zeit: 11.04.2013, Einlass 19:00 Uhr – bis 22:00 Uhr 
Ort: Freie Universität Berlin / Großer Hörsaal des Botanischen Museums Berlin-Dahlem,  
Königin-Luise-Straße 6-8, 14195 Berlin / Eingang am Königin-Luise-Platz.  
Eintritt: 20,- € /ermäßigt 15,- €  
Mehr Infos und Platzreservierung auf: www.klaus-john.de/html/neuigkeiten.html

Gemeinschaftsbildung nach Scott Peck ( Wir-Prozess)
12.-14. April Berlin Kreuzberg (Beginn Jahresgruppe; 14.-16.06. Schloss Oberbrunn/Chiemsee)

Über wirkliche Gruppenkommunikation (group of all leaders) authentische Kommunikation, per-
sönliche Abrüstung und Transparenz üben und erleben, wie eine Gruppe über die 4 Phasen (Pseudo, 
Chaos, Leere/Entleerung und Authentizität) ins gemeinsame Herz findet.

Begleitung Götz Brase und Michaela Rackelmann. Kosten 100,-- bis 200,-- € (Selbsteinschätzung) 
www.gemeinschaftsbildung.com / gemeinschaftsbildung@t-online.de 
Tel: 08624/8795962  
Buchempfehlung: Gemeinschaftsbildung - der Weg zu  authentischer Gemeinschaft  von M Scott Peck

Delphinreise und Herzchakra-Seminar am roten Meer am 27.05. - 03.06.2013
Erleben Sie hautnah die Heilkraft der Delphine, tägl. schwimmen-schnorcheln-tauchen mit Delphinen

Delphine stehen in uralter Freundschaft zu den Menschen. Sie sind die Therapeuten der Meere! Sie 
öffnen behutsam unser Herz und unseren Geist. 7Ü/HP im First Class Hotel direkt am roten Meer, 
nähe Dolphinreef/Eilat. Das Herz-Chakra ist die Brücke zwischen Körper und Seele. Mit Körper-
Energie-Atemübungen, Yoga, Meditation… Bilder + Film unter Rubrik news auf www.dimensio-
nen.info Erfüllen Sie sich Ihren Traum 2013 – genießen Sie heilsame Begegnungen.

Gesundheitspraxis DIMENSIONEN M. Heim / HP - Yogalehrerin - MET Therapeutin nach R. Franke,  
Tel. 07564/936404  oder 
www.dimensionen.info

Veröffentlichen Sie Ihre Veranstaltungen in unserem Veranstaltungskalender

Ein Eintrag in dieser Rubrik kostet ab 80 EUR/800 Zeichen inkl. 1 Bild. Außerdem wird jeder 
Eintrag in unserer Online-Ausgabe inkl. Sortierung in der Stichwort- und Datumssuchmaschine 
veröffentlicht. Schauen Sie mal rein!  unter www.kgsberlin.de in "Veranstaltungen".
Gerne beraten wir Sie über weitere Formen Ihrer Präsenz in unserem Magazin oder auch über An-
zeigenmöglichkeiten auf unserer Webseite.  

KGS Berlin: T. 030 / 61 20 1600 oder mailen Sie Ihre Anfrage an mail@kgsberlin.de 
www.kgsberlin.de
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Veranstaltungen

Die Kraft die aus der Tiefe wirkt
Aufstellungsseminare mit Peter Orban in Berlin

Familienaufstellungen beziehen ihre Wirkung nicht aus dem, was offenkundig vor 
aller Augen liegt. Ihre Kraft holt sie sich von den Stellvertretern der Familienmitglie-
der, die als Helfer in den Raum gestellt werden. Hier stehen z.B. der Vater, die Mutter, 
der früh verstorbene Bruder und bringen aus den Tiefen der Seele etwas nach oben. 
Etwas, das einen Heilungsprozess in Gang bringt. Seit etwa drei Jahren stellen wir 
zusätzlich ganz besondere Figuren aus dem Ensemble des gesamten Menschseins in 
den Gruppenraum: Gestalten, die als Archetypen bezeichnet werden (z.B. das Schick-
sal, den alten Weisen, den Schatten, Kore das Mädchen etc.). Damit wird mitunter gar 
die Wirkung der Familienmitglieder übertroffen. In einem sehr neuen Setting zeigen 
wir  auf, dass man auch die vergangene Lebenszeit aufstellen kann, indem man mit 
Identitätsaufstellungen die aktuellen Sinnfragen des „Jetzt“ in den Blick nimmt.

Termine: 24.05. - 26.05.2013 
Neue Ausbildungsgruppe in Berlin ab Oktober 2013. Die Archetypen und das Thema der „Identität“ haben 
hier einen besonderen Schwerpunkt. Anmeldungen ab sofort möglich. 
Kosten für jedes Seminarwochenende: 220 €, für aufstellende Personen, 150 € für teilnehmende 
Beobachter, für FDH-Mitglieder abzgl. 10%, für SHS-Schüler abzgl. 15% 
Info/Anmeldung: Brigitte Körfer, Fachverband Deutscher Heilpraktiker, LV Berlin-Brandenburg e.V.,  
Tel. 030-3233050, Mail: brigitte.koerfer@heilpraktiker-berlin.org 

Massagen als Hilfe bei Stress und Burnout-Seminare mit Birgit Grobbecker
Aromamassage vom 05.- 07. April und Ayurvedamassage vom 02.-04. April, jeweils von 10.00 bis 18.00 Uhr

Stress und Burnout, sind ein weit verbreitetes Phänomen und Problem unserer 
Zeit. Im Seminar Aromamassage erlernen Sie eine wirkungsvolle Kombination 
von Massage und Aromatherapie zur Stressprävention und Hilfe bei Burnout. 
Sie lernen stressreduzierende ätherische Öle kennen, erhalten Kenntnisse der 
Biochemie für den Massagebereich und üben das Erstellen individueller Ölkom-
positionen. Die Massage wird gemeinsam im gegenseitigen Austausch erarbeitet 
und setzt sich aus verschiedenen Massagestilen zusammen. Zur Stressreduktion 
sind auch Ayurvedamassagen wunderbar geeignet. Informationen zum Seminar 
Ayurvedamassage unter www.heilpraxis-grobbecker.de

Preis: 330 € inkl. Material, Frühbucher 297 € bis 15.03., bei Buchung beider Seminare  
5% Kombirabatt 
Ort: Heilpraxis Birgit Grobbecker, Erich-Baron-Weg 14, 12623 Berlin 
Info/Anmeldung: Tel. 030-63379133, www.heilpraxis-grobbecker.de 

Ausbildung zum Kinder yogalehrer/in (PFY )
8.- 20. Juli 2013

Das Pädagogische Forum für Yoga (PFY) bietet seit fünfzehn Jahren eine Ausbildung zum 
Kinderyogalehrer an. Diese Ausbildung ist  als Bildungsurlaub  anerkannt. 
Die 117 Unterrichtseinheiten (UE a 45 Minuten) gliedern sich in folgende Bereiche:
Grundlagen des Yoga (11 UE) | Unterrichtsgestaltung (10 UE) | Praxis/Methode (63 UE)
Anatomie (10 UE) | Vorstellungsstunden (23 UE). 
Yoga-Grundkenntnisse und eigenes Yoga-Üben sind  erforderlich. Die Qualifizierung zum/
zur Kinderyogalehrerin (PFY) erhalten Sie bei erfolgreichen Teilnahme der Grundstufe 
und vier Aufbaustufen.

Termine: 8. - 12. Juli (Bildungsurlaub) - Grundstufe | 13. - 20. Juli Aufbaustufen | Aktuelle Termine erfragen. 
Kosten: 950 € bis 20.4. | 1020 € bis 20.5. | 1090 € bis 20.6. | 1.170 € ab dem 21.6. 
Geringverdiener können eine Bildungsprämie beantragen (bis 500 € Zuschuss) 
Pädagogisches Forum für Yoga (PFY) Berlin, Nicolai Romanowski, 12051 Berlin 
Tel.: 030- 6834357, www.kinderyoga-online.de
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• Sprechtraining

• Stimmtherapie

• Atemarbeit

Jeder Mensch hat eine einzigartige Stimme mit 
einer unverwechselbaren Klangfarbe und einer 
eigenen Schönheit. Der Zugang zur eigenen Stimme 
ist jedoch häufig verschüttet. 

Ich biete einen geschützten Rahmen zur Entfaltung 
Ihrer Stimme: fundiert, achtsam, ganzheitlich.

BODY & VOICE 
atem- u. körperorientierte Stimmarbeit
Camilla Elisabeth Bergmann
Natural Voice Teacher/Sängerin/
Atem-, Sprech- und Stimmlehrerin 
(staatl. gepr.) 

Berlin-Pankow
Tel.: 030 - 47 48 05 32
info@body-and-voice.de
www.body-and-voice.de 
www.ganzheitliche-stimmtherapie.de

Astrologische Beratung 
Lösungsorientiert
Maria Ritter

Tel.: +49 (0)30-897 39934 
Mobil: +49 (0)177-33 22 656
Mail: info@astrologieritter.de              
webside: www.astrologieritter.de

• Familienthemen und die Dynamik 
• Partnervergleich - Zusammenspiel 
• Jahresthemen - Aktueller Stand 
• Unerklärliche Angstzustände 
• Ihre Anlage im Horoskop 
• Bewusste Entscheidung 
• Persönlichkeitsanalyse 
• Beruf und Berufung

Termine nur nach Absprache: 10-19h 
Schriftliche Horoskopanalysen für 45 EUR    
Persönliche Beratung ab 50 EUR
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ng Haben Sie schon einmal Ihre Augen aufgestellt? 

Wir schauen mit Ihnen auf die Botschaft Ihres 
Augenthemas und helfen aufstellungstechnisch, 
Augensymptome aufzulösen.

Professionelle Augenaufstellungen mit augen-
optischer Begleitung, Systemaufstellungen, 
Organisationsaufstellungen und Ausbildung,

Krumme Lanke Brillen, Seminare im Gartenhaus, 
Berlin Zehlendorf

Ganzheitliche Augenoptik und 
Systemisches Augenaufstellen 
Miggi und Christian Zech
Seminare & Einzelarbeiten
Termine: www.augenaufstellungen.de
www.krummelankebrillen.de 

Tel. 0172 3124076
miggi@augenaufstellungen.de
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ng • Familienstellenseminare 

• Einzelaufstellungen 1,5 Std., 135 €

Familienstellenseminare: (nur mit Anmeldung) 
09. - 10.03. | 13. - 14.04. | 11. - 12.05.2013 
Kosten: 190 €, Kostenfrei für Stellvertreter

Neue Weiterbildung: Beginn 22. - 24. März 2013 
„Aufstellungen in Gruppen und im Einzelsetting“  
kostenloser Infoabend zur Weiterbildung: 
08.03.2013, 18-20 Uhr

Infos und Anmeldung unter www.aufstellungstage.de

Dr. Renate Wirth
Systemische Therapeutin

Akkadeus
Praxis für Systemaufstellungen
Prinzregentenstr. 7, 10717 Berlin

Tel. 030 / 30 10 46 57 
mobil: 0172 / 18 32 635
renate.wirth@aufstellungstage.de
www.aufstellungstage.de

Wegweiser - wer macht was?
KGS Berlin ein Magazin der 
Körper Geist Seele
Verlagsgesellschaft mbH
Hohenzollerndamm 56
14199 Berlin

Tel. 030.612016-00
mail@kgsberlin.de
www.kgsberlin.de

In der Rubrik Wegweiser finden Sie kompetente  
Angebote aus allen Bereichen ganzheitlicher  
Heil- und Lebenspraxis!

Alle Wegweisereinträge finden Sie auch auf der 
Webseite www.kgsberlin.de, wo die Wegweiser- 
Inserenten den Lesern noch mehr Informationen 
über ihre Arbeit zur Verfügung stellen.

Möchten auch Sie sich im Wegweiser präsentieren? 

Das KGS-Team berät Sie gern.

w
w

w
.k

gs
be

rli
n.

de



KGSBerlin 03/2013 47

 WegweiserAnzeigen

Co
ac

hi
ng

• Astrologische Beratung: 
 Geburtshoroskope, Paarhoroskope, Transite

• Tierkommunikation: 
 Tierreiki, Hilfe bei Verhaltensauffälligkeiten, 
 Jenseitskontakte, Tierhoroskop

• Tarot

• Familienaufstellungen: 
 Einzel- u. Gruppensitzungen

• Reiki: Hilfe bei Problemen und zur Harmonisierung

• Reikilehrerin bietet Ausbildung an.

Artemis Barthenius
Hohenstaufenstr. 7
10781 Berlin

Tel. 030-21996146
Tel. 0178-6344832
andreatietbl@yahoo.de

Co
ac
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ng

• sich als Single gut fühlen 
• ein attraktiver Partner werden 
• selbstbewusst auf andere zugehen 
• den passenden Partner finden!

Die sechs Schritte zur erfüllenden Partnerschaft - 
Vortragsreihe mit prakt. Übungen | 12.3. Beziehungs-
kompetenz | 26.3. Partnerschaftliche Liebe, 20h 
 im Aquariana Praxis- und Seminarzentrum, 
Am Tempelhofer Berg 7d, 10965 Berlin

Offene Coaching-Gruppe für Singles am 20.3., 
19:30-22h in Berlin-Charlottenburg (bitte anmelden)

Single-Coaching 
Dr. phil. Jochen Meyer
CoreDynamik-Trainer  
und -Therapeut

Friedrich-Wilhelm-Straße 29/I 
12103 Berlin

Tel. 030.7790 6127 
www.jochen-meyer-coaching.de

Co
ac

hi
ng Die Sprache der Tiere ist die Sprache der Welt.

Naturkommunikation eröffnet einen Blick in die Wur-
zeln der menschlichen Seele und kann helfen, ganz 
neue Wege zur Lösung von Problemen zu finden.

• Seminare 

• Seelencoaching in Problemsituationen

• Pferdegestützte Persönlichkeitsentwicklung

Dr. Nora Irrgang
Seelenfindung, Krisenberatung &  
Naturkommunikation 

www.soul-trekking.de  
info@soul-trekking.de
0176/40078937 
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• Ausbildungen und Kurse:  
 Mediale/r Lebensberater/in; Tierkommunikator/in; 
 Reiki-Einweihungen Grad I-IV; 
 Systemische Aufstellungen 
• Einzelsitzungen - Coaching: 
 Mediale Beratung; Systemische Aufstellungen; 
 Tierkommunikation 
06.03. Reiki-Einweihung 1. Grad 
06.03. Abendgruppe Familienaufstellungen 
07.03. kostenloser Info Abend 
15.-17.3. WE-Seminar „Techniken d. neuen Zeitalters“ 
22.03.-24.03.  Basisseminar- „Medialität“

Beate Bunzel-Dürlich (HP)
Medium, Autorin, Reiki-Meisterin, 
Spirituelle Lehrerin, Therapeutin

Akasha Zentrum Berlin
Jonasstr. 4, 10551 Berlin
Tel.: 030-391 92 77
info@bunzel-duerlich.de
http://beate-k-duerlich.de
Bitte Programm anfordern!
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• Colon Hydro-Therapie 
 Spülung des Dickdarms mit gereinigtem Wasser

• Glückscoaching: 
 Glückliche Menschen machen etwas richtig. 
 Was, das wird hier gezeigt.

• Feuerlauf: 
 Entdecken Sie Ihr verstecktes Potenzial

Elke Wiget
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis am Roseneck
Hohenzollerndamm 94
14199 Berlin

Tel. 030.64 32 72 02
e-mail: easysuccess@elkewiget.com
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t hellsichtige, mediale, ganzheitliche Lebensberatung 
persönlich oder am Telefon. Wird auf CD aufgenommen. 
Handauflegen, alte, traditionelle wirkungsvolle Heilmethode

• Aurareinigung und -behandlung inkl. Aurafotografie 
• Energetische Wohnungs- und Hausreinigung 
• Erholungs-FrauenWochenende: 1.-3. März 2013 
 inmitten von Natur, Stille u. Tieren / mit Anmeldung 
• Einzel-Heilreadings auf Spendenbasis/Wertschätzung 
 Di. 5.3., 11-18 Uhr, Dovestr. 3b, 10587 Berlin 

Telefonische Sitzungen o. persönliche Termine 
jederzeit nach telefonischer Absprache möglich

Landhof Einfach-Leben
Hedwig Bönsch
Beruf: Glücklich Leben / Medium / 
Geistiges Heilen
 
Ausbau 1
15838 Am Mellensee / nahe Berlin
 
Termine: 0175-203 6020
oder Praxis 033703-697015
www.landhof-einfach-leben.de 
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Wieder in Kontakt kommen. 
Mich als mich selbst erleben 
und verbunden. 
Und das Sein sich ins Leben hinein 
entfalten lassen

… darin können Gestaltarbeit und die Frequenzen 
des Reconnective Healing® Unterstützung bieten.

Ich biete Ihnen in Psychotherapie, Beratung 
und bewegter Stille Wissen und Verstehen, 
Achtung und Präsenz - und begleite Sie gern!

Gewahrsein Begegnung Veränderung
Gestaltarbeit und energetisches Heilen
für Frauen

Tanja Leschzensky
Heilpraktikerin (Psychotherapie)
Gestalttherapeutin
Reconnective Healing®-Practitioner

Berlin-Kreuzberg u. Berlin-Friedrichshagen
Tel: 030 - 46 60 58 68
www.gestalt-begegnung.de
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• Rückführungen in die Kindheit und frühere Leben 
• Energiearbeit, Aura- und Chakrenreinigung 
• Lösen von Besetzungen 
• Channeln / Heilchanneln 
• Ama Deus, Schamanische Energiearbeit und Ausbildung 
• Reiki Ausbildung bis Großmeister Grad VIII 
• Kosmetik und Med. Fußpflege (auch Hausbesuche)

Einzeltermine und Seminare

Info-Abend: jeden 2. Freitag / Monat 18:00-20:00 
tel. Anmeldung erbeten

Praxis für Körper, Geist und Seele
Sabrina-Alexandra Schumann
Reinkarnationstherapeutin / Heilerin (DGH) 
Reikigroßmeisterin
Kosmetikerin u. Podologin

Melsunger Str. 5 / 14089 Berlin
Tel.: 030-3024624
Mobil: 0172-3003331 
E-mail: sabrinaschumann@web.de
Internet: www.sabrinaschumann.de
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• Ganzheitliche u. Systemische Psychotherapie 
• Paartherapie und Beratung  
• Trauma-Heilung u. Energiearbeit  
• EMF Balancing Technique u. Reflections  
• Omega Healing  
• Coaching, Konfliktlösung  
• Familien- u. Systemaufstellungen  
• Spirituelle Krisenbegleitung  
• Astrologische Beratung

Praxis KARYON
Brigitte Kapp
Heilpraktikerin
IFS- u. Hakomi-Therapeutin
EMF Practitioner u. Reflector
7th Sense Life Coach

Tel: 030 – 789 55 102
info@KaryonBerlin.de
www.KaryonBerlin.de
Belziger Str. 3, 10823 Berlin
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t Begleitung bei Wachstumsprozessen, Lebenskrisen, 

Krankheit, Trauma und Schock, Wegfindung

• Aurareading 
• Hellsehen & Hellfühlen 
• Energiearbeit  
• Seelenrückholung 
• Rückführungen 
• Channeln 
• Schamanische Aufstellungsarbeit 
• Krafttierreisen, nächster Workshop: 16.03.2013 
• Schwitzhütten, nächster Termin: 23.03.2013

Nadine Hennig 
Schamanische Heil & Energiearbeit
Einzelsitzungen nach Vereinbarung 

Schönfließerstr. 19
10439 Berlin- Prenzlauer Berg

Fon: 0179.6654328        
www.schamanische-heilarbeit-etuan.de
naturdesbaeren@googlemail.com
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n • Übungsabende montags von 18.30 bis 20.30 Uhr 

 04.03. für PädagogInnen 
 11.03. + 25.03. offen für alle 
 18.03. von Mann zu Mann 
   Anmeldung und Vorkenntnisse sind nicht nötig 
• Intensivkurs über 14 Tage an 7 Wochenenden 
 vom 17.8.2013 - 5.1.2014 
• Aufbaukurs für Personen mit Vorkenntnissen 
 vom 23. - 25.6. 2013 
• Ferienkurs in Salecina/Schweiz vom 6. - 12.7.2013 
• Training, Coaching, Mediation etc. für Einzelpersonen 
 und Organisationen auf Anfrage

Gewaltfreie Kommunikation mit 
Adelheid Sieglin, Lehrerin 
Christian Peters, Dipl.-Betriebswirt
Wir sind beide zertifizierte Trainer für GFK. 

Veranstaltungsort: Nachbarschaftszentrum 
Manfred-von-Richthofen-Str. 31 
12101 Berlin-Tempelhof 
Nähe Platz-der-Luftbrücke 
aktuelle Termine + weitere Informationen: 
Tel. 030 - 78954733 
www.teamagentur.com
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Qualifizierte Ausbildung nach dem Bausteinprinzip: 
1. Prüfungsvorbereitung 
2. Klassische Homöopathie 
3. Akupunktur / TCM 
4. HP-Psychotherapie 
5. Irisdiagnostik 
Impfungen - Was man als Therapeut darüber wissen 
sollte, 09.03.2013, 10 - 18 Uhr 
Start Intensivkurs Homöopathie, 19.03.2013 
Start Kurs Heilpraktikerausbildung, 20.03.2013 
Start Intensivkurs Akupunktur, 21.03.2013 
Zertifizierungskurs Homöopathie, 21.03.2013

ARCHE MEDICA 
Akademie für Heilpraktiker
Private Ergänzungsschule
Inh.: Isabelle Guillou und
Ralf Barenbrügge, Heilpraktiker

Handjerystr. 22
12159 Berlin, Friedenau
Tel.: 030.851 68 38 
schule@archemedica.de
www.archemedica.de
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Kompetente Vorbereitungskurse 
auf die Überprüfung zur

Heilpraktikerin / zum Heilpraktiker 
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Förderung durch Arbeitsagentur möglich!

Kostenlose Infoabende: 18:00 - 21:30 Uhr 
3. März, 24. März, 14. April

Weitere Infos finden Sie auf unserer Webseite.

Berliner Schule für Heilkunde 
seit 1985
Jürgen Meier und Peter Abadh Kühn

Stresemannstr. 21
10963 Berlin

Tel.: 030.694 36 24 + 412 9779
Fax: 030.694 75 64 + 417 09 925
www.heilpraktikerintensivausbildungen.de
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Sie möchten sich und Ihre Ideen ins Bild bringen!

• Portraitfotografie im Studio 
 oder einem Ort Ihrer Wahl

• Umfassende Beratung 
   für Ihren Werbeauftritt

• Prospekte und Broschüren 
   Layout und Herstellung

thsw.de

Professionelle
Fotografie und Beratung
Thomas Simon-Weidner

Schauen Sie mal rein: www.thsw.de
Rufen Sie mich an: 030.78717113
oder schreiben Sie mir: mail@thsw.de

Fü
r 
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• Heilsame Selbstfürsorge & gesunde Selbstliebe

• Dankbarkeit und Wertschätzung als Ressource

• Cokreativ Beziehung gestalten

• Innere Schöpferkraft aktivieren

Henny Schmidt-Burkhardt
WunderLeben
Frauenberatung & Wegbegleitung

Einzelsitzungen & Telefonberatung
Tel.: 030/854 084 04

www.wunderleben-beratung.de
info@wunderleben-beratung.de
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• Heilpraktiker 
• HP für Psychotherapie / Psychologischer Berater 
• Gesundheits-, Ernährungs- & Lebensberater 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen 
 mit Förderung (BGS) d. Agentur f. Arbeit  möglich!

• auch berufsbegleitend im Abendstudium 
 Einstieg noch möglich; Termin telefonisch erfragen

Zum Neuen Jahr:  
5% auf alle Seminare (Anzeige bitte mitbringen)

Harmony power Berlin
Schule des Allgem. Deutschen 
Heilpraktikerverband e.V.

Eberswalder Str. 30
10437 Berlin

Tel.: 030 / 44 048 480
info@harmony-power.de
www.harmony-power.de
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e Heilpraktiker-Ausbildung 

• Praxisbezogene Prüfungs- 
 und Berufsvorbereitung, Repetitorien 
• Psychotherapie nach dem HP-Gesetz 
• Coaching für Heiler und Berater

Naturheilkunde-Ausbildungen 
• Fuß- und Handreflexzonenmassage 
• Klassische Massage, Breuß Massage 
• Metamorphose, Hildegard Heilkunde 
• Aromatherapie, Aromamassage 
• Biodynamische Massage, Bachblüten

Heilpraktiker Institut 
Hanne Edling
Belziger Str. 69/71
10823 Berlin-Schöneberg

Telefon: 030.796 91 30
www.HanneEdling.de

He
ilp

ra
kt

ik
er

-S
ch

ul
e Psychotherapie nach dem HP-Gesetz

• Prüfungsvorbereitung 
• 75 U-Std. mit Prüfungssimulation 
• Tages- und Abendkurse 
• anerkannter Bildungsurlaub 
• aktualisiertes Manual 
• Mehr Sicherheit  
 durch eine optimale Vorbereitung

Kostenloser Infoabend: 
Dienstag, 12. März 2013, 19 Uhr

Institut  
Christoph Mahr

Katharinenstraße 9
10711 Berlin-Wilmersdorf

Tel.: 030.813 38 96
christoph.mahr@t-online.de
www.christoph-mahr.de
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Heilpraktiker für Psychotherapie

• Beginn 1. März 2013 
• sechsmonatiger Kurs 
• freitags 8.30 – 13.30 Uhr

Infoabend: 
15. März 2013 . 19.00 Uhr

Informationen zu unserer dreijährigen Heilpraktiker- 
und einjährigen Phytotherapieausbildung finden Sie 
auf unserer Website.

IfP Heilen mit Pflanzen e. V.
Paul-Lincke-Ufer 42/43 
10999 Berlin-Kreuzberg   

Tel. 030- 61 12 89 33 
buero@heilen-mit-pflanzen.de 
www.heilen-mit-pflanzen.de
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3 Wege der Ausbildung in Klass. Homöopathie: 
tagsüber, abends und am Wochenende

• Ausbildung zum/r Klass. Homöopathen/in 
• inkl. Supervision, Lehrpraxis, Ambulatorium 
• Fachfortbildungen für praktizierende Klass. 
 HomöopathInnen mit international bekannten 
 DozentInnen

Chiron - Die Schule für 
Klassische Homöopathie
Leitung: Mareen Muckenheim

Dipl. Psychologin, Heilpraktikerin
Eisenbahnstr. 22
10997 Berlin

Tel.: 864 22 7 22, Fax: 864 22 7 23
Internet: www.chiron-berlin.de
E-mail:  info@chiron-berlin.de
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Körperpsychotherapie: ein Verwandlungsprozess 
des ganzen Menschen / Einzeltherapie

Paar-Sexual-Therapie: ein integrativer Weg zur 
Individuation und neuen Tiefe in der Paarbeziehung 
und in der Sexualität.

Intensivphasen: für Paare und auch Einzeln nach 
Absprache.

Elizabeth Marshall
Heilpraktikerin und
Therapeutin der Deutschen 
Gesellschaft für Körperpsychotherapie

Praxis am Engelbecken
www.praxis-am-engelbecken.de
Tel: 030/69565826
Englisch und Deutsch
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Was hindert uns, eine liebevolle,  
sexuell-befriedigende Beziehung zu leben? 
Neurosen, Nähe-Ängste, Depressionen, Blockierungen, 
überzogene Ansprüche... 
Vegetotherapie (reichianische Körperpsychotherapie) 
hilft, Blockaden und kindliche Verstrickungen zu  lösen, 
den Energiefluss herzustellen, Neurosen auszutrocknen 
durch eine adäquate Bedürfnisbefriedigung.

Einzelarbeit, laufende Gruppe (Einstieg möglich),  
Paar-Sexualtherapie, Vorträge

Lieselotte Diem
Körperpsychotherapeutin
seit 20 Jahren
Charakteranalytische Vegetotherapeutin
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Meßmerstr. 7 a
12277 Berlin
Tel: 030. 24 32 42 37
Handy 0178. 979 60 65
www.vegetotherapie-berlin.de
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• Clearingtherapie 
 für Erwachsene und Kinder 
 bei Um- und Besessenheit; bei Energien,  
 die nicht zu unserer Persönlichkeit gehören; 
 Lösen magischer Energien,  
 sowie Gebäudeclearing, Naturclearing

• Rückführungstherapie

Werkstatt Leben&Kunst 
Psychologische Privatpraxis
Ines Sperling, Dipl.Psychologin

Friedrichshagener Str. 1-4
15566 Schöneiche b. Berlin

Tel.: 030 95599652
info@mandala4art.de
www.werkstattlebenskunst.de
www.mandala4art.de 
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n Sprachbilder:

Sie haben der Welt etwas mitzuteilen 
und ich finde die Formulierung.

Meine Fähigkeit besteht darin, komplexe Zusammen-
hänge verständlich darzustellen.

Langjährige Erfahrungen mit spirituellen Themen 
bilden eine solide Grundlage.

Sie liefern die Ideen – ich kleide sie in Worte.

Haidrun Schäfer
Dernburgstr. 17
14057 Berlin

Tel. 030.321 90 19
e-mail: h.schaefer@berlin.de
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• Einzelsitzungen und Seminare:  
 Sitzungen finden vor Ort oder über Skype/Tel. statt  
 (dtsch/engl.)

• Kennenlernangebot: 7.3., Heilsitzungen 40 min.,  
 kostenl. (RK € 10.-), Anmeldung erforderlich!

• Offener Abend: 21.3., 19.00-20.30 Uhr, 10 EUR, 
 Brennan Healing Science® und Depression

Marion Pierschkalla
Brennan Healing Science®

Brennan Integration Work®

Nonduales Kabbalistisches Heilen®

Somatic Experiencing®  
(Traumaarbeit P. Levine)

Im Aquariana, Praxis- und Seminarzentrum
Am Tempelhofer Berg 7d, Berlin-Kreuzberg
0151.4344 2014, pierschkalla@aon.at
www.pierschkalla.at
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Schamanische Heilweisen 
für kleine und große Menschen, Tiere und Orte.

• Shamanic Counseling nach Michael Harner 
• Seelenrückholung, 
• Krafttiere, 
• Extraktion, 
• Debesetzung

• offene schamanische Reisegruppe  
 alle zwei Wochen Montags 18-20 Uhr (15 Euro) 
• Trommelgruppe alle zwei Wochen  
 Mittwochs 18 Uhr (Spendenbasis)

Katja Neumann
Heilpraktikerin
Certified Shamanic Counselor FSS              
                 
Gethsemanestr. 3
Berlin - Prenzlauer Berg
Tel. 030.43 73 49 19
www.katja-neumann.de
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Mediale Beratung und Zukunftsdeutung: 
• Kartenlegen, Tarot und Lenormand 
• Handlesen 
• Aura und Chakrareinigung 
• Rückführungen und Seelenrückholung 
• Spirituelle Raumreinigung 
• Rituale und Schutzmagie 
• Kabbalistisches Aufstellen

Die Hexenschule: 
Einweihungsweg in die hohe Schule der Magie 
und Schöpferkraft.  
Ausbildung zum Medium und Spirituellem Berater

Tania Maria Niermeier
Medium & Hellseherin
Spirituelle Lehrerin

Privatsitzungen &
Termine nach Vereinbarung
Tel.: 030/781 62 77
www.taniamaria-niermeier.de
www.die-hexenschule.de
taniashexenpost@yahoo.de
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Florian Buchmüller
BAppSc, MOst, DO(NZ)
Osteopath, Heilpraktiker                  
                 
Osteopathisches Zentrum für Kinder
Fürstenplatz 3
14052 Berlin

Termine nach Vereinbarung unter:
Tel. 030/252 989 68

• Osteopathie für Männer und Frauen 
 aller Altersgruppen 
• Bilinguale Osteopathie - Deutsch und Englisch

Spezialgebiete: 
• Kinderosteopathie (Säuglinge, Kinder, Jugendliche) 
• Osteopathie für Frauen: 
 - Osteopathische Geburtsvorbereitung 
 - Osteopathische Rückbildung

• Craniosacrale / Biodynamische Osteopathie 
• Osteopathie bei chronischen Schmerzen
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bewusst. sein. durch anregende Seminare und Vorträge  

• direkt an der Spree und Park Wuhlheide

• helle Räume mit Spreeblick (240, 150, 70, 40, 34 m2)  
 für 6 bis ca. 250 Personen

• komplette technische Ausstattung

• vegetarisches Bio-Restaurant „Pfeffer & Salz“

• Sauna, morgens Meditation & Yoga kostenfrei

essentis
bio-seminarhotel an der spree
Weiskopffstraße 16-17 
12459 Berlin 

Telefon: 030 53 00 500 
info@essentis-hotel.de 
www.essentis-biohotel.de
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• Info-Abend am 06.03. um 18.30 für: 
 Schamanische Jahres-Ausbildung: ab 16.03.2013 
 einmal im Monat samstags oder sonntags 
 Alle Aspekte des Schamanismus werden  
 gelehrt und geübt. Kosten: 100 Euro 
 *kostenloses Beratungsgespräch

• Offene schamanische Abende (kostenlos): 
 22.03. | 19.04. | 24.05. | jeweils 18:30 - 20:00 Uhr 
 Heilmethoden und andere interessante Themen

• Meditations-Abende 18.30 - 20.00, 2x/Monat ab 5.3. 
 Schamanische Reisen, gechannelte Meditationen

Julia Doran-Kastner
Schamanische Hohepriesterin
Hellseherin
Reiki Meister-Lehrerin
NLP-Master
Hypnotherapeutin

Machnower Str. 19a, 14165 Berlin 
Tel.: 030. 8010 9106 | 0151. 4358 2455 
juliaanndoran@me.com 
www.juliadoran-kastner.com
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t Sexualität & Meditation 
Achtsamkeitsschulung für Paare

Unser Ansatz kann als ein tiefgreifender Veränderungs-
prozess erlebt werden, in der die Basis für eigenver-
antwortliche Partnerschaft, jenseits von Romantik hin 
zu wirklicher Liebe geschaffen wird.

Autorisiert durch Diana Richardson (Slow Sex) begleiten 
wir Paare auf einem Weg vom Verstand in den eigenen 
Körper und vom Denken in ein tieferes Fühlen.

Paarweise: 
Die Kunst bewusst zu lieben
Hella Suderow
Christian Schumacher

Tel. 04165/829484
www.paarweise.info
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Jeden Freitag ab 20:00 Uhr:

• Sufi-Konversation mit Sheikh Esref Efendi 
• Gemeinsame Mahlzeit 
• Antworten auf individuelle Anliegen 
• Beratung und Hilfe bei Lebenskrisen 
• Einführung in die Sufi-Tradition 
• Wege zum wahren Menschen

Unverbindlich und kostenlos!

SUFI ZENTRUM BERLIN
Sufi Zentrum Berlin lädt ein zur:
Sufi - Konversation
mit Sheikh Esref Efendi

Wissmannstraße 20
12049 Berlin/Neukölln
info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de
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g Jeden Mittwoch: 18:30 – 20 Uhr 
Derwisch-Drehen für Anfänger und Fortgeschrittene

Jeden Sonntag: 
14:00 – 14:45 Uhr Hayy-Kraft-Yoga 
Atemübungen und spirituelles Yoga 
mit Coach Rainer Becker 
15:00 – 15:45 Uhr Derwisch-Drehen 
für Anfänger und Fortgeschrittene 
16:15 – 19:30 Uhr Einführung in den Sufismus 
Konversation und Einzelgespräche 
mit Sufi-Lehrer Metin Efendi

SUFI ZENTRUM BERLIN
Kostenlose Seminare:
Derwisch-Drehen
Hayy-Kraft-Yoga und
Einblick in den Sufismus

Wissmannstr. 20
12049 Berlin/Neukölln

info@sufi-zentrum-berlin.de
http://sufi-zentrum-berlin.de
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• Naturheilkundliche Beratung und Behandlung 
• Amalgamsanierung 
• Schwermetallausleitung 
• Materialtestung und individuell 
 verträgliche Versorgung 
• Ästhetischer, metallfreier Zahnersatz 
• Kiefergelenkbehandlung 
• Ganzheitliche Kieferorthopädie

Unsere Sprechzeiten und umfassende Infos 
zu den Behandlungsmethoden finden Sie auf 
www.ganzheitliche-zahnmedizin-schuschke.de

Dipl.-Med. Angelika Schuschke
Ganzheitliche Zahnmedizin

Siegfriedstr. 204
10365 Berlin - Lichtenberg
Tel. 030.99 27 6700
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Ein Ort der Stille und Kraft

• Ruhige Dorfrandlage inmitten der Natur 
• Immer nur eine Gruppe zurzeit 
• 32 Betten in 13 Zimmern 
• Alle Zimmer mit Bad 
• Heller Raum - 140 m2 mit Holzboden 
• 1,5 ha Park mit Schwimmteich 
• Große Sauna

Seminarhaus 
Schlagsülsdorf
Hanne Wilberg
Am Dorfteich 8
19217 Schlagsülsdorf

Tel.: 038 875-201 02
www.haus-wilberg.de
info@haus-wilberg.de
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Termine

REGELMÄSSIGE TERMINE
montags

18:00-19:15h Hatha Yoga in der 
Tradition v. Desikachar. Achtsame 
Übungen für einen gesunden Rü-
cken. Am Hermannplatz. 12er Kar-
te: 100€. T. 61709581, www.yoga-
mobilemassage-shiatsu.com 

mittwochs

10:00h Qigong Nei Yang Gong Ho-
listic Center, Einemstr. 16, 10785, 
Nollendorfplatz T. 030.72025836, 
www.qigong-berlin.de

19:00h Tantra Abendgruppe, Das 
natürliche Bedürfnis nach Berüh-
rung & Nähe leben. Anmelden:  
0177.3649317, ganzheitlichich.de

20:00h Transzendentale Meditation 
- Friedrichstr. 232, 10969 Berlin, 
Fon: 030-54594111, Mob: 0172-
3216949, www.meditation.de

freitags

20:00-23:00h Kuschelparty je-
den 1. Fr. im Monat, Stresamann-
str. 21, www.dilba-burnautzki.de, 
Tel.:030.8538133

1.3. Freitag aX

8:00:-19:00h Lehmbaukurse.de Pr
axis+Theorie+Kost+Logis für 75€/
Tag. Man kann alles mit und über 
Lehm lernen. 0178.1987624 

4.3. Montag aV

18:30-19:30h Meditieren lernen, 
12€, Schamanischer Heilraum, 
Kaiserdamm 21, T. 612 01 405, 
Mobil 0170.21 59 159, www.
schamanischeHeilarbeit.de  

19:30h Einweihung - Erleuchtung 
- Befreiung. Teil 1: Wer aufsteigen 
will, muss Ballast abwerfen. Int. 
Schule des Goldenen Rosenkreu-
zes, 12055, Richardstr. 66 

6.3. Mittwoch aV

19:00-20:30h „Grundlegende 
Meditationstechniken des tibe-
tischen Buddhismus“. Vortrag 
von Sherab Dorje (Jan Köh-
ler). Buddhistisches Tor Berlin, 
Grimmstraße 11c, 10967 Ber-
lin-Kreuzberg, www.sherab.de

10.3. Sonntag aN

14:00-19:00h Schamanischer Work-
shop mit Trommelreise, 80€, Yogar-
aum, Pfuelstraße 5, Nina 61201405, 
0170.2159159, www.geistboot.de 

11.3. Montag aM

19:00h Vortrag: Ambulantes Früh-
jahrsfasten - Fasten entlastet, be-
freit, verjüngt und macht Spaß! € 
8. Tel: 8131040, wegdermitte.de 

19:00-21:00h Neumond-Ritual für 
Frauen: Meditation, Orakel, heilsa-
me Bewegung. Praxis für altes Wis-
sen, Tel. 0176.84866167 

19:30h Einweihung - Erleuchtung 
- Befreiung. Teil 2: Die Entdeckung 
der wahren Identität. Internat. Schu-
le des Goldenen Rosenkreuzes, 
12055, Richardstr. 66 

12.3. Dienstag aM

19:30h Karma, bestimmen unsere 
vergangenen Handlungen unser 
Schicksal? Videovortrag von Avatar 
Adi Da, Adidam e.V. Pestalozzistr. 
55, 10627 B. T: 53096277, kos-
tenlos, www.adidam.de 

13.3. Mittwoch ax

19:00h Info-Abend zur körperthera-
peutischen Fort-/Ausbildung: Stimmen 
des Körpers Mai - Dez. 2013 im Aqua-
riana, Tempelhofer Berg 7d, X-berg. 
Tel. 69808119, www.somatische- 
koerpertherapie.de

14.3. Donnerstag ax

19:30h Offener Erfahrungsa-
bend mit Frank Fiess oder Mi-
chaele Kuhn und Team; Haus 
Lebenskunst, Mehringdamm 32; 
25298700 

15.3. Freitag ac

18:00h Vortrag: Die Metamorphi-
sche Methode - Leben, was wir 
sind. Seminar am 16./17.3. Tel: 
8131040, wegdermitte.de 

16.3. Samstag ac

10:00-18:00h Infotag: vie-
le Angebote, Wasserverkos-
tung, heiße Schokolade mit 
Xylit, Rabattwürfeln. Wasser-
kontor, 10407 Bötzowstr. 29, 
44737670, wasserkontor.de 

19:00h Chanting mit Swaraman-
dala - Spirituelle Lieder aller Tradi-
tionen. Bitte anmelden unter Tel: 
030.8131040, wegdermitte.de 

17.3. Sonntag ac

10:00-18:00h „Total zerknir-
scht oder völlig entspannt“ 
Selbsthilfe-Seminar bei Kiefer- 
Nacken- Rückenproblemen. 
Im Aquariana, mit Peter Seitz, 
www.sorayon.com

18:00h Him Weber / Dublume-
Youflower 2te meditative Le-
sung in Form und Klang. Mehr 
Info: website/youtube. Laden-
praxis A. Zöllner, Salzburgerstr. 
10A, Berlin, 18 Euro 

18.3. Montag av

19:30h Einweihung - Erleuchtung 
- Befreiung Teil 3: Von der inneren 
Schau zum geistigen Erwachen. Int. 
Schule des Goldenen Rosenkreu-
zes, 12055, Richardstr. 66 

20.3. Mittwoch ab

h Die Harmony Technology: was 
diese für dich und deine Familie 
bedeutet. Details und Anmeldung 
hier www.hsurl.com/bok

19:00-20:30h „Die Stufen und 
Pfade der Meditation“. Vortrag 
von Sherab Dorje (Jan Köh-
ler). Buddhistisches Tor Berlin, 
Grimmstraße 11c, 10967 Ber-
lin-Kreuzberg, www.sherab.de

21.3. Donnerstag ab

19:00-21:00h Themenabend Die 
weiße Göttin, 15 €, Schamani-
scher Heilraum, Kaiserdamm 21, 
61201405, 0170.2159159, www.
schamanischeHeilarbeit.de 

23.3. Samstag an

h Glücksseminar mit Karma Singh, 
Details und Anmeldung: www. 
dieanatomiedesgluecks.de

14:00-18:00h Frühjahrs-Tag-und-
Nachtgleiche, 30 €, Schamani-
scher Heilraum, Kaiserdamm 21, 
61201405, 0170.2159159, www.
schamanischeHeilarbeit.de 

18:30-20:00h Spirituelle & Kraftlie-
der singen, Spende, Schamanischer 
Heilraum, Kaiserdamm 21, Nina 
61201405, 0170.2159159 

25.3. Montag am

19:30h Einweihung - Erleuchtung - Be-
freiung. Teil 4: Spirituelle Alchemie - die 
Verwandlung des Menschen. Internati-
onale Schule des Goldenen Rosenkreu-
zes, 12055, Richardstr. 66 

26.3. Dienstag am

19:30h Tod, spirituelle Weisheit 
über den Tod, Videovortrag von 
Avatar Adi Da, Adidam e.V. Pestaloz-
zistr. 55, 10627 B., T: 53096277, 
kostenlos, www.adidam.de 

27.3. Mittwoch aX

19:30h Filme im Gespräch - Auf den 
Spuren der Intuition, Teil 3. Auszüge 
aus einer mehrteiligen Reihe des 
Bayr. Rundfunks. Int. Schule des 
Goldenen Rosenkreuzes, 12055, 
Richardstr. 66 

19:30h AMORC - Die Rosen-
kreuzer, Die Städtegruppe 
Berlin lädt ein zum Thema 
„Universale Liebe“. Vortrag 
mit Gespräch, Kurfürstenstra-
ße 45, 12105 Berlin - Tempel-
hof, berlin-pr@amorc.de, www. 
rosenkreuzer.de 

3.4. Mittwoch aZ

19:00-20:30h „Tibetisch-Bud-
dhistisches Tantra. Grundlagen 
und Methoden“. Vortrag von 
Sherab Dorje (Jan Köhler). Bud-
dhistisches Tor Berlin, Grimm-
straße 11c, 10967 Berlin-
Kreuzberg, www.sherab.de

4.4. Donnerstag aZ

19:30h Offener Erfahrungsa-
bend mit Frank Fiess oder Mi-
chaele Kuhn und Team; Haus 
Lebenskunst, Mehringdamm 32; 
25298700 

12.4. Freitag ac

19:00-22:00h Arnina Kashtan: 
Die unausgesprochenen Worte 
sprechen Gewaltfreie Kommu-
nikation meets Byron Katie‘s 
The Work 12.-14.4. Berlin, www.
gewaltfreiekommunikation.eu

5.5. Sonntag aM

8:00:-19:00h Lehmbaukurse.de Pr
axis+Theorie+Kost+Logis für 75€/
Tag. Man kann alles mit und über 
Lehm lernen. 0178.1987624 

RÖNTGENBLICK-
METHODE©

Berlin-Wandlitz 11.-14.4.2013
www.modernegesundheit.com

Viele weitere Termine  
finden Sie online unter dem 
Link "was läuft am..." auf  

www.kgsberlin.de
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Reisen

Bali-Urlaub, Retreat & Seminar 
„Schlüssel zum Herzen“. Ein 
ganz besonderes Erlebnis! www.
info-baliretreatreisen.com

Rückführungen

Maskenball der Seele! Das zeitlo-
se Spiel mit unseren Masken. Wer 
versteckt sich dahinter? Rückfüh-
rungen d. besonderen Art. Spiele-
risch, humorvoll, aber mit Tiefgang. 
www.inahardyfrancis.de. T. 0170. 
246 555 6 

Seminare

…aus vollem Herzen leben. Kör-
perverbundene Jahresgruppe / 
Souling®, Beginn: Ende April, 
Infos: PraxisAmPfefferberg.de 
/ 030.44051251 

Für Frauen, tlw. Bildungsurlaub: Aus-
zeit für mich, Kraft der Vergebung, 
Stärkung seel. Widerstandskraft, 
Rhetorik, QiGong, BurnOut-Pro-
phylaxe/ KBT www.altenbuecken.
de 04251.7899 

Oster-Celebration – Sexuali-
tät und Spiritualität: 29.03.-
01.04.; Institut für Lebenskunst: 
25298700 

Therapie

Therapiegruppe 14 tägig je-
weils Mi. 19:00-21:30; Anmel-
dung: g.blankertz@gmx.de, www. 
blankertz-gestalt.de

Workshops

Familienaufstellung u. Traumathe-
rapie - Vieles was hilft - Offener 
Abend mit Aufstellungen bei kom-
petenten Therapeuten Di 23.4., 
20 Uhr, Seminar 26.-28.4. mit 
Dipl. psych. A. R. Austermann und 
B. Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Ausbildung

Der nächste Aus- u. Fortbildungs-
zyklus in Systemischer Aufstel-
lungsarbeit geleitet von Heinz Stark 
(Institut für Systemisch Integrative 
Therapie) beginnt am 23. Okto-
ber 2013. Intro-Seminare 2013 
in Aachen, Bremen, Düsseldorf, 
Göhrde; www.starkinstitute.com; 
T. 05855.978233.

Gesundheitskurs/Ausbildungs-
kurs Hildegard von Bingen 
ab April, 8 Abende , www.hi-
ledgardvonbingenberlin.de 
HP Daniela Dumann, Tel. 364 
30 358 

The Work of Byron Katie: Semina-
re und Ausbildungen (vtw) mit Ralf 
Heske. Infos: Tel. 040.88 16 79 
30, www.ralf-heske.de

Dies & Das

Buchhaltung mit Spirit! „auch vor 
Ort“ mit OPOS, ANLAG, KOST, Lohn-
buchhaltung & einiges mehr. Wir 
freuen uns auf Ihre unverbindliche 
Anfrage! Britta Müller Buchhaltung 
& Organisation, Köpenicker Straße 
45, 12524 Berlin, Tel.: +4930 6706 
83 22, Fax +4930 6789 96 66, E-
Mail bm-fibu@web.de, URL://www.
bm-fibu.de

Häsin sucht liebevolle neue Ge-
fährten. Ich bin gewöhnt und liebe 
es, dass man mit mir kommunziert 
auf Seelenebene und wünsche mir 
eine neue Familie in der ich Toben & 
meine Seelenreise fortsetzen kann. 
Ich freu mich auf Euch. Schreibe an: 
bunnydieweisse@yahoo.de 

Für Frauen

3 Haselnüsse für Aschenbrödel! 
Individuelles Coaching für Frau-
en. Für alle, die ihr Potenzial 
kennenlernen und leben wollen. 
Beratung persönlich, telef., mail, 
skype. www.inahardyfrancis.de. 
T. 0170.246 555 6

Kontakte

www.Gleichklang.de: Die alter-
native Kennenlern-Plattform im 
Internet für naturnahe, umwelt-
bewegte, tierfreundliche und 
sozial denkende Menschen. Sei 
jetzt dabei! 

Messe/Kongress

www.medizinradtreffen.de nach Sun 
Bears Vision 9.-12.5.2013 Rhön, 
Intern. Referenten u.a.: Jon Young, 
Winona LaDuke, Nepal-Schama-
nen uva.; info@baerenstamm.de; 
05725-708857 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Der Wasserverwirbler für Ihren 
Wasserhahn - Erleben Sie den Un-
terschied! - www.wellnesswirbler.
de - ab 35 Euro 

Räume/Häuser biete

Aquariana-Zentrum: Praxis- und 
Seminarräume, gepflegt, gu-
ter Service/Ausstattung, Park-
platz. Am Tempelhofer Berg 
7d, Krzb, 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Charlottenburg: Sonnige Kurs-/Se-
minar-, ruhige Massage-/Behand-
lungsräume in gepflegter Oase un-
terzumieten, 0177.30 20 380 

Nähe ICC: Seminarraum zu vermie-
ten - Std.-/Tageweise oder WE - Infos 
unter www.wohlbefinden-berlin.de 
o. 030.32 503 503 

nahe Viktoria-Luise-Platz, ruhig: kl. 
Massage-/Coachingraum tagewei-
se; Parkett-Seminarraum abends 
oder WE 0177.2404257 

Praxisraum i. Heilpraxis Frie-
denau a. d. S.-Bahn, ab 1.3. z. 
Miete frei, a. tageweise (Di-Fr) 
VB, 0174.7670948 Helga Lina o. 
030.7958235 

Räume im Akkadeus: Schöne, helle, 
gepflegte Räume mit Stuck und Par-
kett für Seminare und Einzelarbeit, 
tageweise zu vermieten. Berlin Wil-
mersdorf nahe Prager Platz. www.
akkadeus.de 

Schöne, helle, gepflegte Räume in 
Bln. Schöneb. zu vermieten. Std./
Tg. oder WoE (geeignet für Grup-
pen/Seminare oder Einzelarbeit.); 
Tel. 74927413 

Schöne Räume 42 m² und 18 m² für 
Yoga, Heilpraktiker... in Prenzlauer 
Berg zu vermieten.Tel 24 327 157, 
0176.24858448 

Schöner 100-qm-Raum mit Parkett 
am Hermannplatz für Bewegung, 
Seminare u.ä. tags und am WE zu 
vermieten. www.chachachicas.de, 
030.78706481 

www.CAREandSHARE.de; schöne, 
helle Räume in 10777 Schönebg; 
48 + 18qm, ab 5 €/h; o. Tage/WE; 
U4-Bhf-nah; Küche/Dusche/Über-
nachtung; 03328.309181 

Suche ruhigen Praxisraum für Mas-
sage, Yoga, Therapie in Hermsdorf/
Tegel oder Umgebung, Charlbg., 
Wilmersdorf, Schöneberg, Steglitz. 
Tel:033056.95764 

*Magie der heilsamen Berührung*  
Tantrisch – Schamanischer Raum 

Johanne Göttertz
* liebevolle, sinnliche Tantra Massage
   und Session – auch für Paare 
* Massage- und Berührungscoaching 
* Schamanische Heilarbeit
 
Tel. 030 – 788 31 29 | 0172 – 411 71 68
info@magie-der-heilsamen-beruehrung.de 
www.magie-der-heilsamen-beruehrung.de
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Astrologie

Astrologische Beratungen. Zu-
kunftsorientiert und zugewandt. 
Martina Gebert M.A. Website: www.
martina-gebert.de 

Erfahrene Astrologin bietet Be-
ratung zu wichtigen Themen an, 
Tarot, Artemis T: 21996146 o.T: 
0178.6344832 

Beratung

Belastet Dich ein innerer Konflikt? 
Syst. Berater begleitet Dich gerne 
beim Lösen! www.seelenweg.jimdo.
com -kostenfrei- 

Erfahrenes Medium berät Sie 
gerne und kompetent. Alle Fra-
gen zur Partnerschaft, Gesund-
heit, Geschäft usw. werden beant-
wortet. Tel.: 030.805 89 405

Was wünscht sich Ihre Seele wirklich? 
Am tiefsten Punkt... www.seelisches-
wachstum.de -kostenfrei- 

Bewusstseinsarbeit

Selbstheilungs- und Bewusst-
seinschulung im Lebensgar-
ten; „Sterben als Tor zum 
Leben“, vom bewussten Le-
ben zum bewussten Tod: 15.-
17.3.13; Pfingst-Seminar“ Tai 
Chi und Bewusstsein“: 17.5.-
20.5.13; Infos:www.amoriah.
de; 05764.942844 

Buddhismus

Tibetisch-Buddhistische Weis-
heit. Vortragsreihen, Seminare 
und Studienkurse von Sher-
ab Dorje (Jan Köhler), www.
sherab.de

Channeling

Spirit. Lebensberatung mit En-
geln & anderen lichtvollen Wesen. 
Bettina Bartelt 033397.273835, 
bettina_bartelt@yahoo.de 

Coaching

Sie können endlich tun was 
Sie wirklich wollen! Coaching 
und Beratung für persönli-
che Unabhängigkeit, Auto-
nomie und Selbstvertrau-
en. T. 030.25584329, www. 
mutcoach-berlin.de 

Energie-/Heilarbeit

Erfahre sanfte Wege der Heilung 
und finde Kraft. Ayurvedamassagen, 
Energiearbeit, Lebensberatung, 
Mentaltraining. Seelenheil-Berlin. 
T 0176.22106842 

(Familien-)Aufstellungen

Familien- und Systemaufstellungen 
seit 1995, Ltg. Harald Homberger, 
Berlin/Kassel u.a. Weiterbildun-
gen, Info: 0561.7660415, www.
familienstellen-berlin.de 

Familienaufstellung u. Traumathe-
rapie - Vieles was hilft - Offener 
Abend mit Aufstellungen bei kom-
petenten Therapeuten Di 23.4., 
20 Uhr, Seminare: 26.-28.4. mit 
Dipl. psych. A. R. Austermann und 
B. Austermann, im Aquariana, Am 
Tempelhofer Berg 7d, Tel: 69 81 
80 71, www.ifosys.de 

Fasten

Dinkelfastengruppe nach Hil -
degard von Bingen in der Kar-
woche, HP D Dumann, www.
hi ldegardvonbingenberl in.de, 
Tel 36430358 

Dinkelfastenwoche nach Hilde-
gard von Bingen 6.-12.4.2013 
HP Daniela Dumann, www. 
hildegardvonbingenberlin.de 
Tel 36430358 

Feng Shui

Feng Shui: Erfolgreich & Effizient 
– Ausbildung und Beratung. Tel: 
033201.457688, Online: http://
www.feng-shui-web.net 

Fußreflexzonenmassage

Fussreflexzonenmassage für Frau-
en von Frau - Wochenendtermine 
17 €, mobil 01577.8331825, 
www.fussreflexzonenbehandlung-
berlin.com

Geomantie

Erfahrener Rutengänger su. guten 
Schlafplatz. Erdstrahlungs-Elek-
trosmogbestimmung, Beratung. 
030.49203041, 0160.91925357 

Gewaltfreie Kommunikation

GFK-Übungsabende für alle / Pä-
dagogInnen / Männer; 14-tägi-
ger Intensivkurs + Aufbaukurs in 
Berlin sowie Ferienkurs in Sale-
cina/CH mit Adelheid Sieglin und 
Christian Peters; T. 78954733, 
www.teamagentur.com

Heilpraxis

Hildegard von Bingen, Aderlass, 
Fasten, Ernährung, Kräuterheilkun-
de, Gesundheitskurs HP Daniela 
Dumann, Tel. 36430358, www.
danieladumann.de 

Hochsensibilität

Hochsensibilität - eine Heraus-
forderung. Achtsame homöopa-
thische & naturheilkundliche Be-
gleitung und Beratung - nicht nur 
für HSP - auch per Tel. Info und 
Termine unter 030.47374671, 
www.Heilpraxis-Hille.de 

Jodeln

Jodeln baut Stress ab, stärkt die 
Lungen und berührt das Herz. Kurse 
m. Ingrid Hammer, 030.7822485, 
www.jodeln-in-berlin.de 

Kartenlegen

Lebensberatung und Zukunfts-
deutung in kleiner Praxis in Ber-
lin-Schöneberg! Kartenlegerin 
Franziska Tel: 030.887 67 914 

Kartenlegen

Liebevolle, kompetente Lebens-
beratung mit Lenormand-Karten 
in Steglitz. Nur für Frauen. Angela, 
Telefon 030.61303684 

Kinesiologie

Kinesiologisch testen lernen. Aus-
bildungs-Workshop für Selbsthilfe 
und professionelle Anwendung. 
25./26. Mai, Elisabeth Adloff, Hp, 
T. 030.2821974 

Klangschalenmassage

Entspannung pur! Peter-Hess-
Klangmassage in Glienicke/Ndb u. 
Steglitz. Dagmar, Tel: 033056.95 
764 www.alles-entspannung.de 

Körper(psycho)therapie

…aus vollem Herzen leben. Kör-
perverbundene Jahresgruppe / 
Souling®, Beginn: Ende April, 
Infos: PraxisAmPfefferberg.de 
/ 030.44051251 

Vortrag Die Schamanische Kör-
perentpanzerung / Body Dear-
moring m. Sabina Tschudi/Jo-
hannes Schröder. Methode zur 
Auflösung d. Körperpanzerung, 
Eintritt frei. 20. März, 20:00 
Uhr, Praxis f. Körperpsycho-
therapie, Brunnenstr. 181, 3. 
Hof, 4. Stock re., 10119 Bln., 
Info: Karsten, 033846.90 547, 
info@lust-und-wissen.de, www.
lust-und-wissen.de

Körperarbeit

Triggerpunkt - Intensivkurs 
(32 Std.) zur Anwendung in 
der Schmerz- & Traumathera-
pie für (angehende) HP & Kör-
per- bzw. PhysiotherapeutInnen 
mit Anatomie- & Massagevor-
kenntnissen. Infos und Anmel-
dung unter info@littleyogis.
de, 0176.21802435; Termi-
ne: 9./10.3.2013 sowie 16./ 
17.3.2013, Kosten: 360,-€ 

Massage

Lass Körper und Geist zur Ruhe 
kommen, finde Frieden und Entspan-
nung. Glienicke/N und Bln-Steglitz. 
Thomas, Tel:033056.28564 www.
alles-entspannung.de 

Tantramassage: verspielte, zärt-
liche, deine Kraft entfaltend - für 
Mann und Frau von einfühlsamer 
Frau, gerne Body zu Body. Tel. 
0176.66603214 Madhu 

Lützowstraße 106 
10785 Berlin 
030.262 28 27 
www.luetzow-sauna.de

Sie suchen einen ruhi-
gen Ort zur Entpannung? 
Genießen Sie besonders unse-
re Spezialaufgüsse mit reinen 
ätherischen Ölen und lassen 
Sie sich bei entspannenden 
Klängen im natürlich energe-
tisierten Wasser treiben.
Unsere Küche wird Sie mit fri-
schen Gerichten der Saison 
verwöhnen.

RUSSISCHE 
METHODEN 
www.modernegesundheit.com

Astrologie Zentrum-Berlin 
Vorträge von 19.30-21.30h

THEMENABEND:
 Do, 21.03., Markus Jehle

„Paradies und Hölle“ Co-Abhän-
gigkeit und Sucht im Horoskop.

Do, 04.04., Werner Held
„Neuaufbruch in Liebe und Be-
ziehungen“ Was verändert sich 
zwischen Mann und Frau durch 
die neuen Zyklen?

VORTRAGS-CDS: 
Deutung von Solarhoroskopen, 
Selbstboykott und Erfolgs-
verhinderung im Horoskop, 
Saturn in Skorpion 
www.mariusverlag.de 
Tel. 03322-128690

ASTROLOG. BERATUNG:  
Tel. 030-785 84 59

ASTROLOGIE- 
WEITERBILDUNG:
Weiterbildung zum Astro-Coach 
/ Berater ab April 2013

Möckernstr. 68
10965 Berlin 

Fon & Fax 785 84 59 
astrologie-zentrum-berlin.de
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Musik/Musiktherapie

Klangmassagen zur Entspannung, 
Variationen mit Instrumenten und 
Gong, Std. € 49,- Heilpraktikerin/
Musikerin, Tel. 0173.788 34 69 

Partnervermittlung

www.Gleichklang.de: Die andere 
Partnerbörse im Internet für spiri-
tuell Bewegte! 

Psychologie

Bücher zum Thema und mehr bei 
www.simon-leutner.de

Psychotherapie

systemische Psycho- Paar- u. Fa-
milientherapie (SG); Begleitung 
nach traumatischen Erfahrungen in 
Schwangerschaft u. Geburtshilfe, 
Dipl.-Psych. u. Hebamme Bettina 
Strehlau, Tel. 030.20256527, www.
praxis-strehlau-berlin.de 

Qi Gong

QiGong im Prenzlauerberg, www.
freiraum-zum-wohlfuehlen.de, Sabine 
Wedmann, Tel. 0160 947 177 00 

Reconnection

Reconnection® und Reconnecti-
ve Healing® nach Dr. Eric Pearl 
bei Angela Frosien, Tel. 88 62 
91 99, www.the-reconnection-
berlin.de 

Reiki

Esther Schmidt von Puskás im 
Aquariana, Am Tempelhofer Berg 
7d, 10965 Berlin, Reiki, Wirbelsäu-
lenbegradigung - Geistige Aufrich-
tung nach Pjotr Elkunoviz, T. 030 
- 7734729, www.Esther-Reiki.de; 
info@Esther-Reiki.de 

Für alle Reiki-Praktizierenden und 
Reiki-Lehrer: das Reiki Magazin! 
Auch Urkunden, Adresseinträge, 
Reiki-Shop, Gratis-Downloads: 
www.reiki-magazin.de 

Reiki im Friedrichshain o. mobil südl. 
Bln., südl. Uml., Südbrdbg. o. Anfr. 
gern a. Tiere, spez. Pferde d. Reiki-
Meisterin, 033745-70585/0160-
2814807 

Reiki-Behandlungen & Seminare 
bei Reiki-Meisterin/Lehrerin in 
Steglitz, Nähe U/S-Bhf., Tel.: 0171 
890 60 56 

Rückführungen

Rückführungen, mediale Bera-
tung, Aufstellungen, Reiki und Me-
ditation mit Ute Franzmann, ute.
franzmann@web.de T. 32664432 

Schamanismus

Medizinrad Seminar mit Schwitz-
hütte in Linde bei Oranienburg 
15.-17.03.2013 www. magma-
integraler-schamanismus.de 

Selbsterfahrung

„Walking-in-your-shoes“: Sich selbst 
und andere verstehen. Die Al-
ternative zur Familienaufstel-
lung. Kurse und Ausbildung. Tel. 
0511.2110513, www.WIYS.de 

Spiritualität

Chakrenreinigung mit Ayleen Tel. 
94392281, www.heilpraktiker-psycho-
therapie-und-spirituelle-beratung.de

Stressbewältigung

Stress bewältigen mit Achtsamkeit, 
MBSR 8-Wo.-Kurse im Aquariana, 
Evelyn Rodtmann, T: 6233217, 
www.achtsam-und-gelassen.de 

Tai Chi

Neu! Intensivkurs Tai-Che-Gong. 
Das original Tai-Chi aus dem 
13. Jh. T. 367 521 52, www.tai-
che-gong.de

TaiChi/QiGong in Charl-burg + Gind-
ler/Gora-Atemarbeit seit 1981. 
Achtsamkeit, anatomischer Auf-
bau,. Kassenzusch. G.M. Franzen: 
030.3121239, moveri-berlin.de 

Tanz/Tanztherapie

Weiterbildung in Tanztherapie, 
Grund- u. Aufbaustufe. Infos unter 
T. 030.3470 8013 oder www.tanz-
therapie-zentrum-berlin.de 

Tierkommunikation

Erfahrene Tierkommunikatorin weiß 
Rat bei tierr. Problemen, Tierrei-
ki, Jenseitskontakte, Artemis T: 
21996146 o.T: 0178.6344832 

Wellness

Wellness für die Seele - Erfrischend 
anders lesen ... Bücher mit Wohl-
fühlfaktor portofrei bestellen unter 
mym-buch.de 

Yoga

Entspannt ins Wochenende - Yog-
akurs für AnfängerInnen in Schö-
neberg, 10 Termine ab 5.4.13, 
freitags 10.00-11.30 Uhr, Infos: 
Tel: 030.789 55 173 

Terminankündigungen,  
Kleinanzeigen und  
Kalenderanzeigen 

können Sie auf  
www.kgsberlin.de  

einfach online eingeben.
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Wunder geschehen
In seinem Buch „Wenn ein Wunder 
geschieht“ teilt Bernie Siegel ei-
nige seiner Lieblingsgeschichten: 
Kleinode, die er aus seiner medizi-

nischen Praxis, aus den Tausenden 
von E-Mails, die er erhielt und aus 
seiner persönlichen Lebenserfahrung 
gesammelt hat. In 15 Kapiteln findet 
der Leser Geschichten über Wunder, 
inspirierende Zitate, Anekdoten und 
persönliche Überlegungen. H. S.
Dr. Bernie S. Siegel: Wenn ein Wunder 
geschieht, Integral, München, 2012, 320 
Seiten, 17,99 Euro

Geist eines Buddha
Der Amerikaner Karuna Cayton lebte 
12 Jahre in Nepal, wo er Schüler von 
Lama Yeshe und Lama Zopa Rinpoche 
war. Nach seiner Rückkehr in die 
USA verband er sein buddhistisches 
Wissen mit psychotherapeutischen 
Methoden und arbeitet nun seit über 
20 Jahren als Coach und Therapeut. 
Er ist Gründer der Karuna Group, die 
Coachings für Privatpersonen und 
Unternehmensberatung nach bud-
dhistischen Prinzipien anbietet. Wie 
können wir selbst zur Wurzel unserer 
Probleme vordringen und sie lösen? 
Wie lassen sich negative Denk- und 
Gefühlsmuster heilsam durchbrechen? 
Die Antwort lautet: Wir können uns 
selbst von der Last unserer Probleme 
befreien – denn Leid ist ein subjekti-
ver Zustand, der in unserem eigenen 
Geist entsteht. Wir sabotieren unser 
Wohlergehen, indem wir uns ständig 
in negative Gefühle und Gedanken 
verstricken, die seelische Probleme 
verursachen. Dass wir dies ändern 

können, lehrte schon Buddha. Und 
alles, was wir dazu brauchen, haben 
wir bereits in uns. Der Psychologe 
und praktizierende Buddhist Karuna 
Cayton hat dazu eine überzeugende 
Methode entwickelt. Sein neues 
Buch ist eine klare Analyse der Me-
chanismen des menschlichen Geistes 

und eine konkrete Anleitung zur 
Selbsthilfe. Mit einfachen Übungen, 
Meditationen und Geschichten aus der 
Praxis zeigt er, wie wir mit unseren 
Ängsten, Depressionen und inneren 
Zwängen arbeiten können anstatt 
gegen sie anzukämpfen. 
Karuna Cayton, Mit dem Geist eines Buddha. 
Warum wir unsere Probleme selbst schaffen 
und wie wir sie lösen, Klappenbroschur, 272 
Seiten, ISBN: 978-3-7787-8238-5, Lotos 
Verlag,  17,99 Euro 

Burnout verstehen
Dass Menschen, die ausgebrannt 
sind, überlastet sind, ist unbestrit-
ten. Was führt jedoch zu dieser 
Überlastung? Worüber erschöpfen 
wir uns tatsächlich? Das neue 
Buch von Mirriam Prieß zeigt, dass 
bisher angenommene Ursachen von 
Burnout in Wahrheit nur Sympto-
me sind. Erstmalig wird deutlich 
gemacht, dass der Aspekt von Be-
ziehung bei Burnout-Erkrankungen 
die entscheidende Rolle spielt: die 
Beziehung zu sich selbst und die 
Beziehung zur Umwelt. Menschen 
brennen aus, weil sie den Dialog 
zu sich verloren haben und in den 
zentralen Lebensbereichen in meist 
konfliktreichen Beziehungen zu ih-
rem Umfeld stehen. Burnout ist kein 
Ausdruck von Schwäche. Es ist der 

gesunde Selbstregulationsversuch 
eines Menschen, der ein Leben lebt, 
das seiner Identität nicht entspricht. 
Es ist der Ausdruck eines Menschen, 
der sein Inneres zu Hause verloren 
hat und rastlos im außen funktio-
niert anstatt zu leben. Basierend auf 
langjähriger Behandlungserfahrung 
mit Burnout-Patienten erklärt die 
Ärztin und Psychotherapeutin bisher 
noch nicht dagewesene Zusammen-

hänge dieser Volkskrankheit, die 
nun deutlich machen, warum die 
Erkrankungsrate weiter zunimmt, 
warum viele Betroffene sich nicht 
mehr erholen und warum so viele Be-
handlungen scheitern müssen. Dabei 
muss dies nicht sein. Wenn bestimm-
te Mechanismen verstanden werden 
und ein Umdenken von Umfeld und 
Betroffenen stattfindet, kann jeder 
gesund und leistungsfähig bleiben 
oder wieder werden.
Dr. med. Mirriam Prieß, Burnout kommt 
nicht nur vom Stress, Gebundenes Buch mit 
Schutzumschlag, 176 Seiten, ISBN: 978-3-
517-08881-5, 16,99 Euro, Südwest Verlag

Schulflucht
Klara ist ein intelligentes Kind, sie 
ist musikalisch und sie ist unange-
passt. Der autobiographische Roman 
von Liv Haym und ihrer Tochter 
Klara dokumentiert ausführlich den 
problematischen Schulalltag – „viel-
leicht sind Hausaufgaben aber auch 
nur dazu da, um das Ungenügen 
des Unterrichts zu kaschieren, die 
Unfähigkeit der Lehrer, den Lern-
stoff bereits in den Schulstunden 
zu erledigen“ – und den mutigen 
Weg, selber aktiv zu werden und den 
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Unterricht zu Hause zu gestalten. 
„Statt faul und gelangweilt im im-
mergleichen Klassenzimmermief auf 
einem unbequemen Stuhl zu sitzen 

und sich was vom Lehrer vorsetzen 
zu lassen, bewegt man sich. Wenn 
ich was schreibe oder was übersetze, 
kann ich auch mal damit rausgehen, 
in den Garten, mich auslüften. Und 
zwar, wann ich das will, nicht etwa, 
wenn andere das anordnen. Es geht 
nach meinem Rhythmus und nicht 
nach dem elektronischen Pausen-
gong.“ Die beiden entscheiden 
sich für heimliches Freilernen – ein 
Selbstexperiment mit ungewissem 
Ausgang. Andere wandern aus, we-
nige versuchen, es offen zu leben. 
Liv und Klara machen es heimlich 
und veröffentlichen ihren Versuch 
hinterher. H.S.
Liv Haym: Schulflucht, Drachen Verlag, Klein 
Jasedow, 2012, 318 Seiten, 29,80 Euro

Wissen und Intuition 
Die Verknüpfung von Wissen und 
Intuition ist eine der wichtigsten Vo-
raussetzungen für ein gutes Gelingen 
- in allen Lebensbereichen. In den 
neuen Kartensets des Königsfurt Ver-
lags sprechen die Kartenvorderseiten 
mit ihren bildlichen Darstellungen die 
Intuition an – die Kartenrückseiten 
bringen komprimierte Informationen 
dazu, und dazu gibt es dann ein Buch 
zum Vertiefen. Natürlich kann man 
Buch und Karten jeweils als solche, 
jedes für sich lesen oder betrachten. 
Der größere Nutzen liegt allerdings 
in der konsequenten Verbindung von 
beidem. Oft wird Intuition als Gefühl 
oder Ahnung missverstanden. Tatsäch-

lich stammt das Wort vom lateinischen 
intueri, das so viel bedeutet wie "im 
Anschauen erkennen und handeln". 
Es geht um die ganzheitliche Wahr-
nehmung. Intuition basiert besonders 

auf den Bildeindrücken, die wir wahr-
nehmen. Dabei lässt die Intuition uns 
bewusst den Impuls zur Tat erleben. 
Im Anschauen erkennen wir, was 
wir zu tun haben. Der regelmäßige 
Gebrauch der Karten trainiert unsere 
intuitiven Fähigkeiten für den Alltag. 
In der Summe stellen das strukturierte 
Lesen des Buchs und die täglich neue 
Begegnung mit seinen bildhaften 
Kernaussagen auf den Karten eine 
einzigartige Kombination dar, die die 
Verwirklichung des Gewünschten auf 
optimale Weise voranbringt. JF 
Barbara Sher Set, „Ich könnte alles tun, wenn 
ich wüsste, was ich will, Buch & Karten, ISBN 
978 3 86826 122 6, 19,99 Euro, ebenfalls 
zu empfehlen sind die weiteren Sets zu 
„Wildkräuter“ und „Schüssler Salze“ im selben 
Verlag: www.koenigsfurt-urania.com

Weg zur Selbstliebe
Selbstliebe bedeutet, für sich selbst 
da zu sein. Sie ist besonders gefordert, 
wenn die Dinge nicht so laufen, wie 
wir es uns wünschen: bei Streit und 
Unstimmigkeiten mit dem Partner, den 
Kollegen oder innerhalb der Familie. 
Auf Hawaii wird seit Jahrhunderten 
dir uralte Tradition des Ho’oponopono 
praktiziert, um Konflikte innerhalb 
der Gemeinschaft wieder in Ordnung 
zu bringen, um Versöhnung und Ver-
gebung für jeden Einzelnen möglich 
zu machen. Der Lebens- und Bezie-
hungsberater Klaus Jürgen Becker 

Unsere Veranstaltungen im März 2013
(Auswahl) - mit Anmeldung
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erklärt in „Ho’oponopono als Weg zur 
Selbstliebe“ dieses alte hawaiianische 
Ritual und die Bedeutung, die es für 
uns und das harmonisches Zusammen-

leben mit unseren Mitmenschen heute 
noch haben kann. Er beschreibt die 
vier Schritte der Selbstanwendung des 
Ho‘opononpono: Bedauern, Vergebung, 
Liebe und Dankbarkeit. Sie sind auch 
eine konkrete Hilfestellung für den 
Umgang mit uns selbst, bringen uns in 
Kontakt mit unseren wahren Gefühlen 
und helfen, alle Facetten unserer Per-
sönlichkeit liebevoll anzunehmen.
Klaus Jürgen Becker, Ho‘oponopono, Als Weg 
zur Selbstliebe, 57 Seiten, durchg. Farbig, 
9,99 Euro / ISBN 978-3-485-01412-0 im 
Nymphenburger Verlag

Katzenpoesie
Obwohl mein Sohn inzwischen 
längst erwachsen ist, lese ich gute 
Kinderbücher immer noch gerne. 
Kabulski ist so eins. Es ist eine 
„Katergeschichte mitten aus dem 
Ruhrpott, wo das Leben ein Lied ist 
mit vielen Strophen und in vielen 
Sprachen und wo es die schönsten 
Katzen und die blödsten Hunde gibt 
(sagt Kabulski...)“. Ihn hat es schwer 
erwischt, denn er ist in Zilli mit dem 
wolkenweichen Fall verliebt. Um 
Eindruck zu schinden, schlägt er vor, 
Elefanten und Nashörner zu jagen, 
denn deren Lieblingsbeschäftigung 
ist es, von Katzen gejagt zu werden 
– das weiß doch jeder! Die Jagd 
wird gefährlich und Kabulski rettet 
Zillikatze vor einem gefährlichen 
Nashorn, das sich als Lastwagen he-
rausstellt. „Er traute sich und leckte 
Zillekatze zärtlich und beruhigend 
übers Ohr. Die saß bleich und blass 

wie vergossenes Mondlicht neben 
ihm und sagte keinen Mucks. Aber 
sie schmiegte sich dicht an seine 
Seite und nun zitterte Kabulski aus 
ganz anderen Gründen. ‚Danke fürs 
Schubsen!’, flüsterte Zillikatze mit 
ihrer liebsten Stimme und da läute-

ten mit Getöse eintausendsiebzehn 
Kirchenglocken in Kabulskis Herzen 
und ihr Lärm machte ihn ganz be-
nommen.“ Ja – schön! H.S.
Brigitte Werner/Birte Müller: Kabulski und 
Zilli – ohwiewunderbarschön, Verlag Freies 
Geistesleben, Stuttgart, 2012, 56 Seiten, 
12,40 Euro

Universalmittel für jedes Wetter
Wenn uns die Grippe-Viren wieder 
anfallen, ist ein schöner Ingwer-Tee 
genau das Richtige! Er wärmt und 
beugt einer Grippe wunderbar vor. 

Es gibt viele weitere bewährte, scho-
nende Naturheilmittel, zu denen man 
greifen kann, bevor die „Hämmer“ 
eingeworfen werden müssen. Irene 
Dalichow versammelt in „Universal-
heilmittel“ 22 Arzneien natürlichen 
Ursprungs mit erstaunlich vielfälti-
gen, wohltuenden, lindernden und 
kurierenden Eigenschaften. Neben 

pflanzlichen Helfern wie Rosmarin, 
Salbei oder Ringelblume beschreibt 
sie auch Heilmittel mineralischer und 
tierischer Herkunft wie Heilerde oder 
Honig. Heilerde ist Gesteinsstaub aus 
eiszeitlichen Ablagerungen und kann 
innerlich sowie äußerlich angewendet 
werden. Sie gibt dem Körper wertvolle 
Mineralien, bindet Gifte im Darm und 
hilft beispielsweise gegen Pickel oder 
Insekten-Stiche. Jeder erwachsene 
Mensch benötigt pro Tag 0,5 Gramm 
Salz. Es ist für uns ein wichtiges 
Lebensmittel, zugleich aber auch ein 
vielseitiges Heilmittel. Das Spülen 
der Nase mit Salzwasser hilft erfolg-
reich gegen Erkältungen. Menschen 
mit akuten oder chronischen Na-
sennebenhöhlen- oder Stirnhöhlen-
entzündungen, Allergiker und sogar 
Schnarcher profitieren davon. 
Irene Dalichow: Universalmittel, Goldmann, 
München, 2012, 304 Seiten, 12,99 Euro

DVD
Die Kraft die Welt zu verändern
Das Leben des erfolgsverwöhnten 
Hollywood-Regisseurs Tom Shadyac 

ändert sich schlagartig nach einem 
lebensgefährlichen Unfall. Statt 
wie bisher nach Erfolg und Ruhm zu 
streben, beschäftigen ihn jetzt zwei 
grundlegende Fragen: „Was stimmt 
mit unserer Welt nicht?“ und „Was 
können wir verändern?“ Shadyac 
philosophiert mit brillanten Köpfen 
wie Bischof Desmond Tutu, Physikerin 
Lynn McTaggert und anderen populä-
ren Denkern und Machern. Er fasst die 
gewonnenen Erkenntnisse bewegend 
und humorvoll zusammen. Doch am 
Ende seiner Expedition findet er 
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nicht DIE Antwort, sondern neue 
Denkanstöße: „Was ist, wenn wir 
die Lösung für die Probleme unserer 
Welt schon die ganze Zeit direkt vor 
uns haben?“ Eine faszinierende Reise 
zum Kern unseres Seins - eine hoch 
motivierende Dokumentation. 
I Am, Du hast die Kraft, die Welt zu verän-
dern! Regie: Tom Shadyac mit Ray Anderson, 
Marc Ian Barasch, Coleman Barks, DVD, USA 
2011, Universal

CDs
Ocean Prayer
Seit Beginn der Zeit üben die Buckel-
wale mit ihren magischen Gesängen 
eine große Faszination auf die 
Menschheit aus. Die indianischen 
Völker Westkanadas sehen die Wale 
als Träger der alten Geschichten 
und Weisheiten. Ihre umfassenden 
Stimmvariationen sind wie sanfte 
Musik und können in uns tieflie-
gende, verborgene Gefühlsebenen 
ansprechen. Ihre Gesänge sind über 
unglaublich weite Distanzen zu 
hören. So weit, dass sie unser Herz 
berühren. „Sie erweckten in mir die 
Vision, mit meiner Gebetsflöte ihre 

Gesänge zu begleiten, sie dabei zu 
unterstützen, ihrer Botschaft Gehör 
zu verschaffen.“, so der Schweizer 
Flötist Thomas Hari Würmli. Entstan-
den ist ein musikalisches Werk, das 
auf eine Reise einlädt. Eine Reise 
mit den Buckelwalen in die Tiefe 
von Grossmutter Ozean, eine Reise 
in einen Zustand vollkommener Los-
gelöstheit. Sparsam begleitet durch 
Chorgesänge und weitere Instrumente 
ist diese CD mit ihren drei Stücken Vi-
sion, Jouney und Oneness ein ruhiger, 
stimmungsvoller Begleiter.
Thomas Hari Würmli: Ocean Prayer, Journey 
into the Deep, CD, Gesamtspielzeit: 60:28, 
Raven-Spirit, CH 2012, www.silenzio.de

Haben Sie das schon gelesen?
Roland Bäurle 
Körpertypen -  
Vom Typentrauma zum Traumtypen 
mit Körpertypen-Test
Bislang wissen nur Psychospezialisten etwas 
mit der Lehre von den Körpertypen anzufangen. 
Roland Bäurle hat dieses kostbare Kleinod hu-
manistischer Psychologie vom Fachjargon befreit 
und angereichert mit leiser Ironie und konkreten 
Beispielen. 220 Seiten 
16. Auflage 2012, ISBN 978-3-922389-31-6
www.simon-leutner.de

Jetzt wieder neu in Ihrer Buchhandlung!
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Adressen

Astrologie

Astro Zentrum Berlin, Möckern-
str. 68 e, 10965 Berlin, T. 030 
- 785 84 59 

Ausbildung

Qualifizierte Ausbildungen in 
den Konzepten Psychothera-
pie und Persönlichkeitsent-
wicklung, Institut Christoph 
Mahr, Katharinenstr. 9, 10711 
Bln., Tel. 030-813 38 96, 
www.ipt-berlin.de

Weg der Mitte gem. e.V., 
BenefitMassage®- Schule, 
Schule für Craniosacral-The-
rapie, Seminare, Ausbildun-
gen, Europäisches College 
für Yoga und Therapie ECYT, 
Tel: 030.8131040, www.
wegdermitte.de 

Ayurveda

Surya Villa, Ayurveda Wellness 
Zentrum, Rykestr. 3, 10405 
Berlin, T. 030-48495781, www.
ayurveda-wellnesszentrum.de 

Bewusstseinsarbeit

Diamond Logos Akademie: 
Leben in Essenz. Existenzi-
elle Integration. Karin Muuss 
30827827, Kurse+Einzelarb. 

Buchhandlung

Adhara Büchertempel, Pesta-
lozzistr. 35, 10627 Berlin, 
T. 030 - 312 24 62, www.
adhara.de 

Berliner Bücherhimmel, Motz-
straße 57, 10777 Berlin, 030-
219 12 695, www.berliner-
buecherhimmel.de 

Daulat Buchhandlung, Wran-
gelstr. 11 - 12, 12165 Berlin, 
T. 030 - 791 18 68 

Dharma Buchladen, Akazi-
enstr. 17, 10823 Berlin, T. 
030 - 7845080, www.dharma-
buchladen.de 

Mandala Buchhandlung, Hus-
emannstr. 27, 10435 Berlin, 
T. 030 - 441 25 50, www.
mandala-berlin.de 

ZENIT Buchhandlung, Veranstal-
tungen & Heilpraxis, Pariser Str. 
7, 10719 Berlin, T. 030.883 36 
80, www.zenit-buch.de 

Buddhismus

Happy Science, Die neue spiritu-
elle Bewegung aus Japan, Aka-
zienstr. 27, 10823 Berlin-Schö-
neberg, Tel. 030-7895-7477, 
www.happy-science.org 

Kadampa Buddhismus: Medita-
tion, Studium, Retreat, Gäste-
zimmer, Natur b. Berlin, www.
sommerswalde.de 

Channeling

Mediale, klare, spirituelle Lebens-
beratung und Begleitung. Hedwig 
Bönsch, Dovestr. 3b 10587 Ber-
lin, Tel: 0175-203 60 20, www.
landhof-einfach-leben.de 

Coaching

Coaching & Mental Training, 
EFT, Hypnose - für Beruf & Pri-
vat, T. 0172-2925608, www.
michael-kaune.de 

Edelsteine

Steinreich Galerie - Mineralien 
und Schmuck, Tel. 030.691 55 
91, www.steinreich-galerie.de 

Energie-/Heilarbeit

www.praxis-oase-fuer-licht-und-
harmonie.de; Sp. Lebensbera-
tung, Klangmassage, Engel, 
Hellsehen, Heiler 

Engel

Engelkontakte & -meditatio-
nen, Kulmer Str. 18, 10783 
Bln S´berg; 030-74004833, 
www.touch-of-angels.de 

Entspannungsverfahren

Langbein-Klangpädagogik / Al-
ternative Klangwandlungsver-
fahren / klangwandlung.de 

Kartenlegen

www.das-magische-fenster.de, 
Kartenlegen, Magie & Semina-
re, mystischer Laden, Pappel-
allee 12/13, 10437 Berlin, T. 
030-44059549 

Kinesiologie

Ausbildung (2-3 Jahre mit Zer-
tifikat) + Fortbildung: Touch for 
Health, Psycho-K., Brain Gym, 
NICE u.a. m. M. Ordyniak, T. 030-
791 1641, www.kinschu.de

Coaching mit Kinesiologie und 
NLP (Blockaden, Beruf/ung, 
Krisen) www.gaca-coaching.
de, Tel 030.44793271 

Massage

Achtsame Massagen & Reiki 
in Potsdam, Maria Kröhnke, 
www.fliessenlassen.de 

www.saydiyay-in-berlin.de, 
Saydiyay, sinnliche und zärt-
liche Massagen für sie & ihn, 
am Bundesplatz. 

Natur-/Gesundheitsprodukte

Vitalkontor Produkte zur Steige-
rung der Lebensfreude, Samari-
terstr. 38, 10247 Berlin, Tel. 544 
88 592, info@vitalkontor.net 

Wasserkontor.de: Analysen Fil-
ter, Wirbler, Karaffen, Jentschu-
ra, EM, Xylit, Salz; Bötzowstr. 
29, 44737670 

Orakel

Afro-brasil. Candomblé-Tempel, 
C/o Forum Brasil, Möckernstr. 
72, Tel. 030.78096054, www.
candomble-berlin.de

Osteopathie

www.PostFascialTechnik.de 
(PFT). Von der Osteopathie (the-
rapeutische Körperarbeit) über 
Shin Tai (energetische Körper-
arbeit) zur Kundalini (Lebensen-
ergie). Tel. 0176.38 85 66 48, 
Heilpraktiker, Physiotherapeut, 
www.RalfWelti.de

Yoga

Kundalini Yoga nach Yogi Bha-
jan mit Bibi Nanaki. Tel. 0172-
8714417, nanaki@snafu.de, 
www.yoga-insel.de 

Weg der Mitte e.V., Gesundheits-
zentrum, Kurse, Seminare, Aus-
bildungen, Ahornstr. 18, 14163 
Berlin, T. 030 - 8131040, www.
wegdermitte.de 

Zentren/Begegnung

Aquariana, Praxis- und Semi-
narzentrum, Am Tempelhofer 
Berg 7 d, 10965 Berlin-Kreuz-
berg, T. 030-6980 810, www.
aquariana.de 

Zen-Tempel „Shōgōzan Zenkō-
ji“. Rheinstr. 45, 12161 Berlin, 
T. 030-8512 073, www.zen-
vereinigung-berlin.de 

KGS Berlin
Körper Geist Seele 
Verlagsgesellschaft mbH 

Hohenzollerndamm 56 
14199 Berlin 
T. 030/612016-00  Fax: -01 
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Zentrum für
Neues Bewusstsein,
Tanz & Kreativität

Das Lotus Ottensen in Hamburg bietet auf zwei Etagen Raum für 
Gruppen- und Einzelarbeit an. Es verfügt über ein grosses Atelier mit 
eigener Küche im Erdgeschoss und einen schönen Tanzraum (110 qm) 

mit einem Schwingboden aus Eichenholz im zweiten Stock.

Moorlöwenhaus
Seminarhaus im Wendland

Das Moorlöwenhaus im Wendland in Bausen bei Clenze bietet:
20 Betten, einen grossen Seminarraum (90 qm), einen Aufenthalts-
raum mit Ofen, eine grosse Küche und einen schönen Garten mit 

Feuerstelle und Ritualplatz.

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.lotus-ottensen.de

Ausführliche Informationen im Internet:
���������������������������www.moorloewenhaus.dei i

Wir vermieten unsere Räume für Kurse, Seminare, Rituale und offene Gruppen in den Bereichen Selbstheilung, Meditation, 
Yoga, Tanz, Musik, Malen und Kreativität. Nähere Informationen: 0171 360 8556 (Bürozeiten: Mo & Mi 15 – 17 Uhr, Do 10 – 12 Uhr)






